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Königstein geschockt – Burgfest 2026 fällt aus

Königstein (as) – Fröhlich und friedlich – so 
möchte man die Weihnachtszeit am liebsten 
erleben. So hat man sie aus Kinder- und Ju-
gendtagen in – manchmal weichgezeichneter 
– Erinnerung. Dass es heute nicht mehr so ist, 
wissen wir alle selbst: Man muss sich nur die 
Weltnachrichten ansehen.
Aber in unserem beschaulichen Königstein? 
Da ist doch fast noch alles so wie früher! Und 
genau dort platzt keine zwei Wochen vor 
Weihnachten eine echte Bombe, wenn es 
auch „nur“ eine Nachrichtenbombe ist: Das 
Burgfest, das 72 Auflagen erleben durfte, mit 
dem fast alle Königsteinerinnen und König-
steiner Erinnerungen und Lebensabschnitte 
verbinden, wird 2026 nicht stattfinden. Das 
teilte der veranstaltende Burgverein König-
stein in einem „Brief zum Jahresende“ mit. 
Die Entscheidung sei in der letzten Präsidi-
umssitzung einstimmig gefallen. „Diese Ent-
scheidung haben wir uns nicht leicht gemacht 
und bedauern diesen Schritt außerordentlich, 
da uns das Burgfest mit seiner langen Traditi-
on wirklich sehr am Herzen liegt“, heißt es in 
dem Brief, der von allen Mitgliedern des Prä-

sidiums, Präsidentin Birgit Becker, Vizepräsi-
dent Berny Frick, Schatzmeister Franz Ling-
ner, Protokollführer Alexander Hees, Präsidi-
alrätin Ursula Althaus-Byrne und Hofmar-
schall Martin Orlopp unterzeichnet ist. Ein 
echter Paukenschlag kurz vor Heiligabend 
statt Glöckchen, Flöten und Harfenspiel! 
Präsidentin Birgit Becker war am vergange-
nen Freitag, als der Brief öffentlich wurde –
zuvor waren die rund 200 Mitglieder des Ver-
eins informiert worden – auch am Telefon 
anzumerken, dass ein schwieriger Prozess 
hinter den Verantwortlichen lag. „Ich bin seit 
2003 im Präsidium und seit 2010 Präsidentin. 
Da kann sich jeder vorstellen, dass mir diese 
Entscheidung sehr schwer gefallen ist.“ Im 
Brief heißt es: „Jeder Einzelne von uns ist mit 
dem Ziel angetreten, den Verein erfolgreich 
zu machen und unsere Traditionen weiterzu-
führen.“ Was ja auch über sehr viele Jahre ge-
lungen ist, das darf neutral festgehalten wer-
den – und diese Leistung, das Traditionsfest 
lange bewahrt zu haben, sollte dem Burgver-
ein niemand absprechen.
Die Gründe für den harten Schnitt sind viel-
fältig und nicht nur in den Ereignissen des 
Burgfest-Freitags im vergangenen August zu 
suchen, als sich in der Schleuse vor den Si-
cherheitskontrollen am Burgtor chaotische 
Zustände abspielten und es phasenweise im 
Gedränge kein Rein in und kein Raus aus der 
Burg mehr gab. Einige Menschen mussten 

vom Rettungsdienst behandelt werden. Dafür 
hatte der Burgverein sofort die volle Verant-
wortung übernommen und Aufklärung ver-
sprochen. Bereits im Vorfeld des Fests 2025 
hätten sich „verschiedene organisatorische 
und finanzielle Herausforderungen abge-
zeichnet“, heißt es in dem Brief. Mit den Fi-
nanzen stand es nicht zum Besten nach den 
Verlusten beim Burgfest 2024, und auch per-
sonell ist beim Burgverein seit Jahren alles 
auf Kante genäht. Verschiedene Präsidiums-
mitglieder wollten bereits seit längerem ihre 
Ämter abgeben, wenn sich Nachfolger gefun-
den hätten. Becker erinnerte im Gespräch mit 
der KöWo auch daran, dass sie bei allen Mit-
gliederversammlungen der vergangenen Jah-
re immer wieder die Mitglieder geradezu an-
gefleht habe.� Fortsetzung auf Seite 3

 

Das letzte Burgfräulein? Málva I. (rechts) feierte mit ihrem Gefolge und allen Besuchern im August noch einmal ein Burgfest im klassischen 
Stil. Ob es dazu noch einmal kommen wird, steht im Moment in den Sternen. Der Burgverein braucht auf jeden Fall ein neues Führungsteam,  
das eine Wiederaufnahme mit allen behördlichen Auflagen stemmen möchte.� Foto: Schramm 



Seite 2 – KW 51	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 18. Dezember 2025

Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Zuerst sind die Hauptstraßen dran –  
Team des Betriebshofs ist bereit für den Winter

Der erste Schnee der Saison war schon im 
November da, und der Betriebshof hat den 
ersten Winterdienst hinter sich. Fünf Groß-
fahrzeuge, vier kleinere Fahrzeuge und zwei 
Handkolonnen werden in der Kurstadt im 
Winterdienst eingesetzt.
135 Tonnen Salz und 40.000 Liter Salzlake 
sind eingelagert. 13 Mitarbeiter in zwei 
Schichten sorgen ab 5 Uhr morgens bis 22 
Uhr –  oder je nach Bedarf auch länger – für 
freie Straßen. 

Klare Priorisierung
Allerdings gibt es für die Räumung eine klare 
Priorisierung: Die städtischen Hauptver-
kehrsstraßen sind zuerst dran. Steffen Haas, 
Teamleiter im Winterdienst, sagt: „Straßen, 
die in die Stadt herein- und rausführen, wer-
den zuerst geräumt. Ab 5 Uhr bis 7.30 Uhr.“ 
Das sind die Hauptstraßen und Durchgangs-
straßen innerhalb der Stadt und in den Stadt-
teilen. 
Erst danach ab 7.30 Uhr werden Wohn- und 
Nebenstraßen geräumt. Je nach Wetterlage 
kann es länger dauern, bis diese vom Schnee 
befreit werden. Haas: „Darauf müssen sich 
die Anliegenden einstellen und für den Weg 
zur Arbeit mehr Zeit und Verzögerungen ein-
planen.“
Am Wochenende werden ausschließlich die 
Hauptstraßen frei gehalten, die übrigen Stra-
ßen werden dann erst wieder ab montags be-
dient. Der Betriebshof ist unter der Woche im 
Einsatz, damit der Berufsverkehr freie Stra-
ßen hat und sorgt am Wochenende nur für 
die Fahrt auf den Hauptstraßen.
Für die Bundesstraßen B8 und B455 ist Hes-
sen Mobil zuständig.
Die Handkolonnen des Betriebshofs priorisie-
ren die Ausfahrten der Polizei und Feuerweh-
ren, denn die müssen immer passierbar sein. 
Zusätzlich wird per Hand zum Beispiel am 
Kapuzinerplatz, am Kurbad und an Ampel-
übergängen gearbeitet. Betriebshof Chef 

Thorsten Vlegels: „Auf unserem Kopfstein-
pflaster kann es trotz Winterdienst immer 
noch gefährlich glatt sein. Da muss jeder Vor-
sicht walten lassen.“

Räumen ist Bürgerpflicht
Räumen ist auch Bürgerpflicht: Die Gehwege 
vor den Grundstücken müssen von den Anlie-
genden geräumt werden.
Ganz wichtig: Beim Räumen der Gehwege 
muss der Schnee an den Fahrbahnrand ge-
schaufelt werden und nicht auf die Fahrbahn. 
In der Straßenreinigungssatzung auf der 
städtischen Homepage kann jeder nachlesen, 
welche Pflichten bei Schnee und Glätte 
Grundstückseigentümerinnen und -eigentü-
mer bzw. die Anliegenden haben.
Dazu gehört: Die Verpflichtungen gelten für 
die Zeit von 7 bis 20 Uhr. Sie sind bei Schnee-
fall jeweils unverzüglich durchzuführen. 
Bei Schneefall müssen die Gehwege vor den 
Grundstücken in einer solchen Breite ge-
räumt werden, dass Fußgänger sie sicher nut-
zen können. In der Regel gilt eine Räumbreite 
von mindestens 1,25 Metern.
In der Fußgängerzone und in verkehrsberu-
higten Bereichen ist ein Streifen von 1,5 m 
entlang der Grundstücksgrenze freizuhalten. 
Und noch eine große Bitte der Männer vom 
Winterdienst: „Bitte die Straßen nicht zupar-
ken. Wir kommen sonst mit den Räumfahr-
zeugen einfach nicht durch und der Schnee 
bleibt leiben. Die Schaufeln haben eine 
Spannbreite von über 3 Metern.“
Als Streumaterial sind für Privatpersonen vor 
allem Sand, Splitt und ähnliches, abstump-
fendes Material zu verwenden. Asche darf 
zum Bestreuen nur in dem Umfang und der 
Menge verwendet werden, dass eine über-
mäßige Verschmutzung der Geh- und Über-
wege nicht eintritt. Salz darf nur in Ausnah-
mefällen und bei entsprechender Notwen-
digkeit zur Beseitigung von Eisglätte in gerin-
gen Mengen verwendet werden.

Einsatzbereit, auch wenn es in den kommenden Tagen mild bleibt: Die Mannschaft des Be-
triebshofs fährt Winterdienst und räumt die Königsteiner Straßen.� Foto: Stadt Königstein 

Ihre Meinung zählt: Klimaanpassung  
in der Stadt Königstein

Die Stadt Königstein lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zur Teilnahme an der 
Umfrage „Klimaanpassung in der Stadt Kö-
nigstein“ ein. Es soll ein umfassendes Klima-
anpassungskonzept erstellt werden. Dazu 
möchte die Stadtverwaltung die Erfahrun-
gen, Einschätzungen und Bedürfnisse der Be-
völkerung aktiv einbeziehen. 
Mit dieser Umfrage möchte die Klimaanpas-
sungsmanagerin Kosar Goldasteh herausfin-
den, welche Themen und Maßnahmen den 
Bürgerinnen und Bürgern besonders wichtig 
sind. Die gewonnenen Rückmeldungen bil-
den eine zentrale Grundlage, um Königstein 
resilienter, zukunftsfähiger und nachhaltig zu 
gestalten.
Unter dem Beteiligungsportal, mit dem sich 
die Bürgerinnen und Bürger aktiv einbringen 
können, findet man die Umfrage:
https://beteiligungsportal.hessen.de/portal/
koenigstein/beteiligung

Es kann auch der QR-Code auf dem städt-
ischen Flyer genutzt werden. 
Die Teilnahme an der Umfrage ist anonym 
und dauert nur wenige Minuten. Jede Stim-
me zählt und hilft dabei, tragfähige Entschei-
dungen zu treffen. Die Teilnahme wird mit 
einem Klima-Taler belohnt.
Fragen und Anregungen nimmt die Klimaan-
passungsmanagerin gerne entgegen unter 
der Mail: kosar.goldasteh@koenigstein.de

Mobilitätsforum am 31. Januar
Save the Date: Am 31. Januar 2026 von 15.30 
bis 17.00 Uhr gibt es beim Mobilitätsforum 
einen ersten öffentlichen Einblick in die Er-
stellung des Klimaanpassungskonzepts. Dazu 
lädt die Stadt in das Haus der Begegnung in 
Königstein ein. 
Weitere Infos auf der Website:
www.koenigstein.de/umweltschutzklima/ 
klimaanpassung/ 

Wertstoffhof an drei Tagen geschlossen
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass 
der Wertstoffhof im Forellenweg 1a an fol-
genden Tagen geschlossen bleibt:
• Mittwoch, 24.12.2025 (Heiligabend)
• Samstag, 27.12.2025
• Mittwoch, 31.12.2025 (Silvester)
Des Weiteren weist die Verwaltung vorsorg-
lich darauf hin, dass in den Wintermonaten 

(Dezember bis März) wieder die verkürzten 
Öffnungszeiten gelten. Der Wertstoffhof wird 
an den Samstagen von 9 bis 12 Uhr geöffnet 
sein. Die Öffnungszeiten mittwochs von 
15.30 bis 18.30 Uhr bleiben unverändert.
Bei Fragen zu den Themen Abfall und Entsor-
gung gibt die Stadtverwaltung gerne telefo-
nisch Auskunft unter 06174 202-777.

Ofenkurs geht weiter
Königstein (kw) – Für Weihnachten 2025 
setzt Königstein die Kampagne „Besser Hei-
zen mit Holz“ fort. Wer den exklusiven On-
line-Kurs unter https://www.ofenakademie.
de/koenigstein absolviert, kann nicht nur 
Brennholz sparen und seinen Wartungsauf-
wand senken, sondern gleichzeitig Gutes für 
die Nachbarn und die Umwelt tun.
„Damit können wir Emissionen in großen 
Mengen senken und gleichzeitig den Geld-
beutel schonen: Absolventen des Ofenfüh-
rerscheins berichten uns, dass sie rund 30 
Prozent weniger Brennholz nach dem Kurs 
benötigen. Voraussetzung ist, dass die Holz-
öfen entsprechend bedient werden“, berich-
tet der Königsteiner Klimaschutzbeauftragte 
Daniel Zink.
Der Kurs adressiert dabei nicht nur diejeni-
gen, die gerade neu in das Thema „Heizen 
mit Holz“ einsteigen. Max Kummrow, Grün-

der und Geschäftsführer der Ofenakademie  
weiß: „Der Großteil unserer Kursteilnehmen-
den heizt bereits seit vielen Jahren mit Holz. 
In einer Umfrage unter unseren Kurs-Absol-
venten konnten wir dabei feststellen, dass 
gerade diese Zielgruppe trotzdem neue Er-
kenntnisse aus dem Kurs gewinnen konnte – 
wie beispielsweise die Technik, das Kamin-
feuer von oben anzuzünden.“

20 Gutscheine frei
Derzeit sind 20 Gutscheine für Königstein 
frei. Wer den Ofenführerschein also kosten-
los absolvieren will, geht dazu auf folgende 
Internetseite: https://www.ofenakademie.
de/koenigstein. Dort kann ein Zugangscode 
abgefragt werden. Wer eigenverantwortlich 
etwas für den Klimaschutz tun will, kann den 
Ofenführerschein auch direkt auf www.ofen-
akademie.de erwerben.

Wanderungen zum Jahreswechsel
Königsteiner Stadt- und Burgführung
Nach einem erfolgreichen Programm an 
Wanderungen und Führungen in und rund 
um Königstein, mit weit über 1.000 Teilneh-
menden insgesamt, lädt die Kur- und Stadtin-
formation zu einem letzten entspannten Spa-
ziergang durch die Kurstadt an Silvester, Mitt-
woch, 31. Dezember, ein. 
Im Mittelpunkt der etwa 90-minütigen Füh-
rung steht die Burgruine, die zu den größten 
ihrer Art in Deutschland zählt und deren 
wechselvolle Geschichte von der mittelalter-
lichen Ritterburg über das Schloss der Re-
naissance bis zur Nutzung als Staatsgefängnis 
reicht. Jede Epoche hat ihre Spuren hinterlas-
sen, die es zu entdecken gilt.
Auf dem Weg hinauf bleibt genügend Zeit, 
um das eine oder andere weitere Highlight 
der vielen Königsteiner Sehenswürdigkeiten 
kennenzulernen, darunter die zurzeit ver-
packte Villa Borgnis, eine der ersten mondä-
nen Sommervillen, den Verlauf der alten 
Reichsstraße durch Königstein, das Königstei-
ner Kurbad, das farbenfroh im Gegenhang 
des Burgbergs leuchtet. Auch hörenswertes 
aus der Geschichte der Kurstadt, wie die Ent-
wicklung zum Heilklimatischen Kurort, wird 
unterhaltsam näher gebracht.
Treffpunkt ist um 12 Uhr an der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13a. 

Die Teilnahme kostet 5 Euro, mit Königsteiner 
Kur- oder Gästekarte 2,50 Euro; Kinder mit-
laufender Eltern sind frei. Die Teilnahmeplät-
ze sind begrenzt, daher wird um Anmeldung 
wird gebeten: Tel. 06174 202-300 oder  
anmeldung@koenigstein.de.

Neujahrswanderung im Heilklima-Park
Schon am ersten Tag des neuen Jahres, Don-
nerstag, 1. Januar, startet die Kur- und Stadt-
information das Wanderprogramm 2026 mit 
ihrer traditionellen Neujahrswanderung. 
Nach einer vermutlich langen und ausgelas-
senen Nacht kann inmitten der heilsamen 
Atmosphäre des Waldes, mit moderaten bis 
starken Steigungen, abwechslungsreichen 
Passagen und schönen An- und Aussichten 
unter der Leitung von Heilklima-Therapeutin 
Kathrin Schäfer der Kreislauf wieder auf Tou-
ren und das neue Jahr entspannt angegangen 
werden. Kleinere Übungseinheiten etwa zur 
Mobilisierung oder Kräftigung des Bewe-
gungsapparates sowie Pulsmessungen und 
Atemübungen runden das Erlebnis ab.
Die Neujahrswanderung startet um 14 Uhr 
am Kurbad Königstein, Le-Cannet-Rocheville-
Straße 1. Die Teilnahme ist kostenfrei, die 
Teilnahmeplätze sind aber begrenzt, daher 
wird um Anmeldung wird gebeten: Tel. 06174 
202 300 oder anmeldung@koenigstein.de.

Ein Jahr Lesevergnügen in der 
Stadtbibliothek schenken 

Die ideale Last-minute Geschenkidee zu 
Weihnachten für Leseratten und Bücherwür-
mer gibt es ab sofort in der Stadtbibliothek 
Königstein.
Bibliotheksleiterin Jana Beier: „Verschenken 
Sie einen Gutschein für eine Jahresmitglied-
schaft. Mit einer Jahresmitgliedschaft kön-
nen die Beschenkten Bücher, Hörbücher, 
DVDs, Zeitschriften und Spiele in der Biblio-
thek ausleihen. So viele wie sie wollen.“
Eine Jahresmitgliedschaft kostet für  Kinder 
6 Euro, für Erwachsene 20 Euro und für Fami-
lien 26 Euro.

Anmeldung zur 
Seniorenfastnacht 

Am Samstag, 24. Januar 2026, um 14.11 
Uhr laden der Königsteiner Narrenclub 
„Die Plasterschisser“, Bürger helfen Bür-
gern, die Katholische Kirchengemeinde 
Maria Himmelfahrt, die Evangelische Im-
manuel-Gemeinde Königstein und die 
Stadt Königstein alle Seniorinnen und Se-
nioren herzlich zu einem fröhlichen Nach-
mittag ein. 
Anmeldungen sind bei Frau Barbara Mut-
schall, Telefon 06174 202 294, bereits 
möglich.
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Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Austern & Champagner
Reinschneien, reinschlürfen & prickeln lassen. 

Jetzt reservieren! Cheers!
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Reservierung und weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild/austernxchampagner
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Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Olivenöl
aus Griechenland

Region Epidaurus
aus eigenem Anbau

www.schneider-olivenoel.de
Telefon 06036/989980

Königstein geschockt: Burgfest 2026 fällt aus
Fortsetzung von Seite 1

Der Appell Beckers: Das Präsidium benötigt 
Unterstützung bei der Organisation der Groß-
veranstaltung. Erhört wurden diese Bitten 
kaum.
Und dann der Freitagabend des diesjährigen 
Burgfests: Verschiedene Pressevertreter hät-
ten sich an den „teils vollkommen unsachli-
chen Spekulationen“ beteiligt und damit die 
Diskussionen in der Stadt und den Sozialen 
Medien weiter angeheizt, so das Präsidium, 
wobei Becker die KöWo von dieser Kritik ex-
plizit ausnahm. Abgesehen davon sei es ge-
lungen, ein schönes und friedliches Burgfest 
zu feiern, so der Burgverein. Becker erinnert 
speziell an den gelungenen Burgfestumzug 
am Sonntag. „Das haben mir einige Mitglie-
der in den letzten zwei Tagen nochmal per  
E-Mail bestätigt, wie schön der Umzug war.“

„Unlösbare Aufgaben“
Die zugesagte Aufarbeitung der Ereignisse sei 
nach dem Burgfest geschehen, ebenso wie die 
Prüfung einer zukünftigen Machbarkeit. Im 

Brief steht dazu: „Schnell wurde klar, dass in 
Zukunft die vom Veranstalter ohnehin kaum 
zu erfüllenden Auflagen seitens öffentlicher 
Stellen sich noch weiter verschärfen werden 
und dass die Öffnungszeiten des Festes auf 
Grund von Einschränkungen in Bezug auf 
Lärmemissionen deutlich eingeschränkt wer-
den müssen. Die seitens des Veranstalters zu 
finanzierenden Sicherheitsmaßnahmen müss-
ten ebenfalls noch einmal drastisch aufge-

stockt werden. Dies alles stellt den Burgver-
ein und das Präsidium in seiner jetzigen Be-
setzung vor unlösbare Aufgaben.“
Wie geht es nun weiter? Voraussichtlich im Ap-
ril 2026 wird die nächste Jahresmitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen des Präsidiums 
stattfinden. Das zurzeit amtierende Präsidium 
wird sich dann geschlossen nicht mehr zur 
Wahl zur Verfügung stehen. „Wir möchten da-
mit den Weg für einen neuen Vorstand frei ma-
chen, der den Verein mit neuen Ideen und Kon-
zepten, erfolgreich weiterführen kann“, heißt 
es. Weiterhin habe man beschlossen, im Januar 
kein neues Burgfräulein zu inthronisieren. „An 
dieser Stelle möchten wir uns auch noch ein-
mal sehr herzlich bei unserem amtierenden 
Burgfräulein Málva I., ihrem Gefolge und ihrer 
Familie bedanken, die sowohl den Verein als 
auch die Stadt Königstein würdevoll und stets 
sehr professionell vertreten haben“, so der 
Burgverein. Ihr Abschied ist dann ebenfalls für 
April geplant. Weiterhin dankte das Präsidium 
allen Helfern und Unterstützern, die dem Ver-
ein zum Teil seit vielen Jahren zur Seite gestan-
den hätten und ohne die die Vereinsarbeit schon 
lange nicht mehr möglich gewesen wäre. 
„Ich hoffe inständig, dass es weitergeht“, sag-
te Becker zur Zukunft des Burgfestes. Auch 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko, die 
natürlich über die Situation schon im Bilde 
war, sagte auf Nachfrage, dass die Stadt jede 
Initiative, das Fest fortzusetzen, „gerne mit 
unterstützen möchte“. Die Absage sei natür-
lich „keine schöne Nachricht, eine, die mich 
überrascht hat“, so die Bürgermeisterin. „Das 
Burgfest gehört zu Königstein, das ist unser 
Traditionsfest.“
Beckers Angebot an ihre möglichen Nachfol-
ger: „Wir hoffen, dass sich auf der Jahresmit-
gliederversammlung im April ein motiviertes 
Team finden wird. Bei Interesse an der Präsidi-
umsarbeit sind wir bereits im Vorfeld jederzeit 
ansprechbar!“, schließt der Brief. Ein kurzfris-
tiges Comeback des Burgfests halten aber so-
wohl Becker als auch Schenk-Motzko für 
schwierig, ohne einem möglichen neuen Füh-
rungsteam im Burgverein vorgreifen zu wollen. 
Dafür sei die Zeit zwischen April und Juli ver-
mutlich deutlich zu knapp bemessen. Eher 
dürfte der Blick auf das Jahr 2027 gerichtet 
sein. Ob nochmal so gefeiert wird oben auf der 
Burg, im Tal und in der Stadt, wie es jahrzehn-
telang gewesen ist und wie es die Königsteiner 
und ihre Gäste von Kindesbeinen an kennen, ist 
aktuell völlig offen.

Birgit Becker� Foto: privat

Mammolshain feiert den letzten 
Weihnachtsmarkt der Saison

Mammolshain (kw) – Kerbeverein und Ju-
gendfeuerwehr Mammolshain laden auch in 
diesem Jahr wieder am Samstag vor dem  
4. Advent, 20. Dezember, zu einem der kleins-
ten Weihnachtsmärkte der Region ein mit zu-
sätzlichen Angeboten.
Die verschiedenen Stände werden auf dem 
Bornplatz in der Dorfmitte rund um den 
Weihnachtsbaum aufgebaut und laden zum 
gemütlichen Beisammensein bei heißem 
Äppler, Glühwein sowie heißem Punsch für 
Kinder und Autofahrer ein. Die Jugendfeuer-
wehr wird am Nachmittag frische Waffeln ba-
cken, die Feuerwehr wird bis in die Abend-
stunden Würstchen grillen. An einem Stand 
werden wieder frische Kartoffeln zu Chips 
verarbeitet. Traditionell gehört auch der Stand 
eines Mammolshainer Imkers zum Weih-

nachtsmarkt, der heimischen Honig – darun-
ter natürlich auch den für den Ort typischen 
Kastanienhonig – anbieten wird. Ein Stand 
bietet Mammolshainer Liköre feil, Mam-
molshainer sind es auch, die weihnachtliche 
Basteleien und Kunsthandwerk anbieten. 
Ab 14 Uhr freut sich der Kerbeverein Mam-
molshain auf seine Besucher. Wer das um-
fangreiche Angebot der Weihnachtsmärkte 
umliegender Städte bereits genossen hat, wird 
hier eher Gemütlichkeit und Besinnlichkeit 
finden. Seit Bestehen des Weihnachtsmarktes 
haben sich die Mammolshainer jedes Jahr 
über eine gestiegene Anzahl Besucher ge-
freut, die das Angebot im Ort als besonders 
gemütlich schätzen, um bei einem Glas hei-
ßen Getränks alte Bekannte zu treffen und 
neue Bekanntschaften zu schließen.

Balkontür bei Einbruch zerstört
Königstein (kw) – Am vergangenen Sonntag-
abend, 14. Dezember, hat es zwischen 17.30 
und 18.30 Uhr einen Wohnungseinbruch in 
Königstein gegeben. Unbekannte verschafften 
sich über eine Balkontür gewaltsam Zugang 
zur Wohnung in der Adelheidstraße. Aus die-

ser entwendeten die Täter noch Wertgegen-
stände, ehe sie in unbekannte Richtung flohen. 
An der zerstörten Balkontür entstand ein 
Sachschaden in Höhe von etwa 1.500 Euro. 
Die Kriminalpolizei nimmt Hinweise unter 
der Nummer 06174 9266-0 entgegen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11

Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
20. Dezember 2025: Dr. Carola Hauptmann,  
Kastanienhain 3, 65812 Bad Soden, Tel.: 06174 9528733
21. Dezember 2025: Tatjana Jung, Am Hohenstein 3 – 5 , 
Kleeblatt-Haus, 65779 Kelkheim-Fischbach,  
Tel.: 06195 9694705
24. Dezember 2025: Dr. Ariane Volpert, Hasselstraße 53, 
65812 Bad Soden, Tel.: 06196 25293
25./26. Dezember 2025: Andrea Reinhardt,  
Zum Quellenpark 6, 65812 Bad Soden, Tel.: 06196 28887
27. Dezember 2025: Bianca Oehring,  
Taunusstraße 17, 65824 Schwalbach, Tel.: 06196 6522065
28. Dezember 2025: Dr. Yvonne Ilieff,  
Theresenstraße 51, 65779 Kelkheim, Tel.: 06195 64829
31. Dezember 2025: Dres. Sabine und Thomas Bachmann,  
Schauinsland 3, 61479 Glashütten, Tel.: 06174 63282

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Herzliche Einladung zum Kindertheater „Martin, der Schuster“ nach der No-
velle von Leo Tolstoi mit Kindern der großen Kinderkirche, der ev. Singschule 
und des ev. Kindergartens sowie allen Freunden schöner Adventslieder. 
 
So 14.12. | 19.00 Uhr | Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Kino mit Audrey Hepburn & Gregory Peck  
Erleben Sie „Ein Herz und eine Krone“, das ikonische Meisterwerk mit Audrey 
Hepburn & Gregory Peck. Die märchenhafte Atmosphäre des Films verbindet 
sich mit der einzigartigen Aura der Villa Rothschild, die mit ihrer historischen Be-
deutung seit jeher inspiriert & Maßstäbe setzt. 
 
Mo 15.12. | 14.30 Uhr & 16.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Weihnachtliches Figurentheater  
„Kasperl und die gestohlenen Weihnachtsgeschenke“, ein bezauberndes 
Marionettentheater für die ganze Familie. Auch dieses Jahr ist das Figuren-
theater Stange mit einem weihnachtlichen Stück zu Gast in der Stadtbiblio-
thek. Eintrittskarten zu 3 € pro Person gibt es nur in der Stadtbibliothek. 
 
Di 16.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Di 16.12 | 18.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Spieleabend in der Stadtbibliothek 
Einladung zum gemeinsamen Spieleabend – eigene Spiele können natürlich 
können auch mitgebracht werden. Anmeldung: Telefon (0 61 74) 93 23 70. 
 
Mi 17.12. | 10.26 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte, Bus 805 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Ruppertshain zur Roten Mühle, ca. 5,4 km mit Einkehr in der 
„Roten Mühle“. 
 
Mi 17.12. | 10.30 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Königstein zum „Fröhlichen Landmann, ca. 4 km mit  
Einkehr im „Fröhlichen Landmann“. 
 
 
Hinweis: 
In der KuSI erhalten Sie Veranstaltungs-Tickets von den Vorverkaufs-
Systemen AD Ticket | reservix.de für Ihre Weihnachtsüberraschungen. 
 
 
 

 
 
Bild: Stadt Königstein im Taunus, Heiko Rhode 
 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Noch bis 23.12. | Mehrere Abgabe-Stationen in & um Königstein  
Sammelaktion für Weihnachten 2025 
Reinhild Fassler sammelt für die Armen, Obdachlosen & Ausgegrenzten in  
unserer Region, die Weihnachten im Franziskustreff Frankfurt feiern. Infos zu 
den Abgabestellen finden Sie unter www.koenigstein-erleben.de/freizeit. 
 
Do 18.12. | 18.00 Uhr | Tizians Bar, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 19.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 19. & Sa 20.12. | 19.00 Uhr | Aula St. Angela-Schule, Gerichtstraße 19 
Kingstruments Winterkonzert 
Herzliche Einladung zum Konzert der „Kingstruments“ mit klassischen und 
zeitgenössischen Stücken - passend zum nahen Weihnachtsfest. Eintritt frei. 
 
Sa 20.12. | 13.00 – 15.00 Uhr | Café Breilecker, Hauptstraße 3  
Adventszauber im Café Breilecker in Königstein  
Herzliche Einladung zum „Lebkuchen-Haus-Basteln“ mit der Fachberaterin 
für Ernährung Danijela Mertel. Für Kinder ab 6 Jahren. Teilnahmegebühr 18 
Euro. Anmeldung erforderlich unter: info@danijela.de.  
 
Sa 20.12. | 14.00 – 19.00 Uhr | Bornplatz Mammolshain, Borngasse   
Mammolshainer Weihnachtsmarkt 
Gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Bratwurst auf einem der 
kleinsten Weihnachtsmärkte der Region.  
 
Di 23.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Di 23.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 31.12. | 18.30 Uhr | Villa Rothschild, Im Rothschildpark 1 
Silvesterparty 2025 
Open House Silvesterparty, das Event-Feeling pur. Seien Sie dabei und bu-
chen Ihr/Ihre Tickets unter: www.falkenstein.Ticket.io. 
 
Do 01.01.2026 | 14.00 Uhr | Treffpunkt Kurbad, Le Cannet-Rocheville-Str. 1 
Neujahrswanderung im Heilklima-Park Hochtaunus 
Belebende Rundwanderung ins Neue Jahr und auf die Höhe mit Heilklima-
Therapeutin Kathrin Schäfer. Rund 10 km, einige Höhenmeter, moderate 
Steigungen, reizvolles Klima, frische Luft und schöne An- und Aussichten! 
Teilnahme kostenfrei, Teilnahmeplätze begrenzt.  
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 02. & Fr 09.01. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 02.01. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 1 
Neujahrs-Konzert „Prost Johann Strauß“  
Mit über 70 Musikern beginnt das Sinfonieorchester Rhein-Main das neue 
Jahr mit einem musikalischen Feuerwerk unter dem Motto „Prost Johann 
Strauß“. VVK: Kur- und Stadtinfo, Buchhandlung Millennium & Abendkasse. 
 
Vorschau: 
Sa 10.01. | 18.00 Uhr | Vereinsheim TSG Falkenstein, Falkensteiner Straße 26 
Apfelwein-Anstich in Falkenstein 
 
Tipp vom Christkind…. 
Sie haben noch nicht alle Weihnachtseinkäufe erledigen können? In der 
KuSI gibt es tolle Geschenke, die aus unserer Region sind. Schauen Sie 
doch einfach herein – bestimmt finden Sie ein schönes Geschenk für Ihre 
Lieben. Ein Besuch in der KuSI lohnt immer.  
 
KuSI-Öffnungszeiten über die Feiertage 
Das Team freut sich auf Ihren Besuch und wünscht eine besinnliche  
Weihnachtszeit sowie einen guten Jahreswechsel. 
 
Mo 22.12. & Di 23.12. 9.00 bis 17.00 Uhr 
Mi 24.12. bis Fr 26.12.  Geschlossen 
Sa 27.12.    10.00 bis 15.00 Uhr 
Mo 29.12. & Di 30.12. 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mi 31.12. & Do 01.01.  Geschlossen 
Fr 02.01. & Sa 03.01.  10.00 bis 15.00 Uhr 
 
 

 
 
Bild: Stadt Königstein im Taunus, Heiko Rhode 
 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Noch bis 23.12. | Mehrere Abgabe-Stationen in & um Königstein  
Sammelaktion für Weihnachten 2025 
Reinhild Fassler sammelt für die Armen, Obdachlosen & Ausgegrenzten in  
unserer Region, die Weihnachten im Franziskustreff Frankfurt feiern. Infos zu 
den Abgabestellen finden Sie unter www.koenigstein-erleben.de/freizeit. 
 
Do 18.12. | 18.00 Uhr | Tizians Bar, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 19.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 19. & Sa 20.12. | 19.00 Uhr | Aula St. Angela-Schule, Gerichtstraße 19 
Kingstruments Winterkonzert 
Herzliche Einladung zum Konzert der „Kingstruments“ mit klassischen und 
zeitgenössischen Stücken - passend zum nahen Weihnachtsfest. Eintritt frei. 
 
Sa 20.12. | 13.00 – 15.00 Uhr | Café Breilecker, Hauptstraße 3  
Adventszauber im Café Breilecker in Königstein  
Herzliche Einladung zum „Lebkuchen-Haus-Basteln“ mit der Fachberaterin 
für Ernährung Danijela Mertel. Für Kinder ab 6 Jahren. Teilnahmegebühr 18 
Euro. Anmeldung erforderlich unter: info@danijela.de.  
 
Sa 20.12. | 14.00 – 19.00 Uhr | Bornplatz Mammolshain, Borngasse   
Mammolshainer Weihnachtsmarkt 
Gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Bratwurst auf einem der 
kleinsten Weihnachtsmärkte der Region.  
 
Di 23.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Di 23.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 

 
 
Bild: Stadt Königstein im Taunus, Heiko Rhode 
 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Noch bis 23.12. | Mehrere Abgabe-Stationen in & um Königstein  
Sammelaktion für Weihnachten 2025 
Reinhild Fassler sammelt für die Armen, Obdachlosen & Ausgegrenzten in  
unserer Region, die Weihnachten im Franziskustreff Frankfurt feiern. Infos zu 
den Abgabestellen finden Sie unter www.koenigstein-erleben.de/freizeit. 
 
Do 18.12. | 18.00 Uhr | Tizians Bar, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 19.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 19. & Sa 20.12. | 19.00 Uhr | Aula St. Angela-Schule, Gerichtstraße 19 
Kingstruments Winterkonzert 
Herzliche Einladung zum Konzert der „Kingstruments“ mit klassischen und 
zeitgenössischen Stücken - passend zum nahen Weihnachtsfest. Eintritt frei. 
 
Sa 20.12. | 13.00 – 15.00 Uhr | Café Breilecker, Hauptstraße 3  
Adventszauber im Café Breilecker in Königstein  
Herzliche Einladung zum „Lebkuchen-Haus-Basteln“ mit der Fachberaterin 
für Ernährung Danijela Mertel. Für Kinder ab 6 Jahren. Teilnahmegebühr 18 
Euro. Anmeldung erforderlich unter: info@danijela.de.  
 
Sa 20.12. | 14.00 – 19.00 Uhr | Bornplatz Mammolshain, Borngasse   
Mammolshainer Weihnachtsmarkt 
Gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Bratwurst auf einem der 
kleinsten Weihnachtsmärkte der Region.  
 
Di 23.12. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Di 23.12. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 18.12.

Fr., 19.12.

Sa., 20.12.

So., 21.12.

Mo., 22.12.

Di., 23.12.

Mi., 24.12.

Do., 25.12.

Fr., 26.12.

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden  
Telefon: 06196 21311

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174 63737

Klosterberg Apotheke 
Frankfurter Straße 4, Kelkheim  
Telefon: 06195 2728

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Apotheken-
Dienst

26. Hilfslieferung der UHK Königstein in die Ukraine: 
Eine Fahrt an die Frontlinie

Königstein (kw) – Ein Hilfstransport unter 
extremen Bedingungen: Vom 17. bis 23. No-
vember brachte die Ukraine Hilfe Königstein 
(UHK) ihre 26. Hilfslieferung in den Norden 
der Ukraine. Es war bereits die fünfte Fahrt in 
diesem Jahr. Fahrer Michael Post, der die ge-
samte Strecke allein bewältigte, kämpfte sich 
durch schwierige Bedingungen:  kein Strom, 
keine Straßenbeleuchtung und Zufahrtsstra-
ßen, die nur mit Sondergenehmigung passiert 
werden konnten. Und auf der Rückfahrt 
Schneefall, der ein Fortkommen unmöglich 
machte. Der Zielort lag im  militärischen 
Sperrgebiet, nur wenige Kilometer von der 
Front entfernt.

Ein Gebiet im täglichen Beschuss
Empfangen wurde die Hilfslieferung in der 
Stadt Gorodnya in der Verwaltungsregion 
Tschernihiw, einem Gebiet mit rund  10.000 
Einwohnern in der Kernstadt und insgesamt 
knapp  20.000 Menschen  mit den umliegen-
den Dörfern, mit der die UHK seit 2022 eng 
zusammenarbeitet. Offizielle Ansprechpart-
nerin ist  Tatyana Kutznetsova-Molodchaya, 
Vorsitzende der Bezirksverwaltung Tscherni-
hiw.
Gorodnya liegt etwa  40 Kilometer von der 
russischen Grenze und damit wenige Kilome-
ter von der Frontlinie entfernt – mitten in der 
Reichweite von Artillerie und FPV-Drohnen. 
Die Lage ist dramatisch: täglicher Beschuss, 
schwere Zerstörungen der Infrastruktur, bom-
bardierte Dörfer und Schäden an zivilen Ein-
richtungen prägen das Bild. 

Die Hilfsgüter
Die UHK lieferte dringend benötigte Hilfsgü-
ter, deren Bedarf vorab direkt in der Ukraine 
abgefragt worden war. Darunter:
• �106 Powerbanks der Firma Varta (finanziert 

durch Spendenaufkommen der UHK)
• �250 LED-Taschenlampen  (Spende des Li-

ons Club Königstein)
• �1.300 Kisten medizinische Untersuchungs-

handschuhe  (Spende eines Wiesbadener 
Unternehmens)

• �180 Tuben Zahnpasta und 180 Doppelpake-

te Zahnbürsten (UHK, Spendenmittel)
• �15 Luftkammerschienen  für Frakturversor-

gung (Spende DRK Kronberg)
• �24 Pakete Waschmittel sowie weitere Hygi-

eneartikel
Die Verteilung der Waren in Gordnya erfolgte 
durch die Leiterin der Abteilung Kultur, Fa-
milie, Jugend und Sport und Abgeordnete  
des Regionalrats von Tschnernihiw, Olena 
Yatska, die wiederum die Verteilung an die 
Bedürftigen ihres Bezirks veranlasst. Wäh-
rend Powerbanks, Lampen und Handschuhe 
nach Gorodnya gingen, wurden medizinische 
Materialien wie Schienen, Waschmittel und 
Hygieneprodukte direkt an das Regionalkran-
kenhaus in Tschernihiw geliefert.
Für Fahrer Michael Post war die Reise eine 
enorme physische und psychische Belastung. 
Der Empfang in der Ukraine hingegen war 
überwältigend: In einer Region, die kaum 
noch von internationalen Hilfsorganisationen 
besucht wird, fühlte sich der Fahrer „empfan-
gen wie ein Staatsgast“. 

Ein Alltag im Ausnahmezustand
Der Alltag in Gorodnya hat sich grundlegend 
verändert. Kein fließendes Wasser, keine Zen-
tralheizung, Strom oft nur für wenige Stun-
den – Folgen der wiederholten Angriffe auf 

Energieinfrastruktur. Da Geschäfte kaum 
noch geöffnet haben, werden viele Einwoh-
ner zu  Selbstversorgern: Sie bauen Lebens-
mittel selbst an, erzeugen Energie soweit 
möglich privat und improvisieren bei allem, 
was sie nicht kaufen können. Trotz ständiger 
Lebensgefahr versuchen die Menschen, ihren 
Alltag fortzuführen: Sie gehen zur Arbeit, zur 
Schule, zur Universität, heiraten, gründen Fa-
milien. „Man gewöhnt sich an alles – sogar an 
das Summen der Drohnen und das Donnern 
der Front“, sagt ein Ortsbewohner resigniert.

Ein Funken Hoffnung
In einem Gebiet, in dem manche Tage nur aus 
Sirenengeheul, Einschlägen und Dunkelheit 
bestehen, war diese Hilfsfahrt mehr als eine 
logistische Operation: Sie war ein wichtiges 
Signal. Ein Beweis, dass die Menschen in 
Gorodnya und Tschernihiw nicht vergessen 
sind. Aus diesem Grund wird die Ukrainehil-
fe Königstein die Hilfslieferungen weiterhin 
fortsetzen und nimmt gerne Geldspenden ent-
gegen. Sie garantiert, dass die Hilfslieferun-
gen auch rechtmäßig dort ankommen, wo sie 
benötigt werden. 
Spendenkonto der UHK  DE20 5019 0000 
6800 2178 47, Spendenquittungen werden 
von der evangelischen Immanuelgemeinde 
Königstein ausgestellt.

Die Hilfsgüter wurden sehnlichst erwartet, 
Michael Post (Mitte) fast wie ein Staatsgast 
empfangen.� Fotos: privat 

Die gepackten Kisten vor der Abfahrt in die 
Ukraine

Minister beim Neujahrsempfang der CDU
Glashütten (kw) – Hohen Besuch erwartet 
die CDU Glashütten zu ihrem Neujahrsemp-
fang am Sonntag, 11. Januar, um 11 Uhr im 
Bürgerhaus Glashütten. Als Festredner hat 
sich der hessische Innenminister Prof. Dr.  
Roman Poseck angekündigt. Sein Thema ist 
„Kommunen als Rückgrat unseres Gemein-
wesens“. Weiterhin sprechen Matthias Högn 
(Vorsitzender der CDU Glashütten) und der 
Bürgermeister der Gemeinde, Thomas  
Ciesielski.
Alle Interessierten sind eingeladen. Eine Kin-
derbetreuung wird angeboten. Am Ende des 
Programms gibt es einen Umtrunk.

Roman Poseck kommt nach Glashütten.
� Foto: Schneider/Hessische Staatskanzlei 

Sondertermin:  
Markttag am 23. Dezember

Königstein (kw) – In diesem Jahr kann man 
die Weihnachtseinkäufe fürs Festessen direkt 
vor dem Heiligen Abend auf dem Königsteiner 
Wochenmarkt tätigen. Am Dienstag, 23. De-
zember, stehen die Händlerinnen und Händler 
von 8 bis 14 Uhr auf dem Kapuzinerplatz.

Immer  
informiert!
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    aus ökologischem Anbau
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61462 SCHNEIDHAIN
          An den Geierwiesen 19
Von Königstein/Kreisel weiter auf der 
B 455 Richtung WI, am Ortseingang 1. Straße rechts 
    �Gute, saubere Parkmöglichkeiten
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von
1,5 –3,5 m

Verkauf täglich von 10–17 Uhr
▶ Wir liefern auch gerne aus! ◀

Für glänzende Augen und  
Momente, die man liebt.

*Gültig bis 31.12.25. Sie erhalten beim Kauf eines Paares Meisterglas® Brillengläser/Sonnengläser mit Stärke 1 Meisterglas® Brillenglas kosten-
los. So sparen Sie 50% auf den Hersteller-UVP. Nur für Neuaufträge, kann nicht mit anderen Aktionen, Paketen, Komplettbrillenangeboten, 
Gutscheinen kombiniert werden. Wir behalten uns vor, die Aktionen zu verlängern. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

auf alle 
Brillengläser*

AKTIONONAKTIO

Königstein im Taunus, Frankfurter Straße 1
06174 / 73 09 • optik-hallmann.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Volles Haus beim alljährlichen 
Adventskaffee des DRK Königstein

Königstein (iba) – Wer noch einen guten 
Sitzplatz ergattern wollte, musste überpünkt-
lich sein, der Andrang war groß, die Lust auf 
Geselligkeit und schmackhaften Kuchen 
ebenso.
Üblicherweise am dritten Adventssamstag je-
den Jahres lädt die DRK Ortsvereinigung Kö-
nigstein zum Adventskaffee ins katholische 
Gemeindezentrum in der Georg-Pingler-Stra-
ße ein. Und der Zuspruch ist immer, denn es 
werden nicht einfach nur Speisen und Geträn-
ke serviert, sondern auch ein Rahmenpro-
gramm angeboten.
So war es auch diesmal, aber bevor der Al-
leinunterhalter loslegen und den geselligen 
Teil des Nachmittages einleiten durfte, wurde 
zunächst der offizielle Teil über die sprich-
wörtliche Bühne, respektive ans Rednerpult 
gebracht.
Prof. Dr. Eckart Wernicke ist der Vorsitzende 
des Ortsvereines und bekam schon vor Jahren 
die Ehrenurkunde für seine Arbeit verliehen, 
damals wie heute kann er mit Lobhudeleien  
aber nicht sonderlich viel anfangen – er gibt 
Lob lieber weiter, als es selbst einzuheimsen: 
„Ein besonderer Dank geht an Wiltrud Post, 
die hier seit Jahren eine tolle Arbeit macht!“ 
Post ist die Leiterin des Sozialen Arbeitskrei-
ses und zudem Schatzmeisterin des Ortsver-

eins. Ohne solche Menschen, ohne das Ehren-
amt im Allgemeinen, wären solche Nachmit-
tage wie der im Gemeindezentrum in dieser 
Form wohl nicht möglich.
„Es geht hier um Geselligkeit“, so Wernicke 
weiter, „um Gespräche, um Austausch, da-
rum, nicht zu vereinsamen. Deswegen ma-
chen wir das hier jedes Jahr und deswegen 
machen wir das so gerne.“ Der Adventskaffee 
hat zum insgesamt 26. Mal stattgefunden. 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
ließ es sich nicht nehmen, auch ein paar Worte 
an die anwesenden Seniorinnen und Senioren 
zu richten und die Wichtigkeit solcher Veran-
staltungen zu betonen: „Gerade in Zeiten, die 
schnell und laut und unübersichtlich sind, ist 
es ganz schön, mal innezuhalten und sich an 
den Freundschaften und an der Gesundheit zu 
erfreuen.“ Zudem hatte sie die Geschichte 
vom kleinen Weihnachtsbaum mitgebracht, 
die sie vortrug.
Die rund 70 Gäste dankten Dr. Eckart Werni-
cke, Beatrice Schenk-Motzko, natürlich Wilt-
rud Post und allen ehrenamtlich Helfenden 
mit warmem Applaus. Und dann durfte der 
Alleinunterhalter am Keyboard loslegen, mit 
„Heidschi Bumbeidschi“ wurde der gesellige 
Teil des Nachmittages eingeleitet – und lecke-
rer Kuchen verspeist.

Prof. Dr. Wernicke und Bürgermeisterin Schenk-Motzko saßen auch noch nach dem offiziellen 
Teil zusammen – natürlich bei einem Stück Kuchen. � Foto: Baumgartl

Haushalt Glashüttens unter Dach und Fach
Glashütten (kw) – Der Haushaltsplan der 
Gemeinde Glashütten für das Jahr 2026 
steht. Die Gemeindevertretung stimmte am 
11. Dezember dem Haushaltsplan des Ge-
meindevorstands sogar einstimmig zu, ein 
äußerst seltenes Ereignis. Im Ergebnishaus-
halt für das kommende Jahr gibt es ein über-
schaubares Minus von rund 281.900 Euro, 
das mit den ordentlichen Rücklagen des Jah-
res 2025 ausgeglichen werden kann. Der 
Haushalt sollte damit ohne Probleme geneh-
migungsfähig sein. Das Ergebnis sieht Er-
träge und Aufwendungen von jeweils rund 
15,5 Millionen Euro vor.
Die Belastung für die Bürger steigt moderat. 
Der Hebesatz der Grundsteuer B wird von 
853 auf 860 Punkte angehoben, da die tat-
sächlichen Erträge nach der Reform dieser 
Steuer unter der sogenannten Aufkommens-
neutralität geblieben sind. Darüber hinaus 

werden die Kubikmeter-Gebühren für das 
Frischwasser und das Schmutzwasser erhöht, 
um kostendeckend arbeiten zu können. 83,20 
Euro macht die Erhöhung der Wassergebüh-
ren für eine Durchschnittsfamilie im Jahr aus, 
hatte die Kommune im Vorfeld errechnet. 
Neue Kredite für das Sport- und Kulturzent-
rum, für Straßensanierungen, die Wasserver-
sorgung der Kommune und die Alte Schule 
Oberems waren bereits auf 6,1 Millionen 
Euro festgesetzt worden. Die geplante Inves-
titionstätigkeit liegt bei rund 11,3 Millionen 
Euro. Genehmigte Kredite in Höhe von 5,2 
Millionen Euro aus dem Jahr 2025 stehen 
auch noch zur Verfügung. Auch wenn die In-
vestitionen als notwendig erachtet werden, 
mahnten einige Fraktionen wie WGS, Grüne 
und Freie Wähler Sparsamkeit bei der Pla-
nung künftiger Projekte an. Die Belastungen 
für die Bürger dürften nicht weiter wachsen.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

LOGO
Hörakustik Mustermann 
 Musterstr. 21, 12345 Musterstadt 
01234/56789 
info@mustermann.de 
www.mustermann.de

Das All-in-One-Hörgerät.

Wenn Hören 
alle verbindet

Pure Charge&Go BCT IX

Jetzt bei 
uns testen

Das neue Pure Charge&Go BCT IX sorgt 
für klar verständliche Gespräche – selbst in 
lauter Umgebung oder größeren Gruppen.
Mit smarter Technologie, starker Akku-
leistung und nahtloser Verbindung zu 
Smartphone, TV & Co. bringt es moderne 
Hörqualität auf ein neues Level.
Das elegante Design gibt es in zehn de-
zenten Farben – kaum sichtbar, aber 
deutlich hörbar.

Jetzt bei uns kostenlos testen und den 
Unterschied selbst erleben!



Wir wünschen allen Lesern und Wir wünschen allen Lesern und 
Leserinnen eine schöne AdventszeitLeserinnen eine schöne Adventszeit

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Vorweihnachtszeit 

und viel Glück beim 
Advents-Gewinnspiel.

Haus-t-raum Immobilien GmbH

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 - 911 75 40

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

VILLA ROTHSCHILD

Im Rothschildpark 1 
61462 Königstein im Taunus 

Ticketbuchung und weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild/silvesterparty

Open House  
Silvesterparty

31 .  D E Z E M B E R

Das Event des Jahres – die Open House Party in der 
Villa Rothschild. Endlich gibt sich das Rothschild-
Team wieder die Ehre, öffnet alle Türen und lädt zur 
exklusiven Silvesterparty in Style. Fulminant und  
elegant zelebrieren wir den Jahreswechsel in der  
Jugendstilvilla: mit diversen Kochstationen, zahlreichen 
Bars, musikalischem Entertainment mit DJ und Live-
Band, atemberaubendem hauseigenem Feuerwerk 
und raffiniertem Mitternachtssnack. Cheers! 

Weitere Informationen und Ticketbuchung ab sofort 
auf unserer Website!

Fotos von Fotolia: © Karin & Uwe Annas, © Thaut Images, © Romolo Tavani

... mit unserem Gewinnspiel

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Eine schöne Adventszeit!

Katrin Wolber und das Team der Apotheke am Kreisel

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

WEIHNACHTSANGEBOTE 
gültig vom 01.12.25 bis 31.12.25

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) Tel.: 06195 9759750

★
★
★

★

--10%10%
--20%20%

auf Uhren & 
Schmuck

auf
Trauringe

★

★

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

JETZT
ANMELDEN

CODE:

COMETOGETHER50

fahrschule-hochtaunus.de

50 %50 %
RABATT AUF DEN GRUNDBETRAG*

* Nur bei Neuanmeldung, gültig bis 30.12.2025. Nicht kombinierbar und keine Barauszahlung.

JETZT
ANMELDEN

CODE:

COMETOGETHER50

COME
TOGETHER 

UND ZAHLT NUR DIE HÄLFTE 
UND ZAHLT NUR DIE HÄLFTE 

KOMMT ZU ZWEIT 

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

ZEIT FÜR GEMÜTLICHKEIT

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

www.miros-ristorante.de

Buon Natale!
Wir wünschen Ihnen  

entspannte Feiertage und  

viele genussvolle Momente.

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

 SCHÖNEN
4. ADVENT

Wiesbadener Straße 2 | 61462 Königstein | Tel. 06174-5882www.mutschall-ohg.de | E-Mail: info@mutschall-ohg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
 in Königstein

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

WEIHNACHTEN
IST KEIN 
PONYHOF.

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

Wir helfen gerne:
Individuelle Geschenkkörbe
für Firmen & Privat

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

– SEIT 1969 –
HAUPTSTRASSE 18

TEL. 16 60

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

– DAMENSCHUHE –
– HANDTASCHEN –

– SEIT 1970 –
HAUPTSTR. 22 · KÖNIGSTEIN

TEL. 15 83

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstr. 14
61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 92 37 37

MillenniuM

www.millennium-buchhandlung.de

Finden Sie Ihr 
Weihnachtsgeschenk 

auf über 300 m2

• Bücher 
• Papeterie 

• Geschenkartikel

MillenniuM
 – immer einen Besuch wert!

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
und Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Buchbestellungen jetzt auch per 
WhatsApp möglich: 0176 / 50605803

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

apotheke-koenigstein.de

Wir wünschen Ihnen und  
Ihren Lieben eine schöne Adventszeit!

Uwe-Bernd Rose und das Team der Burg-Apotheke

BA-HV-LAB_Adventsanzeige 2025_KÖWO 89x57 mm_20-11-2025 – RZ.indd   1 20.11.25   15:31

1

ANZEIGE
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Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH, BauFachhandel - Baumarkt
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173- 60122-0 · Fax 06173- 60122-50
info@schulte-baustoffe.de · www.schulte-baustoffe.de

ALLES 
FÜR DEN 
WINTER

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Wir wünschen Ihnen eine frohe 
Adventszeit und einen gesunden Start 

in das Jahr 2026.

 
  

www.carlsstiftung.de

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

 

Pfandrückgabe: 
Mehrweggläser (Glasgerichte) 

können Sie zu folgenden Zeiten im 
Verlagshaus der Königsteiner Woche 

zurückgeben  

Montag – Freitag  
11 - 12 Uhr 

 
Vielen Dank! 

Regiomat
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Vielen Dank! 

Regiomat

Ihr kompetenter Partner ...... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon: 06174 9385-41

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Friedrich-Ebert-Straße 13 l Kronberg
Tel. +49 6173 7027156

Unsere Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester:24. 12. geschlossen, 25. und 26. 12. 11.30 bis 22.30 Uhr,
31. 12. geschlossen

Wir wünschen allen eine 
wunderschöne & besinnliche 

Adventszeit! 
Mögen gutes Essen  

und fröhliche Begegnungen 
Ihre Tage erfüllen.

Ihr Gasthaus Adler Team

Entfliehen Sie dem Weihnachtsstress und genießen Sie italienische Spezialitäten in familiärer Atmosphäre.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage!

Hochtaunus – Die Adventszeit ist eine Zeit, mit der 
die meisten Menschen Wärme und Geborgenheit verbin-
den. Die Tage sind kurz und die Dämmerung bricht schon 
vor 16.30 Uhr herein. Genau die richtige Zeit, um ein paar 
Kerzen anzuzünden und sich im warmen Licht auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest zu freuen. Die vielen Weih-
nachtsmärkte heben die Stimmung und lassen die Vorfreude 
nochmal wachsen. Am kommenden 4. Adventswochenende 
wird es in Mammolshain auf dem Bornplatz beim Weih-
nachtsmarkt am Samstag noch einmal festlich. 
Trotz vieler schlechter Nachrichten dürfen wir uns jetzt auf 
die Zeit des Wartens auf Weihnachten und die Ankunft Jesu 
Christi freuen. Diese Zeit wird in vielen Häusern von Ad-
ventskalendern für Groß und Klein begleitet. Ob ein Exem-
plar mit leckerer Schokoladenfüllung, kleinen Tütchen mit 
liebevoll ausgewähltem Allerlei oder der täglich wärmende 
Tee – die Überraschung hinter dem Türchen oder aus dem 
Säckchen begeistert uns jeden Tag aufs Neue.

Unser Adventskalender
Auch unsere Zeitung möchte Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser – gemeinsam mit den teilnehmenden Geschäften – 
dieses Gefühl der Vorfreude vermitteln, weshalb wir Sie 
auch in diesem Jahr zu unserem beliebten Adventsgewinn-
spiel einladen möchten. 
Die Türchen unseres Adventskalenders, der sich in den ver-
gangenen Jahren großer Beliebtheit erfreute, bestücken auch in 
diesem Jahr Geschäftsinhaber aus Königstein, Kronberg und 
Kelkheim für unsere Leser – die Teilnahme ganz unkompliziert: 
In unserem Gewinnspiel zählen Sie alle auf dieser Sei-
te versteckten Nikolausstiefel (die natürlich jede Wo-
che wechselt) und schicken uns Ihr Ergebnis entweder per 
E-Mail an gewinnspiel-kw@hochtaunus.de oder per Fax 
an 06174 938560 oder 938550. Alternativ können Sie uns 
auch eine Postkarte an das Verlagshaus Taunus, Theresen-
straße 2, 61462 Königstein senden.

An jedem Tag wird unter den richtigen Einsendungen ein 
Gewinner für den hinter dem entsprechenden Türchen ver-
borgenen Preis gezogen. Dabei können sich die Gewinner 
jeweils über einen Einkaufsgutschein eines der beteiligten 
Geschäfte in Königstein, Kronberg oder Kelkheim freuen.

Die Gewinner werden zeitnah schriftlich benachrich-
tigt und jeweils am folgenden Donnerstag namentlich 
in unserer Zeitung und im Internet (www.taunus-
nachrichten.de) veröffentlicht. Der Gewinn kann bis 
zum 18. Dezember, dann wieder ab dem 5. Januar bis 
zum 30. Januar 2026, im Verlagshaus Taunus abgeholt 
werden. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und natürlich viel 
Glück!

Die Gewinner der dritten Runde:

•   11. Dezember: Millennium
Alex von Viebahn, Schloßborn

•   12. Dezember: Gasthaus Adler
Elke Hartmann, Bad Soden

•   13. Dezember: Carls Stiftung / Edeka-Gutschein
Tanja Becker, Frankfurt / Main

•   14. Dezember: Haus-t-raum / Edeka-Gutschein
Stefan Segner, Königstein

•   15. Dezember: Tuttolomondo
Peter Lichtwark, Kronberg

•   16. Dezember: Herrenausstatter Ernst
Hartwig Ahlschwedt, Kronberg

•   17. Dezember:  Druckhaus Taunus /
Edeka-Gutschein

 Renate Wiggershaus, Kronberg
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

The ABBA - Tribute - Show live on stage

DANCING QUEEN • KNOWING ME, KNOWING YOU
VOULEZ-VOUS • SUPER TROUPER • MAMMA MIA

Die Liveshow mit allen Superhits

Tickets: 0761 88499 99
an allen bekannten VVK-Stellen, 

www.eventim.de · www.reservix.de TI
CK

ET
S

So. · 06.09.2026 · 18 Uhr
STADTHALLE OBERURSEL

90x100-oberursel.indd   1 09.12.25   17:21

Zeit 
im Wintergarten 

des  Café-Restaurants im
Altkönig-Stift!

Jeden Freitag, Samstag und Sonntag
in den Wintermonaten  

17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
zum Preis ab 26,50 €/Person

Reservierungen bitte immer bis spätestens
Donnerstag unter 06173 31 5842!

Wir freuen uns auf Sie!

Traditionelles

Käsefondue oder

Fondue chinoise mit

knusprigem Baguette Genießen Sie dasgemütlicheBeisammenseinmit Freunden undFamilie!

Defizit in Königsteins Haushalt 2026 vor finaler 
Abstimmung plötzlich unter einer Million Euro

Königstein (as) – Die Beratungen zu 
Königsteins Haushalt befinden sich auf 
der Zielgeraden. Nach drei Runden im 
Haupt- und Finanzausschuss konnte das 
erwartete Defizit noch einmal gedrückt 
werden, heute Abend (19 Uhr) liegt der 
Haushaltsplan der Stadtverordnetenver-
sammlung zur Verabschiedung vor (nach 
Redaktionsschluss der letzten Ausgabe 
der Königsteiner Woche im Jahr 2025).
Auch wenn noch einmal kurzfristige Än-
derungsanträge aus den Fraktionen ein-
gereicht werden können, so ist eine An-
nahme wahrscheinlich, zumal den Bür-
gern nach dem Grundsteuer-Schock im 
vergangenen Jahr und diversen Gebüh-
renerhöhungen weitere Zumutungen er-
spart bleiben sollen. „Ich hoffe, dass wir 
am kommenden Donnerstagabend einen 
beschlossenen Haushalt für 2026 haben 
werden“, sagte Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko im Nachgang an die 
letzte Sitzung des HFA, in der über die 
sogenannten Veränderungsnachweise 2 
der Verwaltung und die Anträge der 
Fraktionen debattiert und abgestimmt 
wurde.
Insgesamt sieht das Zahlenwerk gemäß 
des Veränderungsnachweises 3 (der nun 
auch die zugestimmten Anträge der 
Fraktionen berücksichtigt) im Ergebnis-
haushalt bei Ausgaben von rund 61,3 
Millionen Euro, Einnahmen in Höhe von 
rund 59,5 Millionen Euro und außeror-
dentliche Einnahmen von 1,165 Millio-
nen durch beabsichtigte Grundstücks-
verkäufe (s.u.) nur noch ein Minus von 
660.300 Euro vor. Dieses müsste im 
Haushaltsjahr „gefunden“ oder mit 
städtischen Rücklagen ausgebügelt wer-
den. Im Finanzhaushalt (der die Investi-
tionen abbildet) ist aktuell noch mit ei-
ner Kreditaufnahme von 13,2 Millionen 
Euro zu rechnen.
Gegenüber dem im Oktober eingebrach-
ten Haushaltsentwurf (2,35 Mio. Minus 
im Ergebnishaushalt), hatte die Verwal-
tung bereits in der ersten Runde abge-
speckt. Auch die Investitionen in die 
Gehwegerneuerung in der Wiesbadener 
Straße sowie die Sanierung des Amsel-
wegs, für die 1,7 Millionen Euro einge-
plant waren, waren in folgende Haus-
haltsjahre verschoben worden, gleich-
zeitig waren aber 500.000 Euro zusätz-
lich in Baumaßnahmen auf der 
Königsteiner Burg eingeplant worden, 
die nun mit einer Million Euro im Plan 
stehen, gleichzeitig eine 50-prozentige 
Förderung beantragt worden ist.
Im zweiten Veränderungsnachweis fand 
die Verwaltung weitere 368.000 Euro im 
Ergebnishaushalt, was insbesondere 
Veränderungen von städtischen Perso-
nalkosten abbildet. Mehrere offene Stel-
len werden nicht besetzt bzw. von einer 
halben in eine volle Stelle umgewandelt, 
dafür mussten fünf Stellen zusätzlich in 
der Kinderbetreuung hinzugenommen 
werden, da diese in der neuen, größeren 
Kita „Wirbelwind“ am Hardtberg (Be-
zug ist ab dem 29. Juni 2026 geplant) 
benötigt werden. Auch für den „Pakt für 
den Ganztag“ des Hochtaunuskreises an 
Grundschulen mussten 62.000 Euro 
mehr in den Haushalt eingestellt wer-
den. Und in die Sanierung der rissigen 
Fassade des Feuerwehrhauses Falken-
stein sollen 35.000 Euro mehr fließen. 
Im Finanzhaushalt kommen für den Ka-
tastrophenschutz, konkret die Anschaf-

fung von Sirenen, weitere 150.000 Euro 
an Belastungen auf die Stadt zu. 
Dafür konnte bei der Bezuschussung der 
Musikschule Königstein gegenüber dem 
Ansatz 13.000 Euro gespart werden, da 
Kalt- und Warmmiete zusammen tat-
sächlich nur 12.000 Euro betragen. Die 
zurückgegangenen Schlüsselzuweisun-
gen des Kreises wurden mit der Einmal-
zahlung der Hessischen Landesregie-
rung in Höhe von etwas über eine halbe 
Million Euro bis auf 500 Euro genau 
ausgeglichen (was ein Zufall sein soll). 
Zudem soll der Verkauf von städtischen 
Grundstücken in Mayers Gärten in Fal-
kenstein 155.000 Euro an außerordentli-
chen Einnahmen in die Stadtkasse spü-
len.
Darüber war in einem eigenen Tagesord-
nungspunkt abgestimmt worden. Die 
ALK stemmte sich gegen diesen Verkauf 
des kleinen Grundstücks an den Eigen-
tümer des Nachbargrundstücks, da es 
sich bei dem früheren Spielplatz um eine 
Grünfläche handele, auf der im Rahmen 
der Baumpflanz-Challenge gerade erst 
Bäume gepflanzt worden seien und hier 
künftig auch ein Regiomat stehen könn-
te, so Runa Hammerschmitt. Erster 
Stadtrat Jörg Pöschl (CDU) entgegnete, 
der Lebensmittel-Automat sei weiter 
vorne in der Straße an der Litfaßsäule 
geplant und auch CDU-Fraktionschef 
Daniel Georgi argumentierte pro Ver-
kauf: „Wir unterstützen, dass wir Flä-
chen in Randbereichen, die wir nicht 
brauchen, veräußern.“ Sieben Aus-
schussmitglieder stimmten dafür, nur 
die vier der ALK dagegen. 

Viele Anträge der Fraktionen
Im Anschluss wurden nicht weniger als 
84 Änderungsanträge der Fraktionen, 
diskutiert und abgestimmt. Einige fast 
deckungsgleiche Anträge wurden zu-
sammengefasst, manche am Abend zu-
rückgezogen. Auf jeden Fall hatten alle 
Fraktionen ihre Hausaufgaben gemacht 
und neben Einsparmöglichkeiten auch 
noch neue, für sie wichtige Ausgaben 
auf dem Wunschzettelgenommen. 
Die SPD konnte mit ihren Anträgen zur 
Reduzierung der Aufwendungen für die 
Öffentlichkeitsarbeit und die Kommuni-
kation der Stadt um jeweils 10.000 Euro 
sowie der vorübergehenden Streichung 
einer A10-Feuerwehr-Stabsstelle (was 
auch die FDP und ALK beantragt hat-
ten) eine Mehrheit finden, was in der 
Summe 76.500 Euro Ersparnis bedeu-
tet. Die Grünen setzen sich dafür ein, 
erneut 100.000 Euro für das Projekt 
„Smart City“ einzustellen, die 2025 
nicht benötigt worden waren, immerhin 
würden diese durch das Programm 
„Starke Heimat“ der Landesregierung 
zu 90 Prozent gefördert. Hierfür gab es 
mit Sperrvermerk für den HFA eine 
Mehrheit. 
Die als „Sparmeister“ bekannte FDP er-
zielte viele Einsparungen im Detail. Ihr 
angenommener Antrag, den Winter-
dienst vor dem Haus der Begegnung zu 
streichen und damit 30.000 Euro zu spa-
ren, da es Sache des Bauträgers Quan-
tum sei, hat aber seine Tücken. Denn 
eine Hälfte des Platzes gehört nach wie 
vor der Stadt, stellt Baufachbereichslei-
ter Gerd Böhmig klar. Somit wird es zu 
einer Neuausschreibung kommen, da es 
nach allgemeiner Einschätzung vom 

städtischen Betriebshof nicht zu leisten 
ist, hier bis 7 Uhr morgens geräumt zu 
haben. Die Liberalen erinnerten aber an 
die Wiederaufnahme des beabsichtigten 
Verkaufs städtischer Grundstücke in den 
Haushaltsplan, was prompt eine Million 
Euro ausmachte: in der Sodener Straße 2 
(reduziert auf den Buchwert von 200.000 
Euro) sowie in der Hohemarkstraße 31 
in Falkenstein, wo sich für den bisher of-
fenbar viel zu hoch angesetzten Min-
destbetrag von 810.000 Euro aber noch 
kein Interessent gemeldet hat.
Die CDU-Fraktion erzielte neben Stel-
leneinsaprungen im Rathaus breite 
Mehrheiten für zusätzliche Ausgaben 
von 10.000 Euro für private Sicherheits-
dienste an „Hotspots im Stadtgebiet“ 
und 4.000 Euro für Seniorenveranstal-
tungen sowie 15.000 Euro für das Vor-
dach an der Heinrich-Dorn-Halle. Auch 
das Programm 1.000 Bäume für König-
stein, ein Antrag der Klimaliste, soll 
wieder aufgenommen werden, dafür ste-
hen jetzt 10.000 Euro im Haushalt.
Und die ALK verbuchte ihren größten 
Erfolg, als ihr Antrag glatt durchging, 
die Verwaltung zu verpflichten, bei wei-
teren Investitionen von erheblichem 
Umfang „betragliche Festgrenzen“ fest-
zulegen, etwa beim Neubau des Bürger-
hauses Falkenstein, das ja trotz mehrfa-
chem Beschluss aktuell gänzlich aus 
dem 2026er Haushalt herausgenommen 
wurde. Auch der neue Antrag, im Ge-
genzug zur Intensivierung in der Stadt-
mitte bei den Sicherheitsdiensten in der 
Gemeinschaftsunterkunft Forellenweg 
10.000 Euro einzusparen, bekam eine 
knappe Mehrheit. Den Sperrvermerk 
über 1,05 Millionen Euro für die Tiefga-
rage der Königsteiner Höfe zu verlän-
gern, ist allerdings nicht drin, da die 
Stadt laut der Bürgermeisterin kürzlich 
einen (vertraglich verpflichtenden) Ab-
ruf über 900.000 Euro bekommen habe. 
Auch die Verlustübernahme des Kurba-
des von mehr als einer Million Euro zu 
streichen, fand keine Mehrheit. Es hätte 
wohl auch den Bankrott der städtischen 
Kur GmbH bedeutet.
Gerne hätte die Aktionsgemeinschaft 
auch die Grundsteuer gesenkt und alle 
baulichen Maßnahmen in der neuen 
Stadtmitte verschoben (s. Extraartikel 
zum Akteneinsichtsausschuss auf Seite 
10), doch hier bekam sie keine Mehr-
heit, obwohl sich die Fraktionsvorsit-
zenden Michael-Klaus Otto (FDP) und 
Felix Lupp (SPD) enthielten. 

Knappe Mehrheiten
Letztlich gab es bei der Abstimmung im 
HFA, man könnte sie auch als „Probe-
abstimmung“ bezeichnen, sowohl für 
den (vorläufigen) Ergebnis- als auch 
den Finanzhaushalt eine knappe Mehr-
heit von fünf Stimmen, bei vier Gegen-
stimmen (ALK/SPD) und einer Enthal-
tung (Otto). Allerdings hatte die ALK 
Co-Vorsitzende Nadja Majchrzak vor 
dieser Abstimmungsrunde für kurze 
Zeit den Raum verlassen, sonst wäre 
der Haushalt im Ausschuss mit ziemli-
cher Sicherheit gekippt. 
Ganz sicher kann sich daher niemand 
sein, wie es ausgehen wird, wenn die 
Stadtverordneten heute bei ihrer letzten 
Sitzung des Jahres bei ähnlichen Mehr-
heitsverhältnissen über das Zahlenwerk 
abstimmen werden.

SPD Königstein lehnt Haushalt wegen fehlender Priorisierung ab
Königstein (kw) – Die SPD-Fraktion im Königsteiner Stadt-
parlament kann dem Haushaltsentwurf für das Jahr 2026 nicht 
zustimmen. Trotz einzelner Verbesserungen, die auf Initiative 
der Sozialdemokraten in den Haushalt aufgenommen wurden, 
überwiegen aus Sicht der SPD die strukturellen Mängel auf-
grund einer fehlenden finanzpolitischen Priorisierung der an-
stehenden Investitionen.
„Grundsätzlich freuen wir uns, dass einige unserer Vorschläge 
Berücksichtigung gefunden haben. Allerdings ändert dies 
nichts daran, dass wir dem Haushalt insgesamt nicht guten Ge-
wissens zustimmen können“, erklärt der SPD-Fraktionsvorsit-
zende Felix Lupp. So begrüße die SPD ausdrücklich die Wie-
deraufnahme der Ferienfreizeit des Jugendhauses, die Bereit-
stellung von Mitteln für dringend notwendige Erhaltungsmaß-
nahmen im Alten Rathaus Königstein sowie die Übernahme 
verschiedener Einsparvorschläge der SPD. Bedauerlich ist für 
die SPD hingegen die Ablehnung der von ihr beantragten Um-
stellung der städtischen U3-Bezuschussung auf ein einkom-
mensabhängiges, bedarfsorientiertes Modell. Stattdessen wird 
weiterhin nach dem Gießkannenprinzip bezuschusst. 

Der eigentliche Grund für die Ablehnung des Haushalts liegt 
für die SPD jedoch tiefer. Insbesondere bei den anstehenden 
Großinvestitionen der kommenden Jahre fehle es an einer 
nachvollziehbaren und verantwortungsvollen Priorisierung der 
Projekte. Diese sei im Juni dieses Jahres aufgegeben worden, 
als die Mehrheit des Stadtparlaments beschlossen habe, die Sa-
nierung des Bürgerhauses Falkenstein parallel zum Umbau der 
Stadtmitte weiter voranzutreiben. „Schon damals war abseh-
bar, dass sich die Stadt unverändert in einer schwierigen finan-
ziellen Lage befinden würde“, erklärt Lupp. Die Planungen für 
die Stadtmitte habe die SPD grundsätzlich unterstützt und hätte 
sich gefreut, wenn diese finanziell verantwortet werden könnte. 
Doch angesichts der Ablehnung einer Priorisierung der Projek-
te im Stadtparlament sei es aufgrund der angespannten Haus-
haltslage geboten gewesen, finanziell Maß zu halten. Zudem 
habe der hessische Rechnungshof der Stadt im vergangenen 
Jahr mitgegeben, dass die Folgekosten solcher anstehenden 
Großinvestitionen zwingend berücksichtigt und hinsichtlich 
der finanziellen Leistungsfähigkeit abgewogen werden müs-
sen. Dies sei jedoch aus Sicht der SPD nicht erfolgt. 

KOSMETIK & WELLNESS KAREN WALTHER
Kosmetik � Chinesisches Wellness 
Microblading � Permanentes Make-up
Gesichts- und Körpermassagen nach 
chinesischer Meridian- und Akupressur-
technik für Balance, Entspannung und 
Wohlbefi nden.

Öffnungszeiten 
Di – Do 1 0:00 – 1 8:00 Uhr
Fr – Sa  1 0:00 – 20:00 Uhr
Mo & So  geschlossen
Nur nach Terminvereinbarung

Telefon / WhatsApp 0160 8139895
E-Mail: kosmetikwellness@mail.de
Friedrich-Ebert-Straße 41 ∙ 61476 Kronberg 

Neueröffnung 1.1.2026

Am Eröffnungstag 

erhält jeder Besucher 

einen Erlebnis-Gutschein

im Wert von 50,- Euro
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Vier großformatige Zeichnungen Königsteiner 
Bauwerke in der Stadtbibliothek

Königstein (kw) – In der Stadtbibliothek 
werden ab dem 6. Januar 2026 vier großfor-
matige Zeichnungen Königsteiner Baudenk-
mäler zu betrachten sein. Die Arbeiten sind 
ein Geschenk der Künstlerin Karin Steffek-
Moravia an die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Königstein im Taunus.
Karin Steffek-Moravia, oder kurz: Moravia, 
wie sie sich selbst, auch in Anlehnung an den 
bekannten italienischen Autor Alberto Mora-
via nennt, ist Malerin und Zeichnerin. Mit ih-
ren transparenten, aquarellierten Blei- und 
Buntstiftzeichnungen möchte sie „Hymnen 
an die Schönheit der Schöpfung“ kreieren. 
Wie gut ihr das gelingt, konnten Besucherin-
nen und Besucher lange Zeit im Vorzimmer 
des Bürgermeisterbüros studieren. Vier groß-
formatige Zeichnungen von ihrer Hand von 
bedeutenden Königsteiner Gebäuden zierten 
die Wände. Nach einer Umgestaltung der 
Räume unter Beatrice Schenk-Motzko muss-
ten die Werke hier weichen. 
Doch nun, passend zur Weihnachtszeit, machte 
die vielfach ausgezeichnete Künstlerin und Sti-
pendiatin der „Villa Massimo“ der Accademia 
Tedesca in Rom der Stadt und ihren Bürgerin-
nen und Bürgern eine besondere Freude. Mora-
via überließ die ausdrucksstarken, teilweise 
colorierten Zeichnungen des Alten Rathauses, 
der Burgruine, der Villa Rothschild und des Lu-
xemburger Schlosses als Schenkung der Stadt 
Königstein. Nun werden die Arbeiten bis zum 
Frühjahr im Lesecafé der Stadtbibliothek zu se-
hen sein. Die Königsteiner Bauwerke sind auf 
den Zeichnungen in Moravias Handschrift fest-

gehalten; sie erscheinen traumhaft-romantisch, 
überraschen aber mit architektonischer Genau-
igkeit.  Zu Steffek-Moravias Motivschatz ge-
hören neben Bauten, Fauna und Flora auch spi-
rituelle und mystische Themen, die sie gekonnt 
umsetzt. Wie ein Kritiker feststellte, verbindet 
sie dabei „das Gestern mit dem Heute in über-
zeugender Harmonie“. 
Die Kosmopolitin Moravia hat in Australien, 
Deutschland und Italien gelebt. Sie arbeitet 
heute in ihrem Atelier in Mittelhessen. 
Die Arbeiten in der Stadtbibliothek sind wäh-
rend der Öffnungszeiten der Bibliothek zu be-
sichtigen. 

Diese Zeichnung der Villa Rothschild stammt 
von der Künstlerin.� Foto: Stadt Königstein 

Weihnachtswunschkartenaktion in Moll: 
2025 werden letztmals Kinderwünsche erfüllt

Königstein (kw) – Mit viel Engagement wa-
ren die fleißigen Helfer der Weihnachts-
wunschkartenaktion von Petra Becker dabei,  
Kindern aus benachteiligten Familien zum 
Weihnachtsfest eine kleine Freude zu berei-
ten. Die Geschenke wurden am Montag im 
Haus der Begegnung sortiert und gestapelt, 
auf den Listen abgehakt und anschließend 
eingepackt – schließlich sollen die Pakete 
rechtzeitig bei den designierten Empfängern 
landen. Alle Helfer und Förderer der Wunsch-
kartenaktion bedankten sich bei allen Men-
schen, die eine oder gar mehrere Karten von 
den Weihnachtsbäumen nahmen, die Wün-
sche erfüllt und die Geschenke schön ver-
packt zurückgegeben haben. 
Jedoch war die Stimmung leider etwas getrübt, 
da von knapp 200 Wunschkarten sage und 
schreibe 38 Karten von den Bäumen genom-
men wurden – das entsprechende Geschenk 
aber nicht abgegeben wurde. Im Vorjahr waren 
es bei rund 300 Wunschkarten auch schon 29 
nicht erfüllte Wünsche. Petra Becker war da-
her bei ihrem Fazit zur Weihnachtswunschkar-
tenaktion etwas resigniert: „Was denken sich 
diese Menschen bei ihrem Tun? So viele Kin-
der, die enttäuscht werden. Bei diesen Zeitge-
nossen bedanken wir uns für nichts.“

Aufgrund dieser Erfahrung war das – nach 
nunmehr 19 Jahren – die letzte Wunschkarte-
naktion unter der Führung von Petra Becker. 
Sie und ihr Mann Jürgen bedanken sich bei 
den treuen Sponsoren: Autohaus Marnet, Au-
genoptik Hallmann,  Frankfurter Volksbank, 
Verlagshaus Taunus und dem Kindergarten 
Ober- Niederreifenberg; und natürlich bei al-
len Menschen, die dafür sorgten, dass die 
Kinderaugen in 19 Jahren immer wieder ge-
leuchtet haben.
Abschließend wünscht das Ehepaar Becker  
allen ein schönes Weihnachtsfest, ein gutes 
neues Jahr und alles Gute für die Zukunft.

Die Initiatoren der Aktion haben den Weihnachtsmann bestellt – und er wird einen extra gro-
ßen Schlitten brauchen, um die ganzen Geschenke unterzubekommen.� Fotos: Baumgartl

Dank der Spender wird bei rund 160 Kindern 
das passende Geschenk unter dem Weih-
nachtsbaum liegen – im Idealfall hätten es 
allerdings knapp 200 sein sollen. �

Last-Minute-Advent mit der CDU Königstein
Königstein (kw) – Kurz vor Weihnachten 
lädt die CDU Königstein zu einem vorweih-
nachtlichen Treffen in die Innenstadt ein. Am 
Samstag, 20. Dezember, ist die CDU von 11 
bis 13 Uhr mit einem Last-Minute-Advents-
stand in der Königsteiner Fußgängerzone ver-
treten.
Bei frisch gebackenen Waffeln und warmem 
Glühwein möchte die CDU Königstein ge-
meinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 

einen Moment innehalten und sich in ent-
spannter Atmosphäre auf das Weihnachtsfest 
einstimmen. Im Mittelpunkt stehen dabei Ge-
spräche, Begegnungen und der persönliche 
Austausch.
Alle Königsteinerinnen und Königsteiner 
sind eingeladen, vorbeizuschauen, einen war-
men Becher Glühwein zu genießen und sich 
gemeinsam auf die bevorstehenden Festtage 
zu freuen.
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Was beten Sie im Herzen an? Welche Verantwortung bedeutet Liebe?
Willkommen zu KidsView Authentische Renaissance!

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr.

www.haus-t-raum.de
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Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Hilfe bei Durchfall? (2) 

Bei Kindern empfiehlt man nor-
mal weiter zu essen. Wunschkost 
darf angesagt sein. Der Körper 
sollte weiter gut mit Nährstoffen 
und Flüssigkeit versorgt werden, 
auch wenn die Ballaststoffe den 
Körper auf schnellstem Wege 
verlassen. Ein bekanntes Haus-
mittel ist der mit Schale geriebe-
ne Apfel. Das darin enthaltenen 
Pektin, bindet Flüssigkeit, quillt 
auf und verlangsamt damit den 
Darmtransport effizient. Pekt-
in gibt es auch als Präparat in 
der Apotheke. Arzneimittel wie 
Loperamid, die einen schnellen 
Stop des Durchfalls zur Folge 
haben, erhöhen die Verweildauer 
des Stuhls im Darm. Das kann 
sich Kontraproduktiv auswirken, 
denn damit können sich die Er-
reger, die wir eigentlich loswer-
den wollen, länger im Darm auf-
halten. Die medizinische Kohle 
wird verwendet, um Bakterien 
und deren Gifte zu binden und 
auszuscheiden. Wenn man sich 
als Familie vor der Ansteckung 
schützen will, muss man wissen, 
dass Noroviren bis zu 14 Tage 
und Rotaviren immerhin bis zu 
8 Tage auch außerhalb des Kör-
pers überleben. Daher sollte die 
Desinfektion von Toilettensitzen, 

Türgriffen und anderen Dingen 
zur Routine werden. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Welche Akten sieht ein Akteneinsichtsausschuss 
zur Stadtmitte Königstein?

Königstein (as) – Bekommt Königstein 
im neuen Jahr einen Akteneinsichtsaus-
schuss zum Thema Neugestaltung der 
Stadtmitte (die KöWo berichtete)? Die-
se Frage muss nach der Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am ver-
gangenen Donnerstag noch offen blei-
ben. Die ALK hatte einen solchen Aus-
schuss beantragt, damit die Stadtver-
ordneten mehr Informationen zu den 
von der Stadt beantragten Fördermaß-
nahmen und dem Inhalt des Förderbe-
scheids im Rahmen des Programms 
„Anpassung urbaner Räume an den Kli-
mawandel“ zu sehen bekommen. Letzt-
lich geht es darum, ob die zugesagte 
Fördersumme von fünf Millionen Euro 

noch aktuell ist oder ob mit Abschlägen 
zu rechnen sein müsse, da sich auf pla-
nerischer Seite Änderungen ergeben hät-
ten, führte Andreas Colloseus (ALK) 
aus. Grundsätzlich hat jede Fraktion 
bzw. ein Viertel der Mitglieder der Stadt-
verordnetenversammlung laut Hessi-
scher Gemeindeordnung (HGO) das 
Recht, einen solchen Akteneinsichtsaus-
schuss zu beantragen, dem dann auch 
von der Verwaltung Zugang zu den frag-
lichen Unterlagen zu gewähren ist. 
Doch ganz so einfach ist die Sache 
nicht. Zum einen waren sich die Frakti-
onsvertreter – die CDU hatte einen Än-
derungsantrag gestellt, das Anliegen 
aber grundsätzlich unterstützt – nicht 
sicher, wie viele Personen ein solcher 
Ausschuss haben muss und ob ihm alle 
Fraktionen angehören müssen, zum an-
deren muss das „berechtigte Interesse“ 
an einem solchen Ausschuss herausge-
arbeitet werden. Da man sich am Abend 
trotz Sitzungsunterbrechung nicht über 
den genauen Wortlaut einigen konnte, 
wird vor der heutigen Stadtverordneten-
versammlung eine Sondersitzung des 
HFA (18 Uhr) angesetzt, um diesen An-
trag auf den Weg zu bringen.
Offen ist insbesondere, welche Unterla-
gen dieser Ausschuss, sofern er denn 

zustande kommt, zu sehen bekommen 
wird. Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko (CDU) schilderte im Ausschuss 
die Sicht der Verwaltung nach „intensi-
ver juristischer Prüfung“. Ein solcher 
Ausschuss beziehe sich immer nur auf 
einen „abgeschlossenen Vorgang“, so 
die Aussage der Bürgermeisterin, der 
Antrag könne sich demnach nur auf den 
vorläufigen Fördermittelbescheid der 
hessischen Landesregierung vom 18. 
März 2024 beziehen. Derzeit befinde 
sich das Projekt in einer „baufachlichen 
Prüfung“, darauf könne sich der Antrag 
demnach nicht beziehen. Dass mittler-
weile ein Bebauungsplan für das Areal 
beschlossen worden ist, ändert nach 

Einschätzung der Verwaltung nichts an 
der Einschätzung. „Ich darf nach HGO 
diese Unterlagen nicht herausgeben“, 
beharrte die Bürgermeisterin. Die ALK 
argumentierte wiederum, dass für sie 
der 23. Oktober 2025 der Stichtag sei, 
mit dem B-Plan sei ein weiterer Teil der 
Planungsphase abgeschlossen. Letzt-
lich beendete die ALK die allgemeine 
Verwirrung über Detailfragen damit, 
ihren Antrag bis zur Sondersitzung am 
heutigen Donnerstag neu zu formulie-
ren. Der CDU-Fraktionsvorsitzende 
Daniel Georgi, einer der größten Ver-
fechter des Projekts und Parteifreund 
der Bürgermeisterin, sagte, dass die 
CDU-Fraktion „gerne daran mitwirke, 
eine konstruktive Lösung zu finden“, 
auch im Hinblick darauf, einen „nähe-
ren Zeitpunkt“ als den März 2024 zu 
finden – weil es aus seiner Sicht „nichts 
zu verstecken“ gebe.
Die Bürgermeisterin wies auf Rückfrage 
den Eindruck zurück, in der Sitzung ge-
mauert zu haben. Sie habe versucht, der 
ALK „die Hand zu reichen“ und sich mit 
dem vorläufigen Förderbescheid „die 
erste Etappe“ anzuschauen. „Ich habe 
nichts zu verheimlichen“, sagte Schenk-
Motzko. Bei der baufachlichen Prüfung 
habe sich einiges ergeben, etwa beim 

Thema wassersensitive Innenstadt und 
dem endgültigen Wasserlauf vom Kur-
bad Richtung Stadtmitte in Abhängig-
keit vom Verlauf des historischen Hö-
henbachs. Es habe aber keine wesentli-
chen Änderungen bei der Ausführung 
des Projektes gegeben, die die Förder-
summe in Frage stellen würden: „Die 
Planung und die Bilder, die wir kennen, 
sind verbindlich“, sagte die Bürgermeis-
terin. Wenn der endgültige Förderbe-
scheid vorliege, sei sie auch bereit, ein 
weiteres Mal Akteneinsicht zu geben. 
Ob aus dem Ausschuss im Hinblick auf 
den Kommunalwahlkampf noch ein 
scharfes Schwert oder eher ein zahnlo-
ser Papiertiger wird, muss sich in den 
nächsten Wochen zeigen. Spätestens 
am 5. Februar soll der Ausschuss seine 
Arbeit abgeschlossen haben. 

Müllgebühren werden 
überarbeitet
Ein anderer Antrag der ALK bekam im 
Ausschuss eine deutliche Mehrheit mit 
8:3 Stimmen. Ziel des Antrags ist, die 
seit 2025 geltende Gebührenordnung im 
Wertstoffhof zu überarbeiten. Insbeson-
dere der Gebührensprung für Baustel-
lenabfälle und Bauschutt sei dermaßen 
groß gewesen, dass sich die Menschen 
lieber zweimal überlegten, diesen Müll 
über die Restmülltonne oder gar illegal 
zu entsorgen. Winfried Gann (Grüne) 
argumentierte, wie auch Michael-Klaus, 
dass sie einer Überprüfung zustimmen 
könnten, sofern das Prinzip der Kosten-
deckung beim Betriebshof gewahrt blei-
be. Felix Lupp (SPD) brachte noch den 
Gedanken ein, dass es für eine Evaluie-
rung nach einem Jahr seiner Meinung 
nach zu früh sei, er aber „perspekti-
visch“ mit diesem Antrag leben können. 
Nur die CDU war anderer Meinung. 
Dass Baustellenabfälle „herumfliegen“ 
im Stadtbild, sehe er nicht, meinte Hein-
rich Alter. Die Maxime sei, dass der Be-
triebshof kostendeckend arbeite. Das 
letzte Wort werden aber auch hier erst 
die Stadtverordneten haben.

Einmal Einstimmigkeit
Keine Frage sollte es mehr geben beim 
gemeinsamen Antrag aller Fraktionen, 
eine Kommunalverfassungsklage gegen 
die Einkommenssteuer-Kappungsgren-
ze einzulegen, die Königstein bei der 
Zuweisung von Steuergeldern gegen-
über anderen Kommunen deutlich be-
nachteiligt (s. Pressemeldung der Frak-
tionen unten). Dieser gemeinsame An-
trag wurde wenig überraschend ein-
stimmig angenommen, allerdings kann 
es auch noch Jahre dauern, bis König-
stein eine Klagemöglichkeit bekommt, 
weil hierzu erst die Obergrenzen wieder 
neu festgelegt werden müssen.

Königstein soll Beschwerde gegen Kappung der 
Einkommensteuer einlegen

Königstein (kw) – Alle Fraktionen im 
Königsteiner Stadtparlament bringen 
gemeinsam einen Antrag auf den Weg, 
mit dem die Stadt beim Bundesverfas-
sungsgericht sowie vor den hessischen 
Verwaltungsgerichten Beschwerde ge-
gen die Kappungsgrenzen bei der Ein-
kommensteuer einlegen soll. Diese Be-
schwerde soll schon jetzt vorbereitet 
werden, um sie einreichen zu können, 
sobald dazu die nächste Gelegenheit 
besteht. Der entsprechende Beschluss 
wurde im Haupt- und Finanzausschuss 
einstimmig angenommen und soll am 
heutigen Donnerstag abschließend in 
der Stadtverordnetenversammlung be-
schlossen werden.
Hintergrund ist die seit Jahren beste-
hende Regelung zur Begrenzung des 
Anteils an der Einkommensteuer, den 
die Kommunen vom Bund erhalten.  
Diese sogenannte Kappungsgrenze 
führt insbesondere bei einkommens-
starken Kommunen wie Königstein zu 
erheblichen strukturellen Minderein-
nahmen und schwächt dauerhaft die 
kommunale Finanzkraft. Aus Sicht aller 
Fraktionen entfernt sich die derzeitige 
Ausgestaltung zunehmend vom verfas-
sungsrechtlichen Maßstab des Grund-
gesetzes.

Konkret zeigt sich dies für das Statistik-
jahr 2023: Der verteilungsrelevante Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer, 
der sich bei einer vollständigen Weiter-
leitung ergeben würde, würde sich für 
Königstein auf rund 41,5 Millionen be-
laufen. Aufgrund der geltenden Ein-
kommensteuer-Kappungsgrenze wur-
den der Stadt hiervon jedoch nur 
rund 15,8 Millionen Euro zugewiesen. 
Daraus ergibt sich eine strukturel-
le Mindereinnahme von rund 25,7 Mil-
lionen Euro jährlich. (Konkret geht es 
aber um eine zusätzliche Einnahme von 
knapp 5 Millionen Euro jährlich nach 
den Referenzzahlen des Jahres 2023, da 
im Normalfall 50 Prozent der Einkom-
menssteuer an die Kommune weiterge-
leitet wird; Anmerkung der Redaktion).  
Diese Zahlen verdeutlichen die erhebli-
che finanzielle Bedeutung der Kap-
pungsgrenze für Königstein.
Gerade vor dem Hintergrund der ange-
spannten Finanzlage der Kommunen 
gewinnt diese Frage zusätzlich an Ge-
wicht. Für alle Fraktionen im Stadtpar-
lament stellt die verfassungsrechtliche 
Überprüfung der Einkommensteuer-
Kappungsgrenze einen verantwortungs-
vollen und langfristig angelegten Schritt 
dar, um zu einer nachhaltigeren Finan-

zierung des Königsteiner Haushalts bei-
zutragen.
Der gemeinsam gefasste Beschluss 
stellt sicher, dass die Stadt ohne Zeit-
verlust handeln kann, sobald durch eine 
erneute gesetzliche Änderung der 
Höchstbeträge die Möglichkeit besteht, 
eine entsprechende Beschwerde beim 
Bundesverfassungsgericht einzurei-
chen. Dies wird voraussichtlich frühes-
tens 2027 der Fall sein.

Geschlossenes Handeln 
Der Magistrat wird durch den gemein-
samen Beschluss beauftragt, bereits im 
Vorfeld alle notwendigen Vorbereitun-
gen dafür zu treffen. Alle Fraktionen 
sind sich einig, dass das damit verbun-
dene Kostenrisiko überschaubar ist. 
Verfahren vor dem Bundesverfassungs-
gericht sind gerichtskostenfrei. Mögli-
cherweise anfallende Kosten für exter-
ne Beratung erscheinen, wenn man die 
potenziell möglichen Zusatzeinnahmen 
betrachtet, angemessen. Mit dem ge-
meinsamen Antrag senden die Fraktio-
nen ein klares Signal: Die Königsteiner 
Mandatsträger handeln geschlossen, vor-
ausschauend und verantwortungsvoll, 
um diesen wichtigen Faktor für die kom-
munalen Finanzen langfristig zu sichern.

Die bekannte Visualisierung der neuen Stadtmitte. Die Planung und die Bilder 
seien nach wie vor verbindlich, sagt Bürgermeisterin Schenk-Motzko.�Foto:  Stadt

Die Austräger der Königsteiner Woche 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten  
und einen guten Start ins Jahr 2026!

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein im Taunus · Telefon 06174 /  93850 · Fax 06174 /  938550
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Alle Busreisen in Deutschlands 
größter 2/1-bestuhlten 

5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

Sonderreise

Sonderreise

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Übernachtung/Frühstück  € 1149,-

 All‘Angelo Art**** in Venedig (8,4 bei booking.com) 
 Transfer mit einem Mietboot von Tronchetto in Hotelnähe und zurück 
 Exklusivführung San Marco und Castello 
 Exklusivführung San Polo und Santa Croce  
 Exklusivführung Cannaregio mit Ghetto  
 1 x Dolce Vita: 2 Cicchetto (kl. typ. venezianische Snacks) & 1 Glas Prosecco 
 Stadtführung in Ulm
 Audio-Guide;  Übernachtungssteuer

Venedig – mittendrin, mit Fokus & Herz
24.02. – 28.02.2026 DFG | 17.11. – 21.11.2026

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 1139,-

 Renaissance Hotel Hamburg (99% WER bei HolidayCheck©)
 Abendessen am Anreisetag in einem Restaurant
 Geführte Kennenlern-Rundfahrt Hamburg
 Eintritt und Führung Hamburger Kunsthalle
 Eintrittskarte zum Konzert im Großen Saal in der Elbphilharmonie, 

25.06.26, 20.00 Uhr (PK4) inkl. Hin- & Rücktransfer zur Elbphilharmonie
 Schi� fahrt sowie geführter Rundgang durch die Speicherstadt 
andere Kartenkategorien auf Anfrage

Hamburg – Elbphilharmonie & Kunsthalle
24.06. – 27.06.2026 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

 aus dem Festnetz 
 anfordern oder 

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension € 999,-Preis pro Person im DZ | 3 Tage | Halbpension € 799,-

 Hotel Post**** in Abtenau (100% WER bei HolidayCheck©) 
 Wanderführer an allen Tagen vor Ort
 Wanderungen „Rund um Abtenau“; Postalm; Filzmoos-Hoferalmen; 

Lammertaler Höhenweg 
 1 x Ka� eejause mit Strudel 
 Nutzung Hallenbad (30°C) und Sauna, inkl. Saftgetränke 
 Fackelwanderung 
 Tennengau PLUS Gästekarte; Ortstaxe

 ACHAT Hotel Bremen City****SUP (8,1 bei Booking.com) 
 1 x 3 Gang Abendessen oder Bu� et inkl. Getränke von 18.00 - 

20.30 Uhr (Hauswein, Bier, Wasser und Softgetränke) 
 Silvesterabend (Begrüßungssekt, Bu� et, Mitternachtssnack & -Sekt) 

mit Live-Musik & Tanz inkl. Getränke während der Feier 19.00 - 
2.00 Uhr (Hauswein, Bier, Wasser und Softgetränke) 

 Stadtführungen in Bremen, Bremerhaven und Münster 
 Citytax

Winterwandern im Salzburger LandSilvester in Bremen & Bremerhaven
16.01. – 21.01.2026 DFG30.12.2025 – 01.01.2026 DFG

Stadtführungen in Toledo, Córdoba, Sevilla, Cádiz und Valencia • Eintritt und 
Führung in der Alhambra in Granada • Eintritt in die Mezquita in Córdoba 
• Eintritt in die Kathedrale in Sevilla • Audio-Guide • City Tax 

14.03. – 30.03.2026 | 01.11. – 17.11.2026

Preis pro Person im DZ | 17 Tage | Halbpension € 3999,-

         Andalusien 
Maurische Spuren im feurigen Südspanien

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Blättern Sie im Katalog 2026 !

Registrieren Sie sich 
für unseren Reiseletter! 

So bleiben Sie stets 
auf dem Laufenden.

Mehr Zeit für Familie und Natur

Mammolshain (mas) – „Das präsentiert mei-
ne Gartenphilosophie“, erklärt Johannes 
Schießer, während er durch seinen Garten 
läuft und über seinen anstehenden Ruhestand 
spricht. Ein Oliven- und ein Feigenbaum 
wachsen vor dem Fenster seines Büros, brin-
gen seit Jahren Früchte. Die Möbel auf seiner 
Terrasse sind aus Kastanienholz. Kein flacher 
Rasen, wie er auf den meisten Grundstücken 
zu finden ist, sondern viele verschiedene 
Pflanzen in unterschiedlichen Größen. Der 
Garten des „Pflanzenverstehers“ – wie er sich 
selbst nennt – fühlt sich mehr wie der gepfleg-
te Rand eines Waldes an. Durch ihn zu laufen 
erzeugt ein Geborgenheitsgefühl.
51 Jahre ist Schießer berufstätig gewesen, da-
von knapp 42 Jahre selbstständig. Mit gerade 
einmal 25 Jahren gründete er als Jungmeister 
am 1. März 1984 das Einzelunternehmen 
„Gartengestaltung Schießer“. Knapp drei Jah-
re später konnte er bereits den heutigen Fir-
mensitz in Mammolshain erwerben und bis zu 
30 Mitarbeiter einstellen. Zur Jahrtausend-
wende wurde die Schiesser Gartengestaltung 
und Baumpflege GmbH gegründet, die nun 
mit Schießers Abschied vom Arbeitsalltag in-
aktiv wird.
Als Höhepunkt seiner Karriere nennt Johan-
nes Schießer die Teilnahme an der Landesgar-
tenschau 2017 in Bad Schwalbach. Sein 
Schaugarten, dem er den Titel „Heimkom-
men“ gab, überzeugte nicht nur die Gäste, 
sondern auch die Fachjury – und so gewann 
Schießer den ersten Platz. Er entwarf einen 
Schaugarten mit natürlichen Materialien und 
heimischen Pflanzen – also selbstverständlich 
mit den im Vordertaunus vorkommenden 
Edelkastanien. Daraus entstand etwa eine 
Sitzecke oder ein Hochsitz. Aber auch die 

Kieselpflasterung und die Zierapfelhecke ver-
halfen ihm zum Sieg. Obwohl Schießer an-
fangs haderte und sich über seine Teilnahme 
unsicher war, zeigte sich der Bau eines 
Schaugartens als die richtige Entscheidung. 
Und nicht nur die Fachjury bestätigte sein 
Können – beim Publikumspreis erhielt er den 
zweiten Platz.
Auch außerhalb seines Berufes setzt sich 
Schießer für die Natur und sein Umfeld ehren-
amtlich ein: etwa als Vorsitzender des Förder-
vereins der Katholischen Kirche St. Michael, 
als zweiter Vorsitzender des Obst- und Garten-
bauvereins Mammolshain oder als Vorstands-
mitglied des Fördervereins Hardtbergturm.
Des Weiteren engagiert sich der Gärtner auch 
in Afrika. Durch die Partnerschaft zwischen 
der Kolpingfamilie Mammolshain und den 
Heilig-Geist-Schwestern in Rauya (Tansania) 
konnte er auf der Kilari Farm und am St. Hil-
degard Health Center in Lekrimuni jeweils 
eine Baumschule eröffnen. Ziel der Baum-
schulen ist es, den Baumbestand am Kilima-
ndscharo zu erhöhen. Durch die Pflanzung der 
Bäume wird Wasser gespeichert und Schatten 
gespendet. Durch diese Basis können schließ-
lich auch Nutzpflanzen angepflanzt werden.
Den Ruhestand möchte Schießer nun nutzen, 
wofür er auch gedacht ist: um zur Ruhe zu 
kommen. Besonders in den letzten Jahren, in 
denen die Bürokratie eine immer größere Last 
für die Selbstständigkeit wurde, blieb nicht 
viel Freizeit übrig. Mit dem kommenden Jahr, 
in dem er 67 Jahre alt wird, kann er sich diese 
aber nehmen, etwa für die Familie, für einen 
Urlaub oder um einfach in der Natur zu sein.
Mit dem Ruhestand des Chefs wird somit 
auch sein Unternehmen einen Abschluss fin-
den. Doch das bedeutet nicht, dass die gesam-
melten Erfahrungen verloren gehen: „Mein 
Wissen über die Edelkastanien festhalten, das 
plane ich.“ All das, was der Naturliebhaber in 
seinem Leben über die Edelkastanien gelernt 
hat, möchte er weitergeben. Somit ist trotz sei-
nes Ruhestands die qualitative Pflanzung und 
Pflege der Bäume gewährleistet.
„In diesem Sinne möchte ich mich von Ihnen 
als Unternehmer verabschieden und hoffe dar-
auf, als Mensch mit Ihnen verbunden zu blei-
ben.“ Mit diesen Worten verabschiedete sich 
der Gärtnermeister in einem letzten Schreiben 
an seine Kunden und tritt nach einem halben 
Jahrhundert Berufstätigkeit seinen – so sagt er    
– „wohlverdienten Ruhestand“ an.

Johannes Schießer verabschiedet sich in den 
Ruhestand.� Foto: mas

Neues Frauenchor-Projekt –  
Popmusik auf höchstem Niveau

Hochtaunus (kw) – Ein stilechter, moderner 
Klang, geballte Frauenpower und musikali-
sche Exzellenz: Mit dem Projekt „Frauen-
PopChor 2026“ bietet der Sängerkreis Hoch-
taunus erfahrenen Sängerinnen die Möglich-
keit, in einem intensiven, zeitlich begrenzten 
Format anspruchsvolle Chormusik zu erarbei-
ten und gemeinsam aufzuführen.
„Wir wollen zeigen, dass Popmusik im Chor 
mehr ist als nur leichte Kost, dass sie berührt 
und begeistert“, sagt Chorleiterin Alexandra 
Ziegler-Liebst. „Unser Ziel ist es, Emotion, 
Präzision und musikalische Tiefe miteinander 
zu verbinden – um gemeinsam einen ganz be-
sonderen Klangkörper zu erschaffen und dem 

Publikum unvergessliche Klangmomente zu 
schenken.“
Um dieses Ziel zu erreichen, werden die Teil-
nehmerinnen neben der Arbeit an den Songs 
auch durch gezielte Stimmbildung in Com-
plete Vocal Technique begleitet. Alexandra 
Ziegler-Liebst ist nicht nur autorisierte Ge-
sangslehrerin nach dieser Methode, sondern 
hält einen Master in Innovative Choir Direc-
ting. Das Projekt startet am 1. Februar 2026 
und endet nach acht Probentagen am 7. Sep-
tember 2026 mit einem Abschlusskonzert.
Weitere Informationen und Teilnahmebedin-
gungen finden Interessierte unter  
www.saengerkreis-hochtaunus.de

Grüne begrüßen Weitsicht  
bei neuer Stellplatzsatzung

Königstein (kw) – Gerade in Königstein plä-
dieren B90/Die Grünen seit Jahren für den so-
zialen Wohnungsbau. Auch hier gibt es Mitbür-
ger und Familien, für die es trotz Vollzeitstelle 
auf dem lokalen Wohnungsmarkt schwer ist, 
eine für sie bezahlbare Unterkunft zu finden. 
„Wir sind dankbar und angewiesen auf Mitbür-
ger, überwiegend in sozialen Berufen, mit de-
ren Einkommen teure Mieten nicht finanzier-
bar sind“, betont Winfried Gann, der Vertreter 
der Grünen im Bau- und Umweltausschuss. 

Anliegen sozialer Wohnungsbau
Hier helfen dann auch keine Lippenbekennt-
nisse der ALK, die sozialen Wohnungsbau im 
Grunde befürwortet, wenn es konkret wird 
aber dagegen stimmt. So sei es schon bei der 
Bebauung am Kaltenborn gewesen, wo gegen 
die Stimmen der ALK inzwischen, von einem 
privaten Investor, zwölf Wohnungen mit Bele-
gungsrechten durch die Stadt entstanden sind. 
Im jetzigen Fall geht es um eine Baumaßnah-
me der Lilo-Heuckeroth-Stiftung mit Miet-
wohnungen für geringe und mittlere Einkom-
men. Diese gemeinnützige Stiftung konzen-
triert sich auf die Förderung der Evangelischen 
Immanuel-Gemeinde in Königstein im Taunus. 
Das Abstimmungsverhalten des Parlaments im 
Juni war mit 34 Ja-, 0 Nein-Stimmen und 1 
Enthaltung noch einstimmig dafür gewesen. 
Im November wurden die Stadtverordneten ge-
beten, um die Wohnungen bezahlbar erstellen 

zu können, die Anzahl der Stellplätze für sol-
che Projekte von zwei auf einen Parkplatz pro 
Wohnung zu reduzieren (die KöWo berichtete). 
Aus Sicht der Grünen eine ohnehin sinnvolle 
Maßnahme, würden doch für die alternativ be-
nötigten Tiefgaragen tonnenweise Beton ver-
braucht und Flächen versiegelt. Auch die zeit-
lich begrenzte Bindung von 25 Jahren kann 
hier kaum ein Hinderungsgrund sein, handelt 
es sich doch nicht um einen kommerziellen In-
vestor. Zudem schaffen weitere Parkplätze 
mehr Individualverkehr. „In 25 Jahren werden 
wir in Königstein hoffentlich durch entspre-
chende Politik, mit Carsharing und autonomen 
Systemen im ÖPNV, nicht mehr auf eine so gro-
ße Anzahl an Stellplätzen angewiesen sein.“ 
Bei dem jetzt vorgeschlagenen Baugrundstück 
ist das Ausweichen auf den öffentlichen Raum 
auch kaum möglich, da dieser in der Nähe kei-
ne kostenfreien Parkflächen bereitstellt. Bär-
bel von Römer-Seel gibt zu bedenken, dass 
hier das Interesse an günstigem Wohnraum 
überwiege. Die Stiftung hatte ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass eine Bebauung ohne 
Verminderung der Parkplätze nicht möglich 
sei. Es war auch nicht der erste Anlauf für so-
zialen Wohnungsbau der Lilo-Heukeroth-Stif-
tung, der von der ALK abgelehnt wurde. 
„Schöne Worte reichen in der Politik oft nicht 
aus. Wenn es um konkrete Projekte geht, müs-
sen auch Kompromisse eingegangen werden 
können“, resümiert Winfried Gann.
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Zuckerwatte, „Bombardino“ und eine Minidampfeisenbahn  
beim Hüttenzauber in Schneidhain 

Schneidhain (nd) – Der Duft von Orangen, 
Zuckerwatte und Glühwein zog am vergange-
nen Samstag über den Platz vor der Heinrich-
Dorn-Halle in Schneidhain. Das feucht-nebe-
lige Dezemberwetter hatte die Besucher nicht 
davon abgehalten, dem alljährlichen Hütten-
zauber einen Besuch abzustatten. Inmitten 
des bunten Treibens und zu weihnachtlichen 
Klängen fuhr wieder die kleine, dampfbetrie-
bene Eisenbahn des Dampfbahnclub Taunus 
e.V. – die Hauptattraktion für die jüngsten 
Gäste. Organisiert wird der Hüttenzauber 
vom Heimat- und Brauchtumsverein Schneid-
hain (HBV).

Mandarinen aus Kalabrien
Sabrina und Nico Sferrazza hatten einen vita-
minreichen Gruß aus dem Süden Europas 
mitgebracht. An ihrem Stand konnte man 
Orangen aus Sizilien und Mandarinen aus 
Kalabrien erstehen. Vor dem Kauf einer Stei-
ge der orange leuchtenden Früchte durfte man 
selbstverständlich eine Kostprobe nehmen. 
Eine Geschmacksexplosion, die Erinnerun-
gen an Sommerurlaube weckte.
Die Kerbeborsch und -mädels boten selbst ge-
backene Waffeln in Weihnachtsbaumform an 
– inzwischen eine feste Tradition beim Hüt-
tenzauber. Unermüdlich bereiteten Adrian 
Klinger, Clemens Schmitt, Tobias Rettig, 
Max Högn und ihre Mitstreiter die süße Le-
ckerei zu. Besonders beliebt war die „Eltern-
Auszeit-Aktion“: „Ein Bombardino für dich 
und eine Waffel für dein Kind!“, stand auf der 
Speisekarte der Kerbeborsch. Bombardino ist 
ein heißer Cocktail aus Eierlikör mit Brandy, 
Rum oder Whisky und heißer Milch. Dazu 
kommt ein krönendes Sahnehäubchen. Wer 
nicht vor Ort etwas naschen wollte, konnte 
sich alternativ ein Glas mit selbst gemachtem 
Apfelweingelee aus Schnaademer Äpfeln 
mitnehmen. Der mit Zimt verfeinerte Auf-
strich ist eine leckere Abwechslung zu den 
üblichen Konfitüren. 

Heißer Ebbelwoi durfte nicht fehlen 
In flüssiger Form gab es das hessische Gold 
an einem anderen Stand. Der HBV selbst bot 

Glühwein, Kakao mit Rum, heißen Aperol 
und natürlich heißen Ebbelwoi an. Da das 
nasskalte Wetter bei längerer Verweildauer 
doch recht ungemütlich wurde, waren die hei-
ßen Getränke eine willkommene Aufwär-
mung. Für den ein oder anderen durfte es 
trotzdem ein kaltes Bier werden. Zur herzhaf-

ten Ergänzung gab es, ebenfalls beim HBV, 
Wildbratwurst, Rindsbratwurst oder Steak im 
Brötchen und, als vegetarische Variante, me-
diterranen Fetakäse vom Grill. 
Die frische Zuckerwatte von Sabine Blumen-
auer und Mareike Hofmann stand, vor allem 
bei den kleinen Besuchern, besonders hoch 
im Kurs.

Selbstgefertigte Geschenkideen
Der Hüttenzauber steht vor allem für selbst-
gefertigte Produkte aus Schneidhain. Kom-
merzielle Händler sucht man dort vergebens. 

Wie schon in den vergangenen Jahren war 
auch Petra Dorn wieder dabei. Bei ihr wurde 
man auf der Suche nach kleinen Weihnachts-
geschenken und Dekorationsartikeln fündig. 
„Gemeinsam mit meiner Schwester, Micha-
ela Bieber, habe ich seit dem Herbst gebas-
telt; früher sind wir dieses Mal nicht dazu 
gekommen“, so Petra Dorn. Trotzdem ist 
alles rechtzeitig fertig geworden, und so hat-
te der Besucher des Standes eine große Aus-
wahl an niedlichen Christbaum- und Ge-
schenkanhängern sowie kleinen Krippen 
und Engelsfiguren. Beim Verkauf wurde Pe-
tra Dorn von ihrer Tochter Lisa Büttner un-
terstützt. 
Ebenfalls selbst gemachte Produkte gab es 
wieder am Stand von „Herzenshandwerk“. 
Bianca Högn, Olivia Thiele und Miriam 
Maschke hatten selbst gebackene Plätzchen, 
Schmuck, Honig und Bienenwachskerzen 
im Angebot. Ein besonderer Hingucker wa-
ren Glastassen, die mit einer bestimmten 
Ätztechnik bearbeitet wurden. Ein aufwen-
diges Verfahren mit einem lohnenswerten 
Ergebnis – natürlich auch selbst gemacht. 
„Mitglied im Schnaademer Glühverein“, 
stand darauf geschrieben. „Die Kaufkraft 
war in diesem Jahr deutlich schwächer, aber 
es hat trotzdem Spaß gemacht“, meinte Mi-
riam Maschke. In der Tat waren zwar viele 
Besucher gekommen, doch der Verkauf an 
den Ständen lief teilweise wohl eher schlep-
pend.

Der Zug hat keine Bremsen
Während die Erwachsenen einen Glühwein 
oder eine Bratwurst genossen, fuhr der Nach-

wuchs vergnügt mit der Minieisenbahn. Als 
Lokführer lenkte Bastian Voß vom Dampf-
bahnclub Taunus die kleine Eisenbahn in 

Runden über den liebevoll geschmückten 
Platz vor der Heinrich-Dorn-Halle. „Wir 
kommen seit vier Jahren und machen das gern 
für die Jungs vom HBV“, so Sascha Kessler, 
ebenfalls Mitglied im Dampfbahnclub. Pünkt-
lich zum Feierabend waren die kleine Bahn 
und die Miniaturschienen wieder wegge-
räumt. Die letzte Fahrt gebührte den Schnaa-
demer Kerbeborsch und -mädels. Dazu er-
klang das Lied „Der Zug hat keine Bremsen“ 
von Lorenz Büffel, Malle Anja und Mia Julia 
Brückner. Eine Riesengaudi, die ein bisschen 
Kerbestimmung mitten im Dezember auf-
kommen ließ. „Das ist inzwischen Tradition“, 
erklärte Oliver Ernst, zweiter Vorsitzender 
des HBV, lachend. 

Neuer Baum im Kuckuckstreff
Der HBV organisiert im Dezember nicht nur 
den Hüttenzauber, sondern sorgt auch für die 
weihnachtliche Straßenbeleuchtung und 
schmückt den Weihnachtsbaum im Ku-
ckuckstreff. Da der Baum, der im vergange-
nen Jahr gepflanzt worden war, den Sommer 
leider nicht überlebte, steht jetzt ein neues, 
kleineres Bäumchen am Dorfmittelpunkt. 
„Wir haben jetzt einen Baum mit Wurzelbal-
len gekauft und er scheint gut anzugehen“, so 
Oliver Ernst. 
Für den Sommer wurden schon Gießdienste 
vereinbart, damit es dem jungen Gewächs 
nicht zu trocken wird. Gepflanzt wurde der 
Nadelbaum von Alex Kilb und Benny Spil-
ling. „Es soll nachhaltig sein, deswegen wol-
len wir nicht jedes Jahr einen gefällten Baum 
aufstellen“, erklärte Alex Kilb. Der vorherige 
Baum war umgepflanzt worden und hatte 
wohl doch zu viel Wurzelwerk verloren. Das 
neue Nadelgewächs stammt von der Baum-
schule Peselmann in Bad Homburg.
Der besinnliche Hüttenzauber, die weihnacht-
liche Straßendekoration und der geschmückte 
Baum bringen echte Feiertagsstimmung und 
für die Schneidhainer steht fest: Weihnachten 
kann jetzt kommen. „Der Hüttenzauber war 
sehr schön und ich glaube, es waren noch 
mehr Leute als im letzten Jahr da“, bestätigte 
Besucher Davide Cappello.

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

(v. l.) Heike Ruppel, Marco Busch, Florian Selg, Alex Kilb, Petra Ernst, Leslie Wagner und 
Anke Strotkemper verkauften Glühwein, Kakao mit Rum und heißen „Ebbelwoi“ für den HBV.

(v. l.) Selbstgebackene Plätzchen, Honig, Bienwachskerzen, Schmuck und handgeätzte Tassen gab 
es bei Bianca Högn, Olivia Thiele und Miriam Maschke. Gemeinsam nennen sie sich „Herzens-
handwerk“.

(v. l.) Die Schnaademer Kerbeborsch Adrian Klinger, Clemens Schmitt, Tobias Rettig und Max 
Högn bereiteten unermüdlich Weihnachtsbaumwaffeln zu. Besonders beliebt war die „Eltern-
Auszeit-Aktion“.

Mareike Hofmann und Sabine Blumenauer (hinten v.l.) boten mit Sofie, Maximilian und Eva 
frische Zuckerwatte an. Diese kam bei den kleinen Gästen besonders gut an. � Fotos: Diehl 

Wie in den vergangenen Jahren bot Petra 
Dorn, gemeinsam mit ihrer Tochter Lisa   
Büttner, handgefertigte Dekoartikel an.
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Augustinum Bad Soden
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Wir freuen uns, wenn wir Sie im neuen Jahr wieder bei uns 
begrüßen dürfen – z.  B. zu den regelmäßigen Hausführun-
gen oder unserem vielseitigen Kulturprogramm.
Augustinum – Sie entscheiden.

Das Augustinum Bad Soden 
wünscht Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest!

Die Termine erfahren Sie unter 
Tel. 06196 201-802 oder auf unserer 
Webseite: www.augustinum.de/bad-soden

Eine Übersicht unserer aktuell verfügbaren
Appartements fi nden Sie unter www.augustinum.de/
seniorenresidenzen/wohnungsboerse

DEUTSCHES INSTITUT
FÜR SERVICE-QUALITÄT

GmbH & Co. KG

www.disq.de
Privatwirtschaftliches Institut
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ZOO & Co. Eschborn
   
    

     Schöne Feiertage und
              guter Start ins neue Jahr!

  Elly-Beinhorn-Str. 1b  65760 Eschborn
  06196 – 77 42 600
  Web: www.zooundco-eschborn.de
   

  Mo - Sa 9:00 – 19:00 Uhr

Gerade zur Weihnachtszeit denken wir auch 
an die Tiere, die Hilfe brauchen.
    

Mit unserer Tombola möchten wir etwas zurückgeben:
Der gesamte Erlös kommt Tieren zugute, 
die Unterstützung benötigen. 
   

Mit jedem Los wird geholfen.
   

Danke fürs Mitmachen und für Ihre Unterstützung!

Die Powerfrau aus dem 
Immobilienhaus

Königstein (as) – Das Auktionshaus König-
stein in der Fußgängerzone ist wohl fast je-
dem ein Begriff. Auktionen sind spannend, so 
oft cineastisch in Szene gesetzt worden. Ge-
rade hat im Auktionshaus die 44. Auktion von 
Kunst, Antiquitäten und Militaria stattgefun-
den. Bieter aus der gesamten Welt wählen 
sich dafür nach Königstein ein, um Sammlun-
gen zu ergänzen, Geld anzulegen – oder eben 
ihre Immobilie stilvoll einzurichten. 
Und genau hier besteht der Zusammenhang, 
dass unter dem Dach des von Detlev Janß ge-
führten Auktionsgebäudes auch ein Immobi-
lienhaus entstanden ist, welches Silke Janß, 
die Ehefrau, seit sieben Jahren führt. Die Sy-
nergien sind klar. Wenn Häuser und Wohnun-
gen aufgelöst werden, tauchen Wertgegen-
stände auf, welche die Erben meist geschätzt 
und verkauft sehen wollen. So landen die 
wertvollen Stücke im Auktionshaus, ehe die 
gesamte Immobilie auf den Markt kommt. 
„Das passiert bei Erbengemeinschaften in der 
Tat recht häufig“, sagt Silke Janß, und berich-
tet, dass ihr Mann und sie früher von vielen 
Kunden angesprochen wurden, ob sie nicht 
gleich alles übernehmen wollten. Silke Janß 
wollte und konnte! Er unterstützt sie, sie un-
terstützt ihn bei seinen Auktionen. Ein echter 
„Familienbetrieb eben“, lacht die Ehefrau.
Im Alleingang zog sie, eine frühere Invest-
ment-Bankerin und Börsenhändlerin, ihr 
Makler-Business hoch – eines, das weit über 
den normalen Standard hinausgeht. Als  
DEKRA-Sachverständige darf sie eine Im-
mobilie bewerten, sie kümmert sich um pro-
fessionelle Fotos, um das „Aufmöbeln“ des 
Objekts – der Fachbegriff ist Home Staging –, 
sie vergleicht Bauantrag mit Ist-Zustand, was 
baurechtlich entscheidend ist, organisiert die 
Akquise, die Finanzierung und den Verkauf 
bis hin zum Notartermin. Silke Janß nennt es 
schlicht und einfach einen „Komplettser-
vice“. Sie hat Kunden, die in den USA, Kana-
da, sogar in Neuseeland leben. Erben, die zu 
weit weg sind, um sich um ihren Nachlass 
kümmern zu können. Die Verkäufer sehen 
sich dann mit den neuen Inhabern erstmals 
beim Notar, den Rest bekommen sie von der 
Inhaberin des Immobilienhauses Königstein 
abgenommen. Das ist „Frauenpower“, wie es 
Silke Janß ausdrückt – denn sicher nicht nur 
nebenbei hat die Königsteinerin auch vier 
Kinder groß gezogen, die mittlerweile zwi-
schen zwölf und 20 Jahre alt sind.

Homestaging Professional
Besonders spezialisiert hat sie sich als 
„Homestaging Professional“ der DGHR auf 
das Aufwerten des Verkaufsobjekts. Eine im-
mer beliebtere Methode in der Branche, die 
eignen Objekte von ihrer besten Seite zu zei-
gen, um sie attraktiver für Kaufinteressenten 
zu machen und sie von der Masse der Kon-
kurrenz abzuheben. Und so befindet sich ne-
ben den Auktionsstücken auch ein ganzes Ab-
teil mit Einrichtungsgegenständen in den 500 
Quadratmeter großen Geschäftsräumen in der 

Hauptstraße. 600 Quadratmeter Wohnfläche 
hat sie aktuell bereits mit Möbeln eingerich-
tet. So gelingt es ihr, dass ein vormals leeres 
Haus plötzlich wieder Leben ausstrahlt und 
ein Gefühl vermitteln kann, das Interessenten 
anspricht. Sie macht Farb- und Lichtkonzepte, 
sie bietet sogar virtuelle Rundgänge durch aus-
gewählte Objekte an. Und sie erzählt von ei-
nem Käufer eines eher hochpreisigen Objekts. 
Der habe sich auf das Sofa gesetzt, aus dem 
Wohnzimmerfenster in den Garten geschaut 
und beim Kauf gesagt, dass er sich sofort in 
diesem Haus gesehen habe. „Man verkauft ein 
Haus besser, wenn sich die Menschen darin 
wohlfühlen“, sagt Janß. Logisch – aber man 
muss es eben auch vermitteln können.
Auch wenn der Käufer natürlich der Adressat 
ist, macht die Chefin des Immobilienhauses 
Königstein ihre Rolle klar. „Ich bin nur für 
den Verkäufer tätig. Es gibt keine 50:50-Pro-
vision.“ Und damit ist sie nur diesem ver-
pflichtet, insofern kann sie zufrieden berich-
ten, wenn sie durch Home Staging die Be-
gehrlichkeiten so wecken kann, dass sich die 
Interessenten gegenseitig hochbieten. Ganz 
die Auktionatorin.
Und was sind das für Häuser, die sie im Ange-
bot hat und die Begehrlichkeiten wecken sol-
len? Sind das nur Millionenobjekte in König-
stein und engerer Umgebung? Die natürlich 
auch, aber eben nicht nur. Sie bietet auch Eta-
genwohnungen und Mietobjekte an, auch au-
ßerhalb des Speckgürtels. Wer auf ihre Home-
page schaut, findet Angebote etwa in Frank-
furt-Hausen und Wiesbaden-Auringen oder 
auch kleinere Wohnungsgrößen im Bestand 
und im Neubau. Aber natürlich kann sie auch 
begeistert von einer Altstadt-Villa in Kron-
berg berichten, ein Schmuckstück, bei dem 
die Käufer ein dickeres Portemonnaie benöti-
gen. Ab und an hat sie auch Immobilien auf 
Mallorca im Portfolio, ihre Lieblings-Ur-
laubsinsel.
Das alles ergibt einen „sehr abwechslungsrei-
chen“ Job, den Silke Janß mit Begeisterung 
macht – und dabei nicht locker lässt. Sie ist 
im Immobilienverband Deutschland (IVD) 
und in Maklergruppen bundesweit vernetzt 
mit anderen inhabergeführten Geschäftskol-
legen. Zum Wohl ihrer Kunden, die von ihrem 
hohen persönlichen Engagement und ihrer 
Expertise profitieren sollen. Unter den 1.000 
Top-Maklern von Focus Spezial ist sie seit 
fünf Jahren in Folge geführt, und bei der re-
nommierten Immobilien-Plattform Bellevue 
ist sie dieses Jahr erstmals unter den „Best 
Property Agents“ aufgenommen worden. Für 
mache ist es der Oscar der Immo-Branche. 
Vergeben nach Königstein.

Immobilienhaus Königstein
Inhaberin Silke Janß
Hauptstraße 12
61462 Königstein im Taunus
info@immobilienhaus-koenigstein.de
www.immobilienhaus-koenigstein.de 
Tel. 06174-969 9989

Silke Janß in ihrem Immobilienhaus. Das Buch auf dem Tresen hat sie mit neun anderen Auto-
rinnen selbst herausgegeben. Der Titel passt: „Powerfrauen in der Immobilienbranche“.
� Foto: Schramm 

– Anzeige –

Betriebsferien 
Unser Verlagshaus bleibt vom 19. Dezember 2025
bis einschließlich 4. Januar 2026 geschlossen.
Ab dem 5. Januar 202� sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie da.

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen im 
vergangenen Jahr und wünschen all unseren 
Kundinnen, Kunden, Leserinnen und Lesern 
frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Verlaaggssshhauus 
TTaaunnuuss

g
MEDIEN
GMBH

Theresenstraße 2

61462 Königstein
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Hüttenzauber beim SC Glashütten:  
Weihnachtliche Atmosphäre auf dem Sportplatz

Glashütten (rb) – Am 3. Adventswochenen-
de fand in Glashütten wieder der traditionelle 
Weihnachtsmarkt statt – allerdings an einem 
neuen Ort. Unter dem Motto „Hüttenzauber 
beim SC“ luden der Sportclub Glashütten und 
die übrigen Veranstalter erstmals auf das 
Kleinsportfeld unterhalb der Sporthalle ein. 
Neben einem kleinen musikalischen Pro-
gramm gab es auch einige Mitmach-Aktionen 
für Kinder und das Highlight des diesjährigen 
Marktes – eine Eisstockbahn, die für Unter-
haltung bei Groß und Klein sorgte. 

Weihnachtsmarkt in schwierigen 
Zeiten
Thomas Mangold, 1. Vorsitzender des Sport 
Clubs Glashütten, und Bürgermeister Thomas 
Ciesielski freuten sich über die zahlreichen 
Besucher, die den Weg trotz des dichten Ne-
bels am Sonntag gefunden hatten. „Wir freu-
en uns, dass die Resonanz auch hier so hoch 
ist“, sagte Mangold. Er bedankte sich bei den 
Standbetreibern, Organisatoren des Pro-
gramms und den Sponsoren der Eisstockbahn 
und wünschte den Anwesenden eine frohe 
Weihnacht und alles Gute im neuen Jahr. Cie-
sielski pflichtete ihm bei. Nach der, von einer 
Anwohnerinitiative zwischen Sport-Club und 
Bauhof organisierten, Waldweihnacht in ver-
gangenen Jahren sei es nun am Kleinsportfeld 
„erneut mit viel ehrenamtlichem Engagement 
gelungen, eine tolle adventliche Atmosphäre 
mit vielen verschiedenen Ständen der lokalen 
Vereine herzustellen. Das ist auch einen gro-
ßen Applaus wert.“ Der Bürgermeister be-
dankte sich in diesem Zuge beim Sport-Club 
Glashütten und seinem Vorsitzenden Man-
gold sowie den vielen weiteren Beteiligten 
aus der gesamten Gemeinde Glashütten für 
die Organisation und Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt. „Nichts ist heutzutage selbstver-

ständlich. Es zeichnet aber unsere kleine Tau-
nusgemeinde aus, dass wir an den drei ersten 
Adventswochenenden jeweils einen schönen 
und ehrenamtlich auf die Beine gestellten 
Weihnachtsmarkt haben. Grade in den innen- 
und außenpolitisch sehr schweren Zeiten sei 
es „wichtig, dass eine Gesellschaft zusam-
menhält und sich geschlossen den möglichen 
Bedrohungen entgegenstellt“, so Ciesielski. 
In vielen anderen Städten könnten Weih-
nachtsmärkte aufgrund von Sicherheitsaufla-
gen und daraus entstehenden hohen Kosten in 
diesem Jahr nicht mehr stattfinden. „Wir dür-

fen Fanatikern, die mit Gewalt unser Leben 
beeinflussen möchten, nicht das Feld überlas-
sen. Wir dürfen unsere Kultur und unser 
Brauchtum nicht wegen Andersdenkender, 
die Angst und Schrecken verbreiten möchten, 
einschränken“, appellierte der Bürgermeister. 
„Weihnachten ist das Fest der Liebe im Gro-
ßen wie auch im Kleinen, und daher ist es 
schön, dass es Anlässe wie Weihnachtsmärkte 
gibt, die uns abschalten lassen und bei denen 
wir uns wieder auf das Wesentliche konzent-
rieren können: Menschlichkeit, Fürsorge, zu-
hören können und vieles mehr.“

Vielfältiges Angebot mit 
musikalischer Untermalung  
Nachdem der Markt bereits am Samstag um 
16 Uhr eröffnet wurde, gab es zunächst einen 
weihnachtlichen Auftakt durch das Kinder-
gottesdienst-Team der evangelischen Lukas-
Gemeinde, bevor der Abend ab 20.30 Uhr 
durch die weihnachtlichen Jazzklänge von 
Lutz Riehl abgerundet wurde. Das Programm 
am Sonntag begann dann um 14.30 Uhr mit 
dem gemeinsamen Bemalen von Tannen-
baumschmuck, bei dem sich auch die Jüngs-
ten kreativ austoben konnten. Nach der Be-
grüßungsrede um 16 Uhr gab es eine Ge-
schenkaktion für Kinder, die von Anna und 
Sébastien Gloux sowie Annkatrin Metzlaff 
organisiert wurde. Ab 17 Uhr traten die „sin-
gende Wirtin“ der Bürgerklause, Melissa 
Zovko, und ihr Kinderchor auf, denen um 18 
Uhr Markus Terhardt mit Trompetenklängen 
folgte, bevor Lutz Riehl das Sonntags-Pro-
gramm ab 19 Uhr erneut mit seiner weih-
nachtlichen Jazzmusik ausklingen ließ. Der 

Weihnachtsmarkt hatte an beiden Tagen bis 
22 Uhr geöffnet und bot ein buntes Programm 
für alle Altersklassen. 
Ebenso vielfältig war das Angebot der zahl-
reichen Stände. Während sich die Besucher 
beim Café Sabel mit Kaffee, Kuchen und 
weihnachtlichen Köstlichkeiten eindecken 
konnten, gab es beim Stand von „Honig aus 
dem Seegrund“ aus Schloßborn leckeren Ho-
nig-Punsch und andere Honigprodukte zu 
probieren. Die Bannenberger Brauerei Bad 
König, die vom ehemaligen Glashüttener  
Maximilian Bannenberg mitgegründet wurde, 
war dieses Jahr wieder dabei und versorgte 
die Besucher mit ihrem schmackhaften Craft 
Beer sowie geschnitzten Tannenbäumen und 
anderen Skulpturen aus Holz. Auch Heinz 
Sauer, der bereits seit zehn Jahren ein fester 
Bestandteil des Glashüttener Weihnachts-
markts ist, war am neuen Standort des Mark-
tes wieder mit von der Partie und begeisterte 
Jung und Alt mit seiner selbst gebauten, 2,50 
Meter hohen Weihnachtspyramide. Es gab al-
lerdings auch neue Stände, wie den von Kle-
mens Höpfner aus Oberems, der mit seiner 
Manufaktur für Likör, Sirup und Kerzen neue 
Elemente auf den Markt brachte. Neben den 
Buden der Freiwilligen Feuerwehr, des Ker-
bevereins und den dazugehörigen „alten 
Schachteln“ gab es auch einen Stand der CDU 
Glashütten und sogar ein „Streetfood“-Ange-
bot. Ob Süßigkeiten, Bratwurst, Gulaschsup-
pe oder Pulled Pork-Burger, warmer O-Saft, 
Honig-Punsch, Glühwein oder Bier – für alle 
Geschmäcker war somit etwas dabei.

Thomas Mangold, 1. Vorsitzender des Sport Clubs Glashütten (links) und Bürgermeister  
Thomas Ciesielski begrüßten die Weihnachtsmarktbesucher am Sonntag. 

Trotz nebligen Wetters fanden sich zahlreiche Besucher zum „Hüttenzauber beim SC“ auf dem 
Sportplatz in Glashütten ein.� Fotos: Beyer 

Heinz Sauer und seine Weihnachtspyramide 
– zwei Urgesteine des Glashüttener Weih-
nachtsmarkts. �

„Wir hören zu, bevor wir beraten. 
Denn Vertrauen ist nicht nur ein Wert, sondern 

unser wichtigstes Werkzeug.“

www.frankfurter-vermoegen.com I Rathausplatz 1, 61348 Bad Homburg I info@frankfurter-vermoegen.com I +49 (0) 6172 94595-0

Als unabhängiges, inhabergeführtes Unternehmen
betreuen wir europaweit Privatpersonen und Institutionen bei 
der Geldanlage.
Unser Anspruch: finanzielle Unabhängigkeit stärken – mit 
transparenter Beratung, innovativer Denkweise und 
langfristiger Perspektive.

Ihr Spezialist für unabhängige 
Vermögensverwaltung aus Bad Homburg

Wir wachsen weiter:
Thomas Roth und Dirk Scharper erweitern 
als Direktoren das Team im Private Banking. 
Lernen Sie uns kennen –
im Rathaus von Bad Homburg!

Thomas Roth Dirk Schaper



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum kommenden Ausbildungsjahr

Auszubildende/n  
Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Dein Ausbildungsziel: elektrische Versorgung von Gebäuden, Anlageninstal- 
lation und -betreuung / Montage von Schaltern und Steckdosen und  
Installation von komplexen Systemen, wie z. B. Smart Home, Gebäudesystem- 
technik, Tele- und Datenkommunikation sowie Sicherheitstechnik
Dein bisheriger Kurs: guter Schulabschluss / freundliches und ordentliches  
Auftreten / Teamfähigkeit / handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
Wir bieten: sicheren und attraktiven Arbeitsplatz in einem engagierten Team / 
verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit / berufliche Weiterbildungs-  
und Entwicklungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Berwerbung an m.muehlbauer@altergmbh.de,  
für weitere Informationen rufen Sie gerne unter 0 61 74-2 93 00 an.

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik
Wiesbadener Straße 219 | 61462 Königstein im Taunus
www.altergmbh.de

Meisterbetrieb für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6 · 61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00 · Fax: 0 61 73 / 6 38 01
E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de · www.frankkeller-kronberg.de

Wir wünschen unseren Kunden 
besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und ein glückliches neues Jahr!

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Kalte, blasse Hände im Winter? – 
Auf rheumatische Erkrankung 

untersuchen lassen!

Kalte Hände gehören zum Winter wie kurze Tage. Mit-
unter verfärben sich die Finger jedoch, werden blass und 
schmerzen. Dann könnte das Raynaud-Syndrom die Ur-
sache sein. Es tritt häufig als Begleiterkrankung von be-
stimmten rheumatischen Erkrankungen auf. Labortests 
helfen bei der Diagnose. 

Krämpfe in den Blutgefäßen

Beim Raynaud-Syndrom ziehen sich kleine Arterien in 
Fingern oder Zehen krampfartig zusammen. Durch die 
verminderte Durchblutung entstehen weiße Bereiche an 
Fingern und Zehen, die sich in der Regel scharf gegen die 
noch durchbluteten Bereiche abgrenzen. Mitunter wer-

den Hände und Füße vollständig weiß. Auch die Nase 
oder sogar die Knie können betroffen sein. Bei der primä-
ren Form tritt die Erkrankung unabhängig von einer be-
stehenden Grunderkrankung auf. Die sekundäre Form 
dagegen kann auf Rheuma-Erkrankungen wie Entzün-
dungen der Gelenke (rheumatoide Arthritis), des Binde-
gewebes (Kollagenosen) oder der Blutgefäße (Vaskulitis) 
zurückgehen. 

Treffende Diagnose mit Antikörpertests

Zur Diagnose des Raynaud-Syndroms gehören unter an-
derem Bluttests. Um eine rheumatische Grunderkran-
kung zu erkennen, testen Mediziner Blutproben zunächst 
auf allgemeine Entzündungswerte. Bei einem primären 
Raynaud-Syndrom sind diese Blutwerte unauffällig. Zur 
Diagnose der sekundären Form untersuchen Ärztinne-
nund Ärzte daher spezifische Parameter, etwa um Kolla-
genosen zu erkennen: So zeigen bis zu 90 Prozent der 
Patienten und Patientinnen mit einer systemischen Skle-
rose ein Raynaud-Syndrom, bei systemischem Lupus 
erythematodes sind es 20 bis 60 Prozent der Betroffenen. 
Die Erkrankungen lassen sich durch gezielte Bluttests auf 
bestimmte Antikörper sicher diagnostizieren, sodass an-
schließend die passende Behandlung beginnen kann. 

Weitere Informationen enthält das IPF-Faltblatt „Auto-
immunerkrankungen“. Es kann kostenlos unter 
www.vorsorge-online.de heruntergeladen oder bestellt 
werden.

Weitere Bestellmöglichkeit: IPF-Versandservice, Post-
fach 12 44, 63552 Gelnhausen. Dabei bitte Titel, Namen 
und vollständige Adresse angeben. 

Das Infozentrum für Prävention und Früherkennung 
(IPF) informiert die Öffentlichkeit über bestehende Mög-
lichkeiten der Krankheitsvorsorge durch Laboruntersu-
chungen. Seit über 15 Jahren veröffentlicht das IPF in 
Zusammenarbeit mit anerkannten Experten Broschüren 
und Faltblätter zu einzelnen Krankheiten und deren Früh-
erkennung. Diese Veröffentlichungen können kostenlos 
angefordert werden. Das IPF wird vom Verband der Dia-
gnostica-Industrie (VDGH) unterstützt. Seine Neutralität 
wird durch einen wissenschaftlichen Beirat gewährleis-
tet, dem erfahrene Ärzte angehören. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter www.vorsorge-online.de

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

– 
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–

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Es ist nicht mehr wie vorher - 
aber es darf auf neue Weise 

wieder gut werden! 

Lebens- und 
Trauerbegleitung

Heilsam umgehen 
mit den Veränderungen 

und Verlusten des Lebens

MMaarriieettttaa  RR..   SScchhääffeerr  
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e 
T r a u e r b e g l e i t u n g 
N a t u r h e i l k u n d e 

Frankfurter Straße 13 
6 1 4 7 6  K r o n b e r g  
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8 

www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

für Erwachsene und Kinder 
Einzelpersonen, Paare, Gruppen 

Teams in Firmen 
Fachfortbildung

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Liebe Patientinnen und Patienten, 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr 
wünsche ich Ihnen, vor allem Gesundheit, 
Freude und viel Erfolg.   Ihr Xinyu Chen

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Bitte telefonische Anmeldung: Tel.: 06173 - 99 68 16

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

 
Naturheilpraxis CHEN

für chinesische Medizin (TCM)

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin - Privatpraxis

Sprechzeiten: Mo, Di, Do 9-12; Mo 18-21; Mi, Do 14-17 und nach Vereinbarung

Frauenarztpraxis Dr. Junker-Stein
Hauptstrasse 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
www.frauenarztpraxis-junker-stein.de E-Mail: praxis@frauenarztpraxis-junker-stein.de

Sommerzeit ist Auszeit!
Wir machen Urlaub und sind ab dem 6. August wieder wie gewohnt 
zuverlässig für Sie da – mit vollem Engagement für Ihre Gesundheit.
Nutzen Sie die Zeit, um ganz bequem Ihren nächsten Termin zu vereinbaren –

ich nehme mir die Zeit, Sie persönlich, individuell und mit Sorgfalt zu betreuen.

Ich freue mich darauf, Sie bald in meiner Praxis willkommen zu heißen!

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Danke für ein schönes gemeinsames Jahr.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen  

besinnliche Weihnachtstage  
sowie ein gesundes und friedvolles Jahr 2026.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen im neuen Jahr!

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
Kalte Hände im Winter können ein Warnzeichen sein.
    Foto: Pixabay 
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 20.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Rosi und Marianne Fleith 
  †† Familie August Pfeiffer  
  und Richard Hahn
Sonntag, 21.12.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Frieda und Johann Jung  
  und Angehörige 
  †† Karl Altenberg, Rudi,  
  Max und Meta Kroll 
  † Pfarrer Wolfram Pfaff
Montag, 22.12.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Mittwoch, 24.12.
09.00 Uhr Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen
15.00 Uhr Kirche Krippenfeier
18.00 Uhr Kirche Christmette
22.00 Uhr Kirche Christmette
Donnerstag, 25.12.
11.15 Uhr Kirche Hochamt
Freitag, 26.12.
11.15 Uhr Kirche Hochamt
  † Dr. Karl Sommer 
  †† Eheleute Krämer
Samstag, 27.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Hildegard Berberich
  † Veronika Tenschert
Sonntag, 28.12.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Verstorbene der Familien  
  Markota und Angelic
Montag, 29.12.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Dienstag, 30.12.
09.00 Uhr Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen
Mittwoch, 31.12.
09.00 Uhr Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen
17.30 Uhr Kirche Heilig Messe zum Jahresabschluss
Donnerstag, 01.01.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe, Neujahrsgottesdienst  
  der Pfarrei zum Hochfest  
  der Gottesmutter
Freitag, 02.01.
09.00 Uhr Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen
Samstag, 03.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 04.01.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 05.01.
11.00 Uhr Kursana Wortgottesfeier
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Dienstag, 06.01.
09.00 Uhr Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe als Pfarreigottesdienst
  † Pater János Szöke SDB
Donnerstag, 08.01.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 23.12.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
Dienstag, 30.12.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 21.12.
09.30 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
Mittwoch, 24.12.
17.00 Uhr Kirche Ökumenischer  
  Familiengottesdienst
Donnerstag, 25.12.
09.30 Uhr Kirche Hochamt
Mittwoch, 07.01.
18.00 Uhr Kap.Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 18.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 24.12.
17.00 Uhr Kirche Familienmette mit Krippenspiel  
  und begleitendem  
  Kindergottesdienst
Freitag, 26.12.
11.15 Uhr Kirche Hochamt
Samstag, 27.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 08.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 20.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  mit „Ausklang im Licht“
Mittwoch, 24.12.
16.00 Uhr Kirche Krippenfeier
Donnerstag, 25.12.
09.30 Uhr Kirche Hochamt
Samstag, 27.12.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Mittwoch, 31.12.
17.30 Uhr Ev. Lukasgem. 
  Ökum. Gottesdienst  
  zum Jahresschluss
  im ev. Gemeindehaus
Samstag, 03.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 18.12.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Adventsfeier
Sonntag, 21.12.
09.30 Uhr Pfarrsaal Wortgottesfeier
Dienstag, 23.12.
18.00 Uhr Kirche Einstimmung auf Weihnachten
Mittwoch, 24.12.
22.00 Uhr Kirche Christmette
Freitag, 26.12.
09.30 Uhr Kirche Hochamt
  † Franz-Josef Hofmann
Sonntag, 28.12.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
  †† Verstorbene der Familien   
  Würfl und Schmidt
Mittwoch, 31.12.
17.30 Uhr Kirche Heilige Messe zum Jahresschluss
Sonntag, 04.01.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 1, 18–24
Jesus wird geboren werden von Maria, 

 die verlobt ist mit Josef, dem Sohn Davids

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 18.12.  
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift   
16.00 Uhr Große und Kleine Kinderkirche   
 (Krippenspielprobe in der Kirche)
Sonntag, 21.12.  
10.00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 22.12.  
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
16.00 Uhr Krippenspielprobe der Kinderkirchen
18.00 Uhr Krippenspielprobe der Konfirmanden K 27
19.30 Uhr Vokalensemble
Heiligabend, 24.12.  
14.00 Uhr Krippenspiel für Kleine
15.00 Uhr Krippenspiel für Große
16.30 Uhr Familienvesper
18.00 Uhr Christvesper für Erwachsene
23.00 Uhr Christmette
Erster Christtag, 25.12.  
11.00 Uhr Kantatengottesdienst
 Johann Sebastian Bach, Weihnachtsoratorium
 „Herrscher des Himmels“(BWV 248 / III)  
 Rahel Maas (Sopran), Katharina Magiera (Alt),
 Christian Dietz (Tenor),  
 Sebastian Kitzinger (Bass)
 Vokalensemble Königstein, Orchester
 Musikalische Leitung: Michael Muche
 Predigt: Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Zweiter Christtag, 26.12. 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer  
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Sonntag, 28.12.  
10.00 Uhr Weihnachtsliedergottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer  
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Silvester, 31.12.  
17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer  
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Mittwoch, 1.1.  
11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Neuen Jahr 2026
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer  
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Sonntag, 4.1.  
10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 5.1.  
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidsaal
 – Während der Schulferien ruhen die  
 Gemeindeveranstaltungen –

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Do 18.12. 
18.00 Uhr Adventsfenster (Info im Schaukasten  
 am Hinkelstein)
Fr 19.12. 
18.00 Uhr Adventsfenster (Info im Schaukasten  
 am Hinkelstein)

Nachrichten
Kirchen
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Sa 20.12. 
18.00 Uhr Adventsfenster (Info im Schaukasten 
  am Hinkelstein)

So 21.12. 4. Advent
17.00 Uhr Abendgottesdienst (Pfr. Chevallier/Kirche)
18.00 Uhr Adventsfenster (Info im Schaukasten  
 am Hinkelstein)

Wochenspruch: „Freuet euch in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“  
 Philipper 4, 4.5b

Mo 22.12. 
18.00 Uhr Adventsfenster (Info im Schaukasten  
 am Hinkelstein)
Di 23.12. 
18.00 Uhr Adventsfenster (Info im Schaukasten  
 am Hinkelstein)
Mi 24.12. Heiligabend
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
 (Fr. Gentz/Kirche)
17.00 Uhr Vespergottesdienst (Fr. Großjohann/Kirche)
Do 25.12. 1. Weihnachtstag 
 kein Gottesdienst
Fr 26.12. 2. Weihnachtstag
15.00 Uhr Weihnachtswanderung 
 (Pfr. Chevallier/Gemeindehaus)
So 28.12. 1. So nach Christfest
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Das Wort ward Fleisch und wohnte un-
ter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit.“   
 Johannes 1, 14a
Mi 31.12. Silvester 
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst  
 (Fr. Großjohann/Kirche)

Jahreslosung 2026: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 
 Offenbarung 21, 5

So 4.1. 2. So nach Christfest
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   
 (Hr. Dr. van den Brink/Kirche)

Wochenspruch: „Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herr-
lichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller 
Gnade und Wahrheit.“   Johannes 1, 14b

Mi 7.1. 
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 18. Dezember 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, 4. Advent 21. Dezember 2025
11.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
17.00 Uhr   Adventskonzert „Dass sich wunder alle Welt“ 
Heiligabend, 24.Dezember 2025
14.30 Uhr   Krippenspiel in der Martin-Luther-Kirche  

mit Pfarrer Lothar Breidenstein und Musik  
mit Dr. Alexander Grün an der Orgel

16.00 Uhr  Waldweihnacht „Unter den Eichen“  
 mit Pfr. Lothar Breidenstein und Bläsern
 (bei Regen in der Martin-Luther-Kirche)
23.00 Uhr  Christmette mit Pfr. Lothar Breidenstein,  
 Musik von und mit Dr. Alxander Grün für  
 2 Flöten (Cordula Weil, Carolin Mönighoff)  
 und Tenor (Jannes Philipp Mönighoff)
 in der Martin-Luther-Kirche 
1. CHRISTTAG, 25. Dezember 2025
11.15 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl
  Pfarrer Lothar Breidenstein  

und Dr. Alexander Grün (Orgel)
 in der Martin-Luther-Kirche 
2. CHRISTTAG, 26. Dezember 2025
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Weihnachtsliedern
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein  
 und Kantor Bernhard Zosel (Orgel)
 in der Ev. Johanniskirche Kronberg
Sonntag, 28. Dezember 2025
10.00 Uhr  Gottesdienst zwischen den Jahren
 mit Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp  
 und Kantor Bernhard Zosel (Orgel)
 in der Ev. Johanniskirche Kronberg
Silvester, 31. Dezember 2025
16.00 Uhr  Ökumenische Jahresschlussandacht
 Pfr. Lothar Breidenstein.  
 Anschl. Beisammensein im Saal.
Neujahr, 01. Januar 2026
16.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Neuen Jahr 
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein  
 und Yelena Korban (Orgel)
 im Markus-Zentrum Schönberg

Sonntag, 04. Januar 2026
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Annabell Ulrich
 und Dr. Alexander Grün (Orgel)

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Freitag, 19.12.  
17.00 Uhr   Adventsfenster Treffpunkt am Weihnachts-

baum auf dem Bornplatz in Mammolshain, 
herzliche Einladung an alle!

Samstag, 20.12.  
10.00 Uhr   Probe für das Weihnachtskrippenspiel  

an Heilig Abend in der katholischen Kirche 
in Mammolshain

Sonntag, 21.12.  
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Verteilung des Friedenslich-

tes (Bitte eine Laterne mitbringen!) in Neu-
enhain mit Herrn Vikar  Patrick Papenbrock

11.00 Uhr   Gottesdienst mit Verteilung des Friedens-
lichtes (Bitte eine Laterne mitbringen!) in 
Mammolshain mit Herrn Vikar  Patrick 
Papenbrock

Mittwoch, 24.12. Heilig Abend    
15.30 Uhr    Weihnachtsgottesdienst in Neuenhain  

Pfr. Stefan Rexroth und Gem.päd.  
Herr Emanuel Manske mit Krippenspiel mit-
gestaltet von Konfirmanden und Pfadfindern

17.00 Uhr   Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst für 
Familien, mit Krippenspiel mit Pfr. Stefan 
Rexroth und Team in der katholischen Kir-
che in Mammolshain

18.30 Uhr   Weihnachtsgottesdienst mit dem evangeli-
schen Kirchenchor in Neuenhain  
Pfr. Stefan Rexroth

22.30 Uhr   Christmette mit dem Masithi-Chor  
in Neuenhain Herr Vikar Patrick Papenbrock

Donnerstag, 25.12. 1. Weihnachtstag 
17.00 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain  
 Präd. Frau Sabine Müller
Freitag, 26.12. 2. Weihnachtstag  
 Kein Gottesdienst!  
 Herzliche Einladung nach Bad Soden,  
 17.00 Uhr Evangelische Kirche.
Mittwoch, 31.12. Silvester     
17.00 Uhr   Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl  

in Mammolshain Pfr. Stefan Rexroth
18.30 Uhr   Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl  

in Neuenhain Pfr. Stefan Rexroth 
Donnerstag, 1.1.26 Neujahr    
17.00 Uhr   Gottesdienst mit Flötenensemble  

im Nachbarschaftsraum in Neuenhain    
Herr Vikar Patrick Papenbrock     

Sonntag, 04.01.                       
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain  
 Pfr. Stefan Rexroth

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Dezember
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter 
ihren Flügeln.  (Maleachi 3,20)

Monatsspruch Januar
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem 
Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. 
 (Deuteronomium 6,5)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Einstimmung auf Weihnachten: 
„Es braucht nur einen Funken Mut!“

Schloßborn (kw) – Schon zum sechsten Mal 
laden Dagmar Rehme und Christina Vest, die 
beiden Ortsausschuss-Vorsitzenden des 
Kirchorts Schloßborn, zu einer Einstimmung 
auf Weihnachten am Vorabend von Heiligabend 
ein. 
Diese Einstimmung hat schon Tradition und 
bei vielen Schloßbornern ihren festen Platz im 
Kalender. Im verflixten Corona-Jahr konnten 
es einige Aktive der Kirchengemeinde einfach 
nicht hinnehmen, dass es an Weihnachten kei-
nen Gottesdienst geben sollte. Sie planten die 
erste Einstimmung auf Weihnachten am 23. 
Dezember 2020: outdoor natürlich. Wegen Re-
gen hat sie dann doch unter großen Auflagen in 
der Kirche stattgefunden. Die Resonanz war 
überwältigend. Und dabei sollte es bleiben. Der 
Tag vor Heiligabend schien vielen Besuchern 
wie gemacht, um innezuhalten, vom Vorberei-
tungsstress Abstand zu bekommen und einfach 
tief durchzuatmen. 

Die Menschen sind getrieben von der Sehn-
sucht nach Frieden. Und so passt es, dass tradi-
tionell die Pfadfinder der DPSG mit Jürgen 
Heep das Friedenslicht aus Betlehem bringen. 
In Anlehnung an das Motto der Friedenslicht-
Aktion gestalten Rehme und Vest dann gerne 
ihre Einstimmung. In diesem Jahr ist das Motto 
„Ein Funke Mut“. Das passt doch wieder, dach-
ten sich die beiden. Ein leuchtendes Zeichen 
der Verbundenheit in Zeiten von Dunkelheit 
und Unsicherheit in der Welt. 
Die Einstimmung findet am Dienstag, 23. De-
zember, um 18 Uhr in der katholischen Kirche 
in Schloßborn statt. Der Ortsausschuss lädt 
herzlich ein und freut sich über Jung und Alt, 
Kirchennahe und Kirchenferne, einfach über 
alle, die auf der Suche sind nach Frieden – auch 
und gerade einen Tag vor Heiligabend. Ein No-
vum gibt es dieses Mal: Der neu gegründete 
Popchor Schloßborn unter der Leitung von Mi-
chael Knopke gestaltet den Abend musikalisch!

Sternsinger in Mammolshain unterwegs
Mammolshain (kw) – Am 10. und 11. Januar 
sind Mädchen und Jungen in der Gemeinde 
St. Michael, Mammolshain, als Heilige Drei 
Könige unterwegs. 
Die Aktion Dreikönigssingen steht unter dem 
Motto „Gegen Kinderarbeit und für Schutz 
und Bildung“. Bei ihrem Besuch bitten die 
Sternsinger um Unterstützung für Kinder der 
Paul Albert Simon Schule in Himo/Tansania.
Die Sternsinger wünschen allen Gottes Segen 
zum neuen Jahr. Auf Wunsch schreiben sie 
nach altem Brauch den Segensspruch an die 

Tür: 20*C+M+B+26 „Christus Mansionem 
Benedicat – Christus segne dieses Haus“ an 
die Tür.
Wer als Sternsinger mitlaufen möchten und 
wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
möchte sich bitte bei Christoph Bernhard un-
ter christoph.bernhard@web.de oder telefo-
nisch unter 06173 6083764 oder im Pfarrbüro 
anmelden.
Weitere Informationen zur Aktion Dreikö-
nigssingen 2026 finden Interessierte auf der 
Webeite www.sternsinger.de.

Kids-Camp-Schulkinder erfreuen Bewohner 
von Kursana beim traditionellen Adventsbesuch

Königstein (kw) – Auch in diesem Jahr ha-
ben die Kinder der Kids Camp Bilingualen 
Grundschule Königstein eine liebgewonnene 
Tradition gepflegt: Am vergangenen Don-
nerstag  besuchten Vorschulkinder sowie 
Schülerinnen und Schüler der ersten und drit-
ten Klassen die direkt an die Schule angren-
zende Kursana Seniorenresidenz, um dort mit 
weihnachtlichen Liedern und Gedichten die 
Adventszeit einzuläuten.
Bei winterlicher Kälte, aber heiterer Stim-
mung versammelten sich die Kinder auf der 
geschmückten Außenterrasse des Kursana. 
Die Seniorinnen und Senioren lauschten den 
Darbietungen gut geschützt von den Fenstern 
und Balkonen aus – und so trotzte die ganze 
Runde gemeinsam der derzeit kursierenden 
Erkältungswelle.
Nach einer kurzen Begrüßung durch Schullei-
terin Julia Salbert, eröffnete die Vorschule das 
Programm mit dem beliebten Lied „In der 
Weihnachtsbäckerei“. Anschließend präsen-
tierten die Kinder der ersten Klassen das 
Weihnachtslied „We wish you a Merry Christ-
mas“, bevor sie mit dem Gedicht „Vier Lich-
ter“ für einen ruhigen, stimmungsvollen Mo-
ment sorgten. Als Geschenk an die Senioren-
residenz überreichten vier Kinder die Lichter 

in Form von weihnachtlich dekorierten Glä-
sern mit Teelicht.
Danach übernahmen die dritten Klassen den 
musikalischen Teil des Programms. Sie be-
geisterten die Zuhörer mit einer schwungvol-
len Version von „Jingle Bell Rock“, gefolgt 
vom Lied „Together at Christmas Time“, das 
die festliche Botschaft von Gemeinschaft und 
Zusammenhalt besonders hervorhob. Zum 
Abschluss präsentierten die Kinder ihre fröh-
liche Interpretation von „The Twelve Days of 
Christmas“ – ein Lied, das viele Mitschmunz-
ler unter den Seniorinnen und Senioren her-
vorrief. Die Liedbeiträge aller Klassen wur-
den stimmungsvoll mit der Gitarre vom Mu-
siklehrer Enrico Balestrieri begleitet.
Der anhaltende Applaus nach jedem Pro-
grammpunkt zeigte, wie sehr der Besuch ge-
schätzt wurde. Zum Dank überreichte das 
Kursana den Kindern eine kleine süße Über-
raschung, die von den Beschenkten mit strah-
lenden Augen entgegengenommen wurde.
So bleibt auch der diesjährige Adventsbesuch 
den jungen wie älteren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern in warmherziger Erinnerung. 
Ein schönes Zeichen dafür, wie bereichernd 
das Zusammenkommen verschiedener Gene-
rationen sein kann.

Singen für Senioren: Die Kinder des Kids Camp bereiteten den Bewohnern der Kursana Seni-
oreneinrichtung traditionell eine musikalische Überraschung im Advent.� Foto: privat

Maria und Josef am 2. Weihnachtstag
Schneidhain (kw) – Um 15 Uhr am zwei-
ten Weihnachtstag beginnt eine gemeinsa-
me Wanderung vor dem evangelischen Ge-
meindehaus, Am Hohlberg 19, in Schneid-
hain. Pfarrer Léandre Chevallier lädt zu 
einer Wanderung mit mehreren Andachts-
stationen. Thematisch geht es um Maria 

und Josef auf ihrer Flucht nach Ägypten. 
Insgesamt dauert die Wanderung am Wald-
rand ungefähr eine Stunde. Wettergerechte 
Kleidung und festes Schuhwerk sollten 
Mitlaufenden auf jeden Fall tragen. Im An-
schluss stehen am Gemeindehaus Getränke 
und Snacks bereit. 
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Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein,  
als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne,  

weil ich auf einem von ihnen lache.

Manfred Brandscheidt
* 6. 8. 1955        † 6. 12. 2025

In stiller Trauer

Gabi
Detlef und Andrea

sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

 

Christian Sabel 
* 4. März 1967 

† 12. Oktober 2025 

Die Anteilnahme, die uns nach Christians Tod 
erreicht hat, bewegt uns sehr. Wir durften 
erfahren, dass Freunde und Weggefährten um 
ihn trauern, und dass sein Tod viele berührt. Wir 
danken von Herzen für die mitfühlenden Worte, 
für geteilte Erlebnisse und das Gefühl, dass er 
fehlen wird. 

Im Namen der Familie 
Markus Sabel und Daniel Sabel 

Königstein, im Dezember 2025 

Halt Dich an meiner Liebe fest

Dankbar, dass wir mit Dir leben durften,
traurig, dass Du nicht mehr da bist.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

7. November 1956    -- 4. Dezember 2025

Dorothee Elisabeth von Keitz

Andreas
Lena und Götz mit Felicitas, Marlene und Levin
Katrin und Philip mit Matthias, Lukas und Hannah

Wir nehmen Abschied von ihr am 5. Januar 2026 um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Königstein im Taunus.

Kondolenzadresse:
Bestattungen Voss, z. Hd. Herrn Dr. Andreas Ruppert, Kisau 17-23, 33098 Paderborn

Nachruf  

Lothar Weimerskirch
* 18. Februar 1937      † 21. November 2025

Mein lieber Papa,

dieses Bild zeigt unseren letzten gemeinsamen Moment auf eine Weise, 
die Worte kaum fassen können.

Du warst mein Halt, meine Sicherheit. Mit deiner Ruhe, deiner Art hast du mich 
mein ganzes Leben getragen. Und jetzt trägst du mich weiter – in meinem Herzen.

Du wolltest Frieden. Keine Angst mehr, keine Schmerzen, kein Kampf. 
Und ich bin dankbar, dass du diesem Weg gehen durftest – leise, warm und würdevoll.

Ich werde deine Stimme, deine Wärme, deine Liebe und all unsere gemeinsamen 
Wege in mir weitertragen. Du bleibst bei mir, Papa. Für immer.

Manuela

Unvergessen!

Felix Kunath
13. 1. 1935 – 31. 12. 2005

In stiller Erinnerung 

Deine Familie

Königstein, im Dezember 2024

Der Heimatverein Mammolshain 1990 e.V. 
lädt herzlich ein zur

Außerordentlichen Mitgliederversammlung
am MITTWOCH, den 14. Januar 2026 um 19.00 Uhr

- im Dorfgemeinschaftshaus Mammolshain - Großer Saal -

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ehem. Vorsitzenden
 2. Wahl eines Wahlleiters für die nachfolgenden Wahlen
 3. Wahl eines Vorsitzenden
 4. Wahl eines stellv. Vorsitzenden

Aufgrund der nicht erfolgten Neuwahl eines Vorsitzenden und 
eines Stellvertreters in der Jahreshauptversammlung 2025 
vom 14. November 2025 soll diese Wahl nun nachgeholt 
werden.
Wir bitten um rege Teilnahme der Mitglieder und freuen uns 
auf Freunde und Gäste.

Bernd Hartmann
Ehemaliger Vorsitzender

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

Ein langes und ereignisreiches Leben voller Tatkraft, Interesse an der Welt 
und Liebe zur Familie ging friedlich zu Ende.

Dr. Gerhard Korte
* 20.10.1932 in Bischofshagen, Westfalen

† 15.12. 2025 in Bad Homburg

Wir sind traurig und nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Karin Korte
Kerstin Korte

Jens Korte
Heike Buchter

Max Korte
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Pietät Fischer, Hauptstraße 32, 61462 Königstein

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag,  
den 23. Dezember 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Falkenstein statt.

Anstelle von Blumen wäre eine Spende an ‚Ärzte ohne Grenzen‘ im Sinne des Verstorbenen, 
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00, Kennwort: Dr. Gerhard Korte.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Schallplatten gesucht. Bereich: 
Rock & Pop, Bluesrock, Jazzrock, 
Heavy Metal. Gegebenfalls kom-
plette Sammlung. Angebote bitte an 
 Tel. 06145/599889 oder
  plamers@freenet.de

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

www.taunus-nachrichten.de

KENNENLERNEN

Witwer, vielseitig interessiert 
sucht Gesellschaft ab 70 Jahren für 
gemeinsame Spaziergänge, Kaffee-
trinken und andere Unternehmun-
gen. Freue mich auf Zuschriften un-
ter  Chiffre 09/50

Attr. Gentleman, groß, schlank 
(50+, NR, Akad.), mit Anstand, Ma-
nieren und Niveau, sucht eine Frau 
– gerne jünger – für schöne, unver-
bindliche Treffen. Gute Gespräche, 
gemeinsames Lachen und, wenn es 
passt, auch Zärtlichkeiten. Keine 
Beziehung, dafür Diskretion. 
 aff-air@web.de

SKAT - 3. Mann gesucht, 2 lustige 
ältere Herren suchen 3. Mann für ih-
re wöchentliche Skatrunde in Bad 
Soden.  Tel. 0171/2415552

Silvester mit Tosca, Club der 
Kunstfreunde geht Silvester in die 
Oper. Noch Karten übrig! 
  Tel. 0162/1545972

Sie, franz. engl. wünscht sich em-
pathische Begegnungen m/w, +/- 70 
mit Niveau.  Chiffre VT 02/51

Wir 2 (w., Mitte 50) gehen am 
25.12.25 zum Brunch. Wer hat Lust 
mitzukommen (2 Pers.)? 
  toeat@t-online.de

Kl. verh. Oldie sucht nette Exotin? 
Kein Muss, gerne reifer f. angeneh-
me faire Treffen tagsüber. Freun-
schaft u. mehr. 
  oldfrankfurter@gmail.com

PARTNERSCHAFT

Mann in den 60ern sucht liebevolle 
Lebenspartnerin für gemeinsame 
Unternehmungen!  Chiffre VT 01/51

Ich suche einen reifen und lieben  
Mann, der mit beiden Beinen fest im 
Leben steht. Tel. 0152/14226913

Ex-Unternehmer, 58, kultivierter 
Gentleman, souverän-dominant, 
derzeit finanziell limitiert. Suche ver-
mögende, devote, großzügige Klas-
sefrau. Diskretion vorausgesetzt. 
Ihre Einladung in Hotelsuite zum 
Kennenlernen ist die Basis.  
 gentleman2026@outlook.de

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Biete 24 Stunden Pflege mit sehr 
langer Erfahrung und sehr guten 
Deutschkenntnissen an.  
 Tel. 0155/60228020 oder 
 0173/6520040

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Frauen Ü60! Lust auf sanfte Bewe-
gung und ganz nach Ihren individu-
ellen Bedürfnissen angepasste 
Gymnastik bei Ihnen zuhause? Freie 
Termine bei sympathischer Übungs-
leiterin.  Tel. 0176/52970138

Suchen in Schwalbach für 4 Wo-
chen Haushaltshilfe/Kochen mit-
tags. Für ältere Dame.  
 Tel. 0151/20132345

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Stadtradeln 2025: Weniger Kilometer, mehr Radelnde 
und acht Tonnen CO2 vermieden 

Königstein (kw) – Königstein bemüht sich 
redlich, trotz seiner schwierigen Topografie zur 
Fahrradstadt zu werden. Die Leistungen bei 
der Initiative Stadtradeln in den vergangenen 
Jahren sind nur ein Beispiel der Aktivitäten 
und der Bereitschaft der Bürger und Bürgerin-
nen, sich vermehr aufs Fahrrad zu schwingen.
Bürgermeisterin Schenk-Motzko sagt treffend 
zur diesjährigen Stadtradeln-Bilanz: „Obwohl 
wir es in dieser Saison nicht geschafft haben, 
die wahrlich hohe Vorgabe an im Vorjahr er-
reichten Kilometern zu überbieten, freuen wir 
uns, dass wir mit 358 aktiv Radelnden mehr 
Menschen zum Mitmachen haben motivieren 
können, als je zuvor – auch wenn es nur eine 
Person mehr ist, es ist ein neuer Rekord.“
Tatsächlich ist der Wettbewerbscharakter ein 
großer Motivator für die Teilnahme am Stadt-
radeln und die Kilometer-Anzeige auf dem Ta-
cho gewiss die bevorzugte Messlatte. Dennoch 
geht es beim Stadtradeln zuallererst darum, 
den Radverkehr zu fördern und das Klima zu 
schonen. Gesund ist es auch – Bewegung an 
der frischen Luft schadet nie und ist gerade in 
Königstein empfehlenswert. So gesehen ist die 
Kilometerzahl eigentlich zweitrangig. Nichts-
destotrotz haben es die für Königstein Stadtra-
delnden mit ihren 50.548 km geschafft, den 
Ausstoß von umgerechnet beachtlichen acht 
Tonnen CO2 zu vermeiden – allein durch Rad-
fahren! So gesehen ist das Motiv zum Radfah-
ren eigentlich auch zweitrangig. Hauptsache 
weniger Schadstoffe.
„Wir haben aber nicht nur etwas für das Klima 
geleistet: Auch für den Radverkehr sind wir 
weitere Schritte nach vorne gegangen: Zwei 
neue Fahrradbügel in der Frankfurter Straße, 
Ecke Falkensteiner Straße, erleichtern das ,Par-
ken’ von Fahrrädern, und die Öffnung der Ein-
bahnstraßen Limburger Straße sowie der Klos-
terstraße für den Radverkehr in beide Richtun-
gen erleichtert das Erreichen der Stadtmitte für 
jene mit dem Rad aus nordwestlicher Richtung 
Kommende sehr. Für manche war es etwas ge-
wöhnungsbedürftig, aber jetzt fahren alle wie-
der entspannt ihrer Wege“, so die Bürgermeis-
terin.
Eine kleine Übersicht, welche Teams teilge-
nommen und in welcher Reihenfolge sie sich 
platziert haben sowie viele weitere Infos und 

Fotos hat die Stadtverwaltung in einer kleinen 
Broschüre zusammengestellt.

Schulen am aktivsten
Dieser ist unter anderem zu entnehmen, dass 
das Gros der aktiv Stadtradelnden, rund drei 
Viertel, aus den Reihen der weiterführenden 
Schulen in Königstein kommt. Hat die Jugend 
mehr Freude am Wettbewerb? Oder wurde das 
Radfahren als optimale, weil im innerörtli-
chen Berufsverkehr flottere, Fortbewegungs-
methode erkannt? Wie auch immer: König-
steins Schulen haben die Plätze eins bis drei 
wieder unter sich aufgeteilt. Sowohl was die 
Anzahl an Kilometern angeht als auch in der 
Kategorie Teamstärke: Auf dem ersten Rang 
steht in diesem Jahr wieder das Taunusgym-
nasium, das mit 114 Aktiven sagenhafte 
15.063 km erradelt hat. Vorjahressiegerin Bi-
schof-Neumann-Schule hat mit 95 Radelnden 
und 10.750 km den zweiten Platz gewonnen. 
Den dritten Rang holte sich die St.-Angela-
Schule mit 7.381 km dank 56 aktiven Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. Auf den weiteren 
Plätzen folgen: Fit4Women Fitnessstudio, 
ADFC Königstein und Freunde, das offene 

Team Königstein, Seeger Orbis, Waldkinder-
garten „Trullige Trolle“, die Stadtverwaltung  
Königsteins, Grün gewinnt Fahrt und die 
Königsteiner Woche. 
Zwei weitere Teams und deren Kilometer wur-
den mangels ausreichender Anzahl an Team-
mitgliedern, weniger als zwei, regelkonform 
dem offenen Team zugeordnet.
Stadtradeln-Koordinator Christian Bandy: 
„Stadtradeln-Saison 2025 war ein Erfolg, weil 
wir an die sehr gute Saison 2024 anknüpfen 
konnten. Das hat sich zwar nicht in Kilome-
tern dargestellt, aber die Anzahl der die Kam-
pagne Unterstützenden ist größer geworden. 
Und das ist es, was Stadtradeln letztlich errei-
chen will. Dafür danken wir.“ Ein großes Dan-
keschön der Stadt geht auch an den ADFC so-
wie den Rewe-Markt Eroglu für die tolle Un-
terstützung. Vor allem danken die Initiatoren 
aber allen Beteiligten fürs Mitradeln und hof-
fen auf viele weitere im nächsten Jahr (vom 
23. August bis 12. September 2026). „Je mehr 
mitmachen, desto mehr Spaß macht Stadtra-
deln: Man kann sich messen, man bekommt 
tolle Touren angeboten und Sinn: Radfahren 
bleibt im Fokus“, betont Christian Bandy.

Stellvertretend für Königsteins Stadtradelnde: Team Captains mit Bürgermeisterin, Schullei-
tern und erfolgreichen Stadtradelnden. � Foto: Stadt Königstein 

Vollsperrung im Weiltal 
Richtung Schmitten endet

Hochtaunus (kw) – Die Vollsperrung der 
L3025 zwischen Niederreifenberg und 
Schmitten bleibt voraussichtlich noch bis 
zum 19. Dezember bestehen. Hessen Mobil 
führt auf dem Streckenabschnitt wichtige 
Maßnahmen für den Amphibienschutz und 
zur Verkehrssicherheit durch, die nur unter 
Vollsperrung umgesetzt werden können. 

Kulturgesellschaft lädt im 
Frühjahr auf den Fuchstanz ein
Königstein (kw) – Es kommt immer anders als 
man denkt. Die für Freitag, 19. Dezember,  ge-
plante Veranstaltung „Weihnachten auf dem 
Fuchstanz“ muss aufgrund der Wetterprognosen 
und der zu erwartenden Besucherzahlen abge-
sagt werden. Doch aufgehoben ist nur aufge-
schoben. Denn die Tour zum Waldgasthaus 
Fuchstanz wird einfach in das neue Jahr verscho-
ben. Informationen zu „Frühling auf dem Fuchs-
tanz“ und natürlich zum Veranstaltungspro-
gramm der Königsteiner Kulturgesellschaft fin-
den sich auf der Website kultur-koenigstein.de

Diebe lassen Bargeld und 
Schmuck mitgehen

Oberems (kw) – Am Mittwoch vergangener 
Woche, 10. Dezember, sind Unbekannte in 
ein Einfamilienhaus in Obermes eingebro-
chen. Sie hebelten zischen 10.15 und 18.45 
Uhr die Terrassentür des Hauses im Röderter 
Weg auf und stahlen Bargeld, Schmuck und 
Handtaschen. Anschließend konnten die Tä-
ter unerkannt flüchten. Hinweise nimmt die 
Polizei in Königstein unter der Rufnummer 
06174 9266-0 entgegen.

Einbruch in Gartenhäuser
Mammolshain (kw) – Bislang unbekannte 
Täter haben sich zwischen Sonntag, 30. No-
vember, und Freitag, 5. Dezember. gewaltsam 
Zutritt zu mehreren Gartengrundstücken im 
Waldbereich Mammolshain (Hardtgrundweg) 
verschafft. Sie beschädigten dort Zaunelemen-
te, Glasscheiben und Türschlösser in der mut-
maßlichen Absicht, Gegenstände aus den dor-
tigen Gartenhütten zu entwenden. Das gelang 
ihnen jedoch nicht. Sachdienliche Hinweise 
nimmt die Polizeistation in Königstein unter 
der Rufnummer 06174 9266-0 entgegen. 
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IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück 472 m2 in Ober-
ursel-Bommersheim, zu verkaufen, 
KP 75.000,- €, direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Junge Familie mit 2 Kindern sucht 
ruhiggelegenes ebenerdiges Bau-
grundstück ≥ 600 m² um Schmitten/
Glashütten. Gerne privat.  
 Tel. 0151/42254869

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Frieden & Sicherheit: 10.000 m2 
Baugrundstück in Colonia del Sacra-
mento, Uruguay KP:  190.000,- €. 
 Tel. 069/95524573

Wohnen auf Zeit in Bad Hbg., RHH, 
EG, 2 Zi. Whg, 53 m2, vollmöbliert, 
Warmmiete 950,- €, 1.500,- € Kauti-
on.  Tel. 0173/3185573

MIETGESUCHE

Wohnung gesucht! 2 Erw., 2 - 3 Zi. 
dringend.  
 Tel. 0176/80583295 Frau Vesal

Rentnerpaar mit Bezug von 
Grundsicherung sucht nach 15 Jah-
ren Mietzeit dringend eine 3 Zim-
merwohnung wegen Eigenbedarfs-
kündigung.  Chiffre VT 07/51

2 Zi. Wohnung mit S-Bahn Anbin-
dung gesucht von alleinstehender 
Frau, festangestellt, ruhig u.o. 
Haustiere!  Tel. 0170/6127216

Gestalkte afrik. Witwe, lange in 
BRD, sucht dringend 1-2 Zi.-Whg. 
Umkreis Kronberg bis ca. 650,- € 
Warmmiete. Bitte nur seriöse Ang. 
aus Sicherh. auf  Chiffre VT 05/51

VERMIETUNG

2, 5 Zi. Whg 88 m2, 61476, ruh. La-
ge, Bad (neu), AR, 2 B 1 K., PK. 
1.150,- €, KM + 200,- € NK.
 Tel. 0151/40552042

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Möbl. 2 ZW, Ober-Eschb. 65 m2, 
BLK, 3 St., Fahrst., Stellpl., ruh. La-
ge, Nähe U2, Einkauf, Ärzte. 950,- € 
+ NK + Kaution, ab sofort.  
 Chiffre VT 06/51 
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Oberursel: Traummieter für Traum- 
Penthouse-Wohnung mit Loftcha-
rakter gesucht! Neuw., exklusiv, bis 
3,90 m Raumhöhe, 4 Zimmer, 123 
m², gr. Terrasse mit Wahnsinnsblick, 
ruhige Toplage, kleines MFH – kein 
Hochhaus, edle Materialien, zu-
kunftsweisend, KfW 55, 40 kWh, A, 
High-End-Ausstattung; Ideal für das 
glückliche Paar. Mtl.: 2.290,- € zzgl. 
280,- € NK. Nur an nette NR.  
 Tel. 06171/3219

Kelkheim-Eppenhain, 3,5 Zi. Mai-
sonette, 150 m2, Parkett, Küche, 
Bad, G-Wc, Terr., Balkon, Garage, 
Fernblick, Ortsrandlage, EA „D“, 
Gas, 112 kWh (qm*a) Miete 
1.500,00,- €, plus Heizung, Umla-
gen, ab sofort o.n.V. 
  Tel. 0177/2704493 (ab 17 Uhr)

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 m2 
ab 59,- €  Tel. 06171/51182 
HYPERLINK „http://www.haus-han-
ne-sylt.de/“www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Nachhilfe vom Mathematik und 
Physikprofi. Nachweisbare Erfolge/
Referenzen: email:  
 papalova1964@t-online.de

Ich suche für eine 8 jährige Schüle-
rin in der 3. Klasse Nachhilfe in 
Deutsch und Mathe. Optimal 2 x 
wöchentlich.  Tel. 0173/3896645

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Nette Reinigungsperson für Pri-
vathaushalt in Schneidhain gesucht. 
Für 2x/Woche (6-7 Std).  
 Tel. 0177/7798443

Haushaltshilfe gesucht für ca. 6 
Stunden wöchentlich in Kronberg 
auf Minijobbasis. Tel. 0178/8221978

Tüchtige Hausfrau für Ein-Perso-
nen-Haushalt in Kö-Falkenstein ge-
sucht. Gute Deutschkenntnisse und 
Auto sind erforderlich.  
 Tel. 0163/2482575, notfalls Rück-
 rufnummer hinterlassen.

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Maler & Fliesenleger frei, 10+ Jah-
re Erfahrung. Streichen, Spachteln, 
Tapezieren, Renovieren, Fliesen & 
Wandfliesen. Zuverlässig, sauber, 
pünktlich.  Tel. 0151/12324694

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Engagierte, belastbare und moti-
vierte Rentnerin möchte weiterhin 
aktiv am Arbeitsleben teilnehmen 
und sucht eine Nebenbeschäftigung 
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis (ca. 
20-30 Std. mtl.) für die Ausübung 
von allgemeinen administrativen Bü-
rotätigkeiten.  Chiffre VT 04/51

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/Falkenstein / Bad Homburg, 
Oberursel und Bad Soden. Ich biete 
nebenberuflich Gartenpflege an. 
Rasen mähen, Hecken schneiden 
(auch extra hoch) etc. Ich bringe 
gerne Ihren Garten in Topform. He-
ckenschere, Freischneidemaschine, 
Motorsäge, etc. und Anhänger zur 
Entsorgung vorhanden. Zeitlich bin 
ich flexibel. Tel. 0172/6912769

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Sträucherschnitt, 
Pflastern, Zaunarbeiten, Wege/Ter-
rassen. Tel. 0163/6422816

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
lung, Pflastern, Wege, Terrassen  
 Tel. 0163/6422816

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Schnell und preiswert – alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden und Baumpflege 
an. Tel. 0171/8095754

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Sie verreisen über die Feiertage? 
Wir kümmern uns liebevoll um Haus 
und Tier!  Tel. 0176/52453370
 www.firstclass-homesitting.de

Meine Hunde und ich suchen in 
Oberstedten 2 x Woche die Mög-
lichkeit das wir gerne mit älteren 
Hunden mitlaufen können. Rüde 
und Hündin 9 und 12 Jahre kast-
riert. Wir würden uns sehr freuen.  
 Tel. 06172/4998385 

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Intensivkurs in Latein während der 
Ferien und später hilft Lücken zu 
schließen. Grammatik und Überset-
zungstraining.  Tel. 0162/3360685

Professioneller Klavierunterricht, 
der Spaß macht! www.musikentde-
cken.de Keine Vertragsbindung, 
auch in den Ferien möglich.  
 Tel. 0151/68114556

Ferienkurse in Mathematik -ein-
zeln oder Gruppe- erteilt erfahrene 
Lehrkraft (im Dienst).  
 Tel. 0162/1545972

VERK ÄUFE

Märklin H0 AC 37430 (143er) 
135,- €; 141er blau + in grün, 140er 
beige/blau je 120,- € mit HL-Motor 
+ mfx. Tel. 0162/7570118

Von Privat günstig zu verkaufen: 
1. Stereoanlage einschl. Boxen, 1a 
Zustand Kenwood KRF-4530D + 
5fach Disc Player DPF-R3030, 2 
quadral Boxen Kirchholz H/B/T 
85/22/27 günstig abzugeben. 2. 
Hollandrad Model Amsterdam, un-
benutzt. VB.  Tel. 0170/5840556 

2 Marktex-Sessel, Bezug roter 
Samt, einwandfrei, Preis VB  
 Tel. 0163/6343560

Rudergerät CST-Baltic-3 zu ver-
kaufen. Absolut neuwertig, 6 Mona-
te alt. NP 999,00,- €. VP 600,00,- €. 
Abholung Königstein.  
 Tel. 0173/7010259

Polsterbett (Koje) 1x2 m + Matrat-
ze + Lattenrost, top Zustand aus 
Platzgründen sehr günstig abzuge-
ben 150,- €/VB.  Tel. 0162/4356407

Orientteppiche Täbriz/Mesched 
ca. 2,50x3,50 mit Zertifikat zu ver-
kaufen. Tel. 0171/4826008

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Unsicher mit Handy & PC? Persön-
liche & empathische Hilfe im Alltag, 
nach Bedarf & Absprache. Einfach 
anrufen:  Tel. 0151/255916 74

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Heute erscheint die  
letzte Ausgabe 

2025!

Die  
erste Ausgabe 2026

erscheint am  
8. Januar!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Medical Care

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Real Estate

ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES:

jetzt weltweit lokal

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal

www.taunus-nachrichten.de
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Printing Company

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

phone 06174 9385-0 
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Online News

Are you interested in 

presenting your company 

on this page?

 – the best place to 

position your ads

– in depth features and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

phone 
06174 938566

Pure Charge&Go IXPure Charge&Go IX

Wenn aus Sprache
Gespräche werden
Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Tech-
nologie und 2-Wege-Signalverarbeitung.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Unser Service für Sie:
• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, 
   Batterien und Pfl egemittel
• modernste Mess- und 
   Analysesysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

Berliner Platz 2 · 61476 Kronberg
phone: 06173 / 9977301 · kronberg@bonsel.de

Opticians

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Solastalgia – Walks through Changed Landscapes
Kronberg (war) – Many readers of the Kö-
nigsteiner Woche newspaper will not be fami-
liar with the word “solastalgia”. According to 
Wikipedia, this term was coined by Australi-
an natural philosopher Glenn Albrecht just 20 
years ago. The neologism is composed of ‘so-
lacium’, which means ‘comfort’ in Latin, and 
the Greek word “algos”, which stands for 
‘pain’. Albrecht uses solastalgia to refer to the 
psychological pain that arises when a person 
loses their familiar, natural environment or 
when it undergoes significant negative chan-
ges, for example due to environmental de-
struction or alteration. While nostalgia refers 
to the past and thus to something that is over 
and done with, solastalgia concerns the here 
and now and extends into an uncertain future.
But what does solastalgia have to do with 
Kronberg? Quite a lot, as you will learn 
below. To find out more, we recommend visit-
ing the current exhibition ‘Solastalgia – Walks 
through Changed Landscapes’, which can be 
seen until mid-February next year at the ‘Mu-
seum Giersch der Goethe-Universität’ 
(MGGU) in Frankfurt am Main. The accom-
panying folder to the exhibition states: „Land-
scapes are subject to constant change, which 
is particularly rapid and destructive in times 
of climate change. Can landscapes be beauti-
ful and endangered at the same time? The ex-
hibition explores the ambivalence of grief and 
consolation, of beautiful and damaged lands-
capes, and our divided relationship with the 
environment. (...). The historical paintings 
also come into contact with contemporary ar-
tistic positions that address the endangered 
landscape from different perspectives!‘ The 
term ’historical paintings“ refers to a large 
number of historical landscape paintings from 
the 18th to 20th centuries from the private 
collection of the Giersch couple, which main-
ly comprises paintings by local artists from 
the Rhine-Main region. The exhibition inclu-
des a large number of works by the Kronberg 
painters‘ colony. The ‘painting king’ of the 
castle town, Anton Burger, is represented with 
five paintings alone. These include the fa-
mous ‘View of Kronberg’, captured in 1868 

from the so-called painter‘s viewpoint above 
what is now the Opel Zoo. At that time, the 
view of the Rhine-Main plain was not yet ob-
scured or, rather, disfigured by the haphazard 
and disharmonious commercial buildings 
around Schwalbach and the high-rise buil-
dings of Eschborn. The sweeping view of the 
natural landscape with Kronberg Castle as the 
dominant landmark in the centre has a cal-
ming effect on the viewer‘s eye in Burger‘s 
painting. The round format reinforces this 
sense of tranquillity.
In short, it is a pure, idealised world, delibera-
tely depicted by Burger over 150 years ago. 
The hunter with his dog in the foreground 
could have been Burger himself. Fritz Wuche-
rer takes a more realistic approach, capturing 
the ‘demolition of the old bridge in Frankfurt’ 
on canvas in 1914.
 Many Frankfurters must have been heartbro-
ken when the centuries-old structure fell 
victim to the pickaxe. The exhibition also fea-
tures works by Wilhelm Trübner, Philipp 
Franck, Nelson Gray Kinsley, Karl Peter Bur-
nitz, Hans Thoma, Richard Fresenius, Ferdi-
nand Brütt and Alfred Schöneberger, among 

others, who were either members of the local 
artists‘ colony or at least in contact with their 
colleagues in Kronberg.
In contrast to the Kronberg painters‘ motifs, 
which were mostly connected to nature and in 
harmony with their environment, many of the 
modern artists in the exhibition lament the de-
struction of the familiar environment through 
its overexploitation in their exhibits. Particu-
larly impressive, for example, is the installati-
on ‘Rare Earthenware’ by the artist collective 
‘Unknown Fields’, led by British artist Kate 
Davies and Australian artist Liam Young, on 
the theme of resource extraction.
In 2015, the environmental activist group sec-
retly gained access to one of the world‘s lar-
gest refineries for the extraction of rare earths 
in Mongolia and secretly filmed a huge toxic 
lake that is constantly fed with radioactive 
sludge. This sludge is produced during the ex-
traction of rare earths, which are currently in 
extremely high demand and are indispensable 

for many technical components, such as mag-
nets, electric cars and mobile phones. On the 
one hand, there is a video showing one of the 
action artists collecting sludge from the lake 
in a container, while a Geiger counter super-
imposed on the screen crackles as it conti-
nuously displays the radioactivity of the to-
xic, sludge-grey broth. The collective later 
used the highly toxic sludge to form three 
vases of different sizes, which are also on dis-
play in the exhibition. The exhibition folder 
explains: ‘The vases correspond to the amount 
of waste generated in the production of a 
smartphone (380 g), a laptop (1.22 kg) and 
the battery of an electric car (2.66 kg).’ This 
raises certain doubts as to whether electric 
cars are really as environmentally friendly as 
is constantly claimed.
The MGGU is located at Schaumainkai 83 in 
Frankfurt. Opening hours, admission prices 
and further information are available online at 
www.mggu.de.

Anton Burger: View of Kronberg, 1868 Oil on 
canvas collection GIERSCH, Frankfurt a. M. 
� © Sammlung GIERSCH, Dettmar

Exhibition view Solastalgie Unknown Fields: Rare Earthenware, 2015 � photo: Gerber
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Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort  
zur Verstärkung des Pflege-Teams eine/n freundliche/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit sowie für  
den Nachtdienst / die Dauernachtwache

Sie lieben die Pflege, aber nicht das Heben, Lagern und Waschen?
Bei uns wartet ein Einsatzgebiet ohne körperlich belastende 

Tätigkeiten – dafür viel Raum für Ihr Fachwissen.

Ihr Profil
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur examinierte/n Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in (m/w/d)
✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit

  Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit  
in einem starken Team.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung 
Frau Heike Horvath unter (T) 06174-2904 550 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

Die Burg-Apotheke arbeitet seit Jahren auf höchstem pharmazeutischem Niveau. Obgleich wir alle Arzneiformen herstel-
len, fokussieren wir uns auf Infusions- und Injektionslösungen. In diesem Segment belegen wir europaweit eine führende 
Position. Jeden Tag arbeiten in unserem Verbund 160 hoch engagierte Mitarbeitende für Patienten und Therapeuten und 
Sie könnten eine wertvolle Ergänzung für uns werden. Es erwartet Sie ein nettes, eingespieltes Team in einer professionel-
len, modernen Arbeitsatmosphäre. Sie arbeiten in geordneten Arbeitsstrukturen mit flachen Hierarchien.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

KURIERFAHRER (m, w, d), Voll- und Teilzeit

WAS WIR BIETEN:
Es erwartet Sie ein perspektivreicher und sicherer Arbeitsplatz in der sich überdurchschnittlich schnell entwickelnden 
Gesundheitsbranche. Wir bieten Ihnen ein attraktives Vergütungs- und Leistungspaket sowie die Chance, in einem groß-
artigen Team mitzuarbeiten und die zukünftige Entwicklung aktiv mitzugestalten. Vor allem aber geben wir Ihnen auch 
die Möglichkeit, Ihr Potenzial zu entfalten. Wir freuen uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen. Bitte richten Sie Ihre 
vollständige Bewerbung, bitte mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, an:
Burg-Apotheke Königstein, Personalabteilung, Frau Holte-Würtz, Frankfurter Straße 7,  
61462 Königstein im Taunus, Tel. +49 6174 9929-501, bewerbung@apotheke-koenigstein.de

www.apotheke-koenigstein.de · www.rezeptur.de

IHRE AUFGABEN:
n	Beladen des Transportfahrzeugs am Standort  

Königstein

n	Shuttle-Fahrten innerhalb Königsteins bzw. zwischen  
Apotheke, Labor, Versand

n	 Just-in-Time-Zustellung von kleinen Päckchen und  
großen Paketen mit unseren Arzneimitteln in Arzt- 
praxen und bei Privatleuten, primär im Rhein-Main-
Gebiet, nach festgelegter Tourenplanung

n	deutschlandweite Zustellung von Arzneimitteln in 
Praxen und Kliniken

n	 in „Leerzeiten“ Unterstützung anderer Abteilungen, 
z. B. bei Aufräumarbeiten, Entsorgungen etc.

WAS WIR ERWARTEN:
n	 Führungszeugnis ohne Eintrag

n	 Führerschein Klasse 3 (B)

n	Spaß am Autofahren

n	 freundlichen Umgang mit Kunden

n	qualitätsorientiertes Arbeiten

n	 selbstständige Arbeitsweise

n	 sorgsamen Umgang mit unseren Fahrzeugen

n	Zuverlässigkeit – Pünktlichkeit – Teamfähigkeit

n	 Flexibilität

n	gepflegtes Erscheinungsbild
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Deine Chance, etwas zu bewegen 

Bewerbe
Dich
jetzt!

Industriestraße 6  ·  65779 Kelkheim  ·  06195 805-270
www.karriere-howmet.de

• Kein 3-Schicht-Betrieb
• Moderne Fertigung 
• Sichere Arbeitsplätze 

Unsere Vorteile als Arbeitgeber: 
• Familiäres Team
• Hochtechnologische Maschinen
• Expandierendes Unternehmen

Wir suchen  
CNC-Dreher!

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim • Telefon 0 61 95 /98 10 -100 
www.DeutscheRondo.de • Mail@DeutscheRondo.de 

Wir sind ein mittelständisches Familienunter-
nehmen in Kelkheim und produzieren seit über 
50 Jahren Druckprodukte, Falschachteln und 
Verpackungen für Pharmazie, Kosmetik und 
Industrie.

Wir suchen für unser Empfangs-Sekretariat 
zum baldmöglichsten Eintritt

Kaufmann/-frau für Büromanagement
oder vergleichbare Qualifikation (Teilzeit, 25 Std./Woche)

Ihre Aufgaben: 
 • Assistenz- und Sekretariatsaufgaben, allgemeine Korrespondenz
 • Post, Telefonzentrale, Empfang und Betreuung von Besuchern etc.
 • Rechnungsschreibung, Datenerfassung u.ä.
 
 • Einkauf und Verwaltung von allgemeinen Materialien
 • Personalangelegenheiten, z.B. Urlaub, Arbeitszeiterfassung
 • Untersstützende Tätigkeiten Lohn- und Finanzbuchhaltung / GL 

Ihr Profil:
 • Ausbildung als Bürokauffrau/-mann oder entspr. Berufserfahrung
 • sicherer Umgang mit MS-Office
 • Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Verantwortungsbewusstsein
 • motivierte, strukturierte, zuverlässige Arbeitsweise

Wir bieten: 
 • sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreichem Aufgabenfeld
 • selbstständiges Arbeiten in einem kleinen Team mit netten Kollegen
 • Tarifliche Bezahlung, 30 Tagen Urlaub, Urlaubsgeld, Jahresleistung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

Immobilien
Aktuell

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de www.taunus-nachrichten.de

Stellenmarkt
Aktuell

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  
und für 2026 Glück, Gesundheit und die Erfüllung 
Ihrer Immobilienwünsche. 
Ihr Freudl-Immobilienteam 
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Angenehm warm und sparsam im Verbrauch –  
elektrische Boden- und Wandheizung sorgt energieeffizient für Wohlfühlwärme

DITRA-HEAT-E ist individuell an jeden Grundriss 
anpassbar.� (Foto: epr/Schlüter-Systems)

(epr) Wenn Räume von klassischen 
Heizkörpern erwärmt werden, bleiben 
Wände und Fußböden in der Regel 
kalt. Nur eine Flächenheizung kann sie 
auf entsprechende Temperatur bringen 
und für angenehme Wärme sorgen. 
Dafür ist Schlüter-DITRA-HEAT-E optimal 
geeignet: Sie verbindet durchdachte 
Funktionalität mit ästhetischer Raumge-
staltung und sorgt für ein behagliches 
Wohngefühl. Gerade im Bad ist das 
von Vorteil: Handtuchhalter, der Platz 
vor dem Waschbecken oder die Wand-

flächen von Duschen werden exakt ge-
steuert beheizt. 
Clever temperieren in jedem Raum
Besonders in Kombination mit Fliesen 
oder Natursteinplatten entfaltet DITRA-
HEAT-E ihr volles Potenzial: Diese Be-
läge sind langlebig und zeichnen sich 
durch eine hervorragende Wärmeleit- 
und Speicherfähigkeit aus. Wesentliche 
Komponenten der Flächenheizung sind 
eine nur 5,5 mm hohe Entkopplungs-
matte mit bewährter DITRA-Technologie 
und spezieller Noppenstruktur, Heizka-
bel und Temperaturregler. Dank dieses 
niedrigen Aufbaus und der optimalen 
Eigenschaften von Fliesen oder Natur-
stein arbeitet DITRA-HEAT-E besonders 
effizient: Die milde Strahlungswärme 
kommt schnell und gleichmäßig an der 
Oberfläche an, sodass dort innerhalb 
von nur 15 Minuten die Temperatur um 
bis zu 4 °C gesteigert wird.
Nachhaltige Wahl für Energieeffizienz
Neben dem Komfort ist Nachhaltigkeit 
ein wesentlicher Faktor: Da die Energie-
kosten weiter steigen, investieren Bau-

herren und Modernisierer in Lösungen, 
die den CO2-Fußabdruck verringern und 
die Energieeffizienz steigern. Elektri-
sche Flächenheizungen wie DITRA-HEAT-
E sind für eine hohe Energieeffizienz 
ausgelegt. Darüber hinaus lässt sie 
sich in Kombination mit Ökostrom oder 
selbst erzeugtem Strom aus einer Pho-
tovoltaikanlage umweltschonend be-
treiben – komplett unabhängig von Öl 
und Gas. Weitere Informationen gibt 
es unter www.schlueter.de

Maximale Flexibilität: DITRA-HEAT-E lässt sich per 
App über WLAN und das Mobilfunknetz steuern.�  
� (Foto: epr/Schlüter-Systems)

Bauen & Wohnen
CRO - BAU

Elektroarbeiten · Trockenbau
Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren

Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Immer  
informiert!

Stromberg-Wieder alles wie immer
   18.12. -23.12. tägl. 19:30 Uhr

Samstag + Sonntag 15:00 Uhr
Freitag - Dienstag 17:00 Uhr

Bibi Blocksberg-
Das große Hexentreffen

 Rotlintallee 2    06195 65577 Kelkheim-Hornau 
 www.kino-kelkheim.de

18.12. – 23.12.
Donnerstag - Montag 20:00, Di 17:30 Uhr

26.12. – 30.12. 
Freitag - Dienstag 17:30 Uhr

Mit Liebe und Chansons

Kelkheim

K���

mehr als Kino ...

Programm 18.12.25 - 31.12.25

Freitag - Montag 17:30 + Dienstag 20:00
Lolita lesen in Teheran 19.12. - 23.12.

Berliner Philharmoniker Silvesterkonzert 
31.12. - 17:00 Uhr 

Paw Patrol
Rubbles Weihnachtswunsch

pünktlich zu Weihnachten 
Die neue CINECARD ist da

verschenken Sie Kinozeit

beide Wochen

Samstag + Sonntag 15:30 Uhr
beide Wochen

26.12. - 30.12. - tägl. 19:30 Uhr
Der Medicus 2

26.12. - 30.12. - tägl. 19:30 Uhr
Der Held vom Bahnhof Friedrichstrasse

Winterpause vom 01.01. - 07.01.26

Lichtspiele 
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18. 12. – 23. 12. 2025

Der Held vom Bahnhof
Friedrichstraße
Do. + Di. 20.15 Uhr 

Fr., Sa. + Mo. 17.30 + 20.15 Uhr 
So. 18.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Mission Mäusejagd

Sa. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Royal Ballet –  
Der Nussknacker

So. 14.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ab 26. 12.:
Paw Patrol: Rubbles Weihnachts-
wunsch, Der Held vom Bahnhof 

Friedrichstraße, Stromberg – 
Wieder alles wie immer

Die Vorstellungszeiten finden  
Sie auf unserer Webseite.

–––––––––––––––––––––––––
24. 12. und 25. 12. bleibt 
das Kino geschlossen.

Schöne Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr!

Samstag

7  6

Sonntag

7  6

Freitag

8  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

GESCHENKKÖRBE + KISTEN
Firmen, Privat, mit Versand 
Mittelweg 6 , Kelkheim

Mittelweg 6, Kelkheim Das Beste aus Italien. Wein, Pasta, Öl und vieles mehr...

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Unbekannte dringen auf Gelände von Rundfunksendeanlage ein
Hochtaunus (kw) – Unbekannte haben sich 
im Zeitraum zwischen Dienstagabend und 
Freitagmorgen vergangener Woche (9.-12. 
Dezember) Zutritt auf das Gelände einer 
Rundfunksendeanlage auf dem Großen Feld-
berg verschafft. Der Zaun, welcher das Ge-
lände umfriedet, wurde beschädigt und auf-
gedrückt. Anschließend betraten die Täter 
das Gelände der Rundfunksendeanlage. Ob 
sie vor der Flucht weitere Schäden verursach-
ten oder Dinge entwendeten, teilte die Polizei 

nicht mit. Ermittlungen hat sie wegen Sach-
beschädigung und Hausfriedensbruch gleich-
wohl aufgenommen. Zeuginnen und Zeugen 
werden gebeten, sich mit der Polizeistation 
Königstein unter der Telefonnummer 06174 
9266-0 in Verbindung zu setzen, falls sie im 
Zeitraum verdächtigte Beobachtungen ge-
macht haben sollten. Hinweise können auch 
über die Online-Wache der Polizei Hessen 
unter www.polizei.hessen.de gegeben wer-
den.

An der Seite der Menschen:  
Der Hospizdienst schenkt Nähe und Kraft“

Glashütten (kw) – Wenn ein Mensch am 
Ende seines Lebens steht, beginnt für Ange-
hörige oft eine Zeit voller Gefühle: Liebe, 
Sorge, Erschöpfung und Abschied. In dieser 
sensiblen Phase ist der Hospizdienst ein stil-
ler, aber unverzichtbarer Begleiter.
Hospizbegleiterinnen und -begleiter kom-
men dorthin, wo sie gebraucht werden – 
nach Hause, ins Pflegeheim, Krankenhaus 
oder ins Hospiz. Sie hören zu, halten Hände, 
führen Gespräche oder sitzen einfach still 
daneben. Sie schenken Zeit ohne Druck, 
Ruhe ohne Erwartungen und Zuwendung 
ohne Bedingungen.
Für Familien bedeutet das eine große Entlas-
tung. Sie können aufatmen, Kraft sammeln 
oder schwere Momente teilen, ohne sich al-
lein gelassen zu fühlen. Die Mitarbeitenden 
unterstützen dabei, Ängste auszusprechen, 
Wünsche zu klären und Abschied liebevoll zu 
gestalten.
Der besondere Wert des Hospizdienstes liegt 
in seiner Menschlichkeit: Er bringt Wärme in 
eine Zeit, die oft kalt und beängstigend er-
scheint. Er hilft, Würde und Frieden zu be-
wahren – bis zum letzten Augenblick.
Der Hospizdienst zeigt uns: Niemand muss 
den letzten Weg allein gehen.
Auch in der Zeit der Trauer bleibt der Dienst 
der Hospizgemeinschaft Arche Noah an der 
Seite der Menschen – mit dem Seelencafé, 

dem Friedhofscafé und der Möglichkeit zu 
einfühlsamen Gespräche. Begleitet werden  
Menschen in Königstein, Glashütten, Schloss-
born sowie in der Gemeinde Schmitten. 
Kontakt: Telefon 06174 63 96 692
Koordinatorin@ 
hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Bianca Gegprifti – ambulante Koordinatorin 
Hospiz Arche Noah Hochtaunus � Foto: privat 


